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WienerStadtrat :
Sitzungvom1 .April1909.
VorsitzendegebürgermeisterD.Neu¬

Mayer,D .PorzerundHierhauser.
dasvomK .R .Strasservorgelegte

ProjektfürdieUmpflasterungder
Marchfeldstraßeim20.Bezirkeinder¬
StreckevomHochstädtschatzebis
zumKaiserplatze,wird ,mitdemEr¬
fordernisvon9617genehmigt.

fürdieVerstellungeinerBaum¬
pflanzungin derDonaueschingen
straße im Bezirkeinder
StreitevonderPassettstraßebis
zurengertstraßewerden4000x

bewilligt .
demProjektefürdieAusgestal¬

tungderhäuserseitigenBaum¬
reihenaufderBrigittenauerlände
im2 .und20BezirkevonderOberen
Danaustrassebis zumHauseNr .42
Brigittenauerlände-Erfordernis
12500 wirdzugestimmt .

dasvomS .R .Hörmannvorgelegte
Detailprojektfürdiegärtnerische
AusgestaltungdesRudolfv .Alt¬
chlatzesim3 .Bezirkewirdmit
demErfordernisvon1700ge¬
nehmigt .DieAusführunghatim
Jahre1810zuerfolgen .Aug.

zurBehebungvonSturmschäden
fürdieObjektedesZentralvieh¬

macht werden 535 x undfür
jenedesSchlafhausesS .March
1400rbewilligt .
AusführungdesAsphalt¬

rother auf demReinweginBe¬
zirkewirdimHinblickaufdenPro¬
jektiertenKanalbauaufdasJahr
1910verschobenundderhiefürprälig

minierte Kredit von10000für
dieAsphaltierungdeslinksseitigen
TrottoirsderLandstraßehauptstraße
zwischenSophienbrücken-Wasser¬
gästeverwendet.

DieRassierungdes altenAuslauf
brunnens3 .Bez .Dietrichgassegegen
überderRudengassesowiedieAus¬
wechslung der allen Auslaufung
den3 Bez .Thomasplatzu .sein
bürgerstrafebeiNr .75gegenfrost
freieViktoriabrunnen,mitden
Kostenvon500wirdgenehmigt.

denjenigenausbesorgen,welche
während10Jahreim3 .BezirkeAn¬
geldermittelstderHaussamelbuchse
eingesammeltu .die Beträgeunter
VerzichtaufdieüblicheProvision
andasArmeninstitutabgeliefert
habenwerdenDankschreibenseitens
desPräsidiumsgesendet.

M .BraunbeantragtdenAnkauf
derLiegenschaft11Bez.Kopalass.25
um 32000 R .( Aug . )

beantragt die Be¬
gungvon4093für diePflaster
standsetzungderLandesgerichtsstrafe
zwischenJosefstädterstrafeu .Tägen,
gassemitdenKostenvon4122kfür
die ansetzungdesJahrbahn¬
stersderSodagassezwischendann.
u .Ladengasse.Aug. )

DasvomM .Tomolavorgelegt
spektfür die Herstellungeines
eisernenGittersaufGranitsockel
umdensog .SchopenhauerpartimB.
BezirkewirdmitdenRosenvon
11436fl .genehmigt .DerMagistrat
wirdaufgefordert,dasProjektfür
dieöffentlicheBeleuchtungdes
Schopenhauerpackesehestensvor¬
zulegen .

NacheinemBerichtedesM.Messen
wirddemProjektefürdenKanalien,

1
bauin derZiegelofengasseim5.
Bez .vonNo3 bis zurMargrethen,
strafemitdemErfordernissevon
32300Mzugestimmt.

DasProjektfürdieRegulierung
u .NeupflasterungderPoesgasse
zwischenPhornplatzu .Wiederer
Hauptstrafeim4 .Bez .wirdmitden
Kostenvon47659genehmigt .

fürdieEinrichtungderNieder¬
druckdampfheizungin denSchulen
4 .Bez.Hardenberg- u .Schaumburg.
gassewerden60000R .sichim
Voranschlagepro191060000f
sichergestellt.SR .Tomolabeantragt ,den
AnkaufdesBerichtesder3 .österr.
KonferenzderSchwachsinnigen
sorgein Graz1908 ,dasschwach¬
jenigeKindimLichtederneuen

forschungfürdieLokallehrerbibliothe¬
sender Volks -u .Bürgerschulen
u .fürdieBezirkslehrerbibliotheken .

Aug .demProjektefürdieKanal,
bauten ,in derSchopenhauerstrafe

Abt Karlasse ,dass
Hildebrand-u .Sempschgasseim
18 .beiKosten1000R .wirdzuge¬

stimmt.
EswirdgenehmigendzurKennt¬

nisgenommenn ,daßam18 .ej .samt
licheStadtGartenanlagenundBaum,
pflanzungeneinschließlichder
hausu .Vorgartenderstud .Schu¬
lenu .stadtHäuservonderStadt
gartendirektionzuweiterenErhal¬
lung übernommenwurdenn ,

R .B .hiersammerbeantragt,zur
Bedienungder für denBürger¬
meisteru .dieWizeburgermeister
angeschaffenzumAutomobilezum
GrifferstellenmiteinemMonats
Sohnvonje 200Mu .denerforder¬

1



lichenMontursbezügenzuste¬
misieren .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.
Mossenwirddas Projektfür
denKanatumbenin derBetre¬
dergasseu .amKarolinenplatz
zwischenPrioritenstraßeu .No36
Besiedergasse ,beizwischen
letztereru .Karolinengasseim4.
beymitdenKostenen100f
genehmigt.

M.RauerbeantragtdasPro-¬
jektfürdieHerstellungeinerneuen
EinfriedungdesHagelzuckesim13.
Bez .miteisernemGitteru .einer
EntwässerungsanlagemitdemErfor¬
dernissevon18657kzugenehmigen,
für die RegierungdesHügel,
rückeswerden7960rbewilligt.
DieErrichtungeinerBedürfnisanfall
indiesemPartewirdprinzipiellge¬
nehmigt.DasProjekthiefürsowie
fürdieöffentlicheBeleuchtungdes
Parkessindehestensvorzulegen.Aug¬

demProjektefür denKanal¬
beyinderLaRochgassezwischen
Fichter -undElßlergasseim13.
Bez .Kosten3000R .wirdzugestimmt.

M.Dr .Deutschmannbeantragt
die AnbringungeinerGedenk¬
tafel am4 .stadt .Waisenhause
( hoheWarte )mitderInschrift :
AusderKarlu .Marinsollschon
Stiftungwerdenin denstädtischen
Waisenhäusern,15Sitplätzesie
immerwährendeZeitenerhalten .Am

ErsteösterreichischeScharlasse.Bei
derErstenösterreichischenSparkasse

wurdenimMärzvon33088Parteien
10,689 . 318eingelegtundan25830
Parteien15 ,271074rückgezahlt.
derStanddesEinlags-Kapitals
betrugEndedesMonates527 ,502645x
beiderHypothekenLiquidatur

würdenimVormonate410 .et .Vol .2 .Mai
zugezähltund561807mitgezahlt.Dasübelpaarundüberreichtedas

üblicheEhrengeschenkderGemeindeDerStandder Hypothekardar¬Wien .lehenbetrugEndeMärz281,339863.
BeiderPfandbriefanstaltwurden derersteDonnerstagimRathhause,
imabgelaufenenMonateHypothekarderheutigeersteDonnerst ,gehörtDarlehenimBetragevon8299x zubestärktenLeistungendieBe¬eingezählt.AmSchlüssedesMonatesBürgerseit langen ,udieserbetrügendiesämtlichaushaltendenhieseArtzuverzeichnenhatte .Darlehen20,912201 ,derTil¬ Solle 3 Stundenleuten diever¬gungs=Einlösungsfond235.199r . reichenpervonAuszeichnungendiePfandbriefeim60jährigenUn¬Beeidigungen,Angelobung,An¬laufe21 ,137400K.BeiderEffecten¬sprechenhat u .wenigwürfenundVorschuß-Abteilungwurdena .deburgerGelegenheitinRuheimMärzan Wechselneskortiert zuwurzerRose21,958.424R.einkassiert30,002683. Alsdenfeierlicht imwehrten

bei abwesenddie 3gebürger .KommunalScharkasseDöbling.Im
meister Neumage ,derMonateMärz . J .wurdenvon

1298Parteieneingelegt344127Porzuziehenn ,
von815Parteienbehoben345 .525. dieGemeinderatDr.Bach,v .findenderEinlagenstandbetrugmitEndeGlöl,Götz,Gräf.Sebast.Grünbeck,Grün¬Märzbei36offenenKonti¬ derDrHaus ,Hallmann,Hörmann,27,393506 ,derStandderHypothe¬Hotel,Guschauer,D.KlotzbergRohrte,Kardarlesen4737 .228 . Langer,Lun,MichterMüllerMaler

Nemetz,Pipenberger,Philip,Schneider,Vogt,GoldeneHochzeit.ImvorigenMonateWagner ,Mangel .giengdaspaarJohannMichaeldanndieBezirksversteher,bezo¬undAnnaweiterdieFeierderge¬VorsteherStellvertreterKutscheradenenHochzeit.DieFraustehtim72. 3 .bez .Abg.Niemahl( 4 .bez.Lebensjahre,derMannistum2JahreSchwarz( 5 .b .A .K .Ratälter .LetzterererlerntedasTalanterieWeidinger( 7 .Bez. ) ,Fuga(10.dergewerbe,machtesichdaselbe Bez .Lager( 13 .bez .8 .Martis5.ständigundbrachte,eszueinembeschei¬Bez. ) ,Griedl( 16 .Bez. ) ,KretschekdenenWohlstand.InfolgedesNieder¬17 .Bez. )Abg.Baumann( 18 .bey,ganges,desDrechslergewerbeskamerAbg .Müller( 28be ,dieobjedochwiederumseineErsparnisse
magistratsrät,Appel,Pohl ,Asperger,undzuletzterzeugterZigarrenunddieMagistratsratS .Bibl .8Zigarettenschitzen,ausHolz,mitdenenSchwarz,St .Späthu .S .Schenk,Lan¬erhausierengeht .DasEhepaar desschulinspektorHofratd .Rieger,wohntseit32Jahrenim15 .BezirkeMag .SekretärPaul ,Bauratadmannsgasse3 .DiekirchlicheZer¬Wenitz ,Sadenwelt .Soba¬moniefandam27 .Märzin derPfarr¬

kirchezuMariavomSiegestattindiePfarrerRosenberger,Eiferer
VertretungdesBürgermeistersbeiu .Edelbauer,Kais.Rat.Daber,



Kanzledaktor .Kais .RatMayer
HotelierHeger ,Genossenschaftsvor¬
steher SchackVertretungender
Genossenschaftender Wagnerund
Schlosser ,eineVerteilungdeshuman
lärenVereinesdieHeinbachermit
demObmannKonowskyander
Spitzeetcetc
ZuerstbeeidigteG.P .Lungerin
GegenwartdesReferentenMag.Rat
PfeifferdenBauaufsichtsratfürden
1 .BezirkBaumeisterKonnert.
Dasweiterenüberreichteer dasDi¬
lamfür mehrals 10jährigever¬
DienstvolleTätigkeiterstensden
Armenratendes 13 .Bezirkes
FranzAssem,KarlBrustmann
FranzSchanz,KarlSchleicher,
BrundUhlich ,DominikGartner
undFrauArmenratseine
Bürger,danndes17 .Bezirkes
Feil Neumann ,AndreasNeu¬
bauer&amp ;JohannSchönauerund
demOrtsschulrateKarlherabet
sendes10 .Bezirkes ,danndie
goldeneSalvatoriiedailleden
Armentendes16 .BezirkesJohann
Amtmann,JosefBlasche ,Josef
Gnad&amp;GeorgLeitner.

desweiterenahegen .S .Kueger
die Beeidigungvon12neuen
BürgernunddieAngelobungvon
23 neuen Armenrätenvor¬
dannüberreichtederBürger¬

meister die goldeneSalvator¬
medailledemBauschätzmeister
HausbesitzerJohannGschwandner
vonHernals ,denKooperator
JohannHolzervorfünfhaus,dem
SchlossermeisterIgnazWilan¬

vom4 .Bezirke ,demWagner
meister Karl Reine vom3 .Be¬
zirke unddemHumanitären
GeselligkeitsklubWienerHerzen

in dessen NameneinenHaller
dankte .Dannüberreichteder
Bürgermeisterin Gegenwartdes
JaratesDr .Rieger ,derBez .Schul¬
InspektorenderFibl .Stift ,derLehr¬
körperundBezirksvertretungen
MargarethenFlorisdorfdie
Ehrendaille für40jährige
treue Dienstean denOberlehrer
GustavSchmoltMargarethen
unddas goldeneVerdienstkranz
mitder Kronean denBürger¬
schuldirektorVorberTisca¬
Florisdorf

EinGastwärmsterAnerkennung
fürdiefrei .HeuerwehrenWien
bildete die Überweisungder
goldenenSalvatoriiedaille
an den Hauptmannderfrei .
Feuerwehr krieg Karl
kantnerundandiefrei .Feuer¬
wehrdarnach .UnterKommando
deste Tischtawarendazu¬
tationensämtlichesdemVerbande
der frei ,FeuerwehrenWien
angehörendeCorporationener¬
schienen ,seinerFeuerwehren
ferentMag.R .D .FeilSchwarz
undBauerwerkommandant
Müller .Dn .D .Kürgerbekannte
sichinlängererRedealsein
warmerAnhängerderInstitution
derfreie Feuerwehrenüber¬
haupt ,würdigtederenVer¬
diensteaufseingehendste ,und
betontebezüglichdeshaupt¬
mannesKanter ,daßdieser
einVorbildfür diefreiw .Feuer¬
wehrensei .In herzlicheWor¬
ten dankteHauptmannKanter,
dessenRedeinein3facheshoch¬
auf ge D .Luegerausklang .
für die frei .Feuerwehr ,vor¬
bachdanktedannHaupt¬

G
Beltrami¬

11

KomitateAuszeichnungfürden
beitsvorscherPaulSpitteler .

besonders feierlich gestaltet
sichdieÜberreichungderdoppeltzu
sen gedenenSalarieli
für denVorheru .Bezirkes ,fand
daß obgeredetenPaulspitale
die feier fand imGemeinds¬
schritt hatt haben der esunter
denSalarienes auflezterPlöschen
vondie festgestenangefülltwar.
Waskamenu .standinErziehe
sit ,et verariau .corporatione
alles war erschienen ,wieder
vergebenoder Zeichenfür
liche Sympathinzugeben .
senden sein ware .
die beigebürgemeister daher
der pendentenaus D .Pastor
die abgeredeten Prohaska
bei Rat Weidlinge ,denPritz
v .KahlberurterSteiner ,

oppiere es
illa est insbesondern da¬
d 3 .beziehe michtenMeyer
porth ,RahtVogel ,u .fand ,
Haus ,HushamMüller¬
Hermann laute dessen
partet ,gesamtebeziehe
vertretung undt demhogestalt
PeterKutscheranderSpitze
aus patris fecution des
bei ,der gesammtehaltnach
ArmenInstitut ,dieObermagistrationStadt¬
PhysikusderLohn,begabtenzette
Homola ,in Magttvnd
SchenkderSpath,Erbitt ,folg¬
rat .d .Wagens,PfarrerGartner
vonMariaGeburtanHeimweg,
StadtpostenDirektorHofler ,diesie
BezelbindeschristlichenWienfeu¬
urkunde zum TeicheReich
die OrtsgangeLandhaftedieses
Beetsmit der VersicherteHer¬
Gutmann die Ostsgründe



vereinsderLehreru .scheFreude
u .das habe kein so
nation begerten

BandBurger ,eröffnetedie
FeiermitnachstehenderAnsprache:
Wiralle wissen ,daßdafürdenBe¬
zirt ,diegroßeVerdiensteerworben
haft ,daßdiedieLiebederBevöl¬
serungdesganzenBezirkesgutgegen¬
getragenwird ,daßzujederzeit
bereitwärst ,dieInteressendes
BezirtesnachallenRichtungenhie¬
zuwahren.Esist heutenichtmeine
Aufgabe,einzelneDatenanzu¬
führen ,ich will nurderAner¬
kennungAusdruckgeben ,welche
dudir erworbenhast ,undwelche
Duauchin vollemMaßeverdienst
DerGemeinderathatsichinfolge
dessenbewogengefühlt ,diedie
dochhaftgroßegoldeneSalvater¬
daille zu verleihen ,eineder
höchstenAuszeichnungen ,dieder
Gemeinderatzuerkennenkann .
MirobliegtdiePflicht ,dieheute
dieAuszeichnungzuüberreichen.Ich
betrachtediesnichtblosalsPflichthin¬
dereesgereichtmirzurgroßen
Freude ,als einalterGrund
diedieseAuszeichnungüberge¬
benzukönnen.Esfreutmichdies
auchdeswegen,weilduzuden
ältestenMitstreiterngehört
undbeigetragenhast ,daßichendlich
auchBürgermeistergewordenbin .
Ich anerkennedas immermit
Dankbarkeit.Ichwünschedie ,daß
DunochlangeinseinerTätig¬
keitfortfährtundGelegenheit
haft ,fürdie3Bezirkzuwirken,
wirbisher .AusderPolassation
TeilnahmeanderheutigenFeier¬kannstDuerkennen ,wiebe¬
liebtduimBezirkebist .

Ao .Bez .Vorst .Schitalererwiderte
hierauf.Gestattenbin ,daßich

fer Exzellenz ,denPizeburger
meistern ,demStadt Gemeinde¬
rate sowiedemMagistrateden
innigsterDankdaheraussprache
daßSiemichderhohenAuszeich¬
nungfür würdigbefundenhaben
Eswirddies ein neuerAnhöre
für michsein ,in Interesseder
GemeindeundmeinerMitbürger
weiterzuarbeiten .Zuganzbe¬
sondererFreudegereichtesmir
daßichdieseAuszeichnungausden
HändenEüererExzellenzselbst
erhaltenhabe .Gottgebe ,unddie
Ahlesind vondemWünsche
beseelt ,daßEuereichzellenz
die volle Gesundheitwieder¬
erlangestürmischerBeifall
undnochvieleJahreanderSchitze
derStadtWienwirkenmöge
zurGradeundzumWohleder
christlichenBevölkerungundunserer
schönenlieben VaterstadtWien.
Esist nahezu30Jahreher ,seitichals
einfacherSoldatin dieReihen

seinerMittampfer,eingetreten
bin .IndieserlangerReihevon
Jahrensindgewiß ,trübeStun¬
denübermichgekommen,ichhabe
nie gewankt ,bin immerderAlte
gebliebenundichversprechehier¬
feierlich,daßichEüererExzellenz
auchfernerhintreuzurSeiteste¬henwerde .
ErdanktehieraufdemPräsidenten

desAbgeordnetenhausessowieden
SpitzenderKorporationenund
Vereine,diehiererschienen

Esbeglückwünschtendannden
Bez .Vorsteher .K .R .hörigen
Bez.Doct.Stelle.Kutscheranamens
derBezirksvertretung,Obmann

Bez .RatGoldebendeinesdesAr¬
meninstitutes,Bez .Rat .Stephan
als Obmannsstellvertreterdes
VereinesEintracht,Frl .Spitzbart
namensderOrtsgrüchscheLand¬
straßedesChristl .WienerFrauen¬
bundes,BürgerschuldirektorLange
namensderLehrerschaftdesBen¬
zirkesG .R .Zuschauer,namens
derBürgervereinigung,Amts¬
leiterMag.Rat .D.Schenkranzes
desmagistratischenBezirksamtes,
Bez.SchulinschiktorHomolatsch,
GenossenschaftsvorsteherHöllwart

namensder Genossenschaftder
MilchmeierderVorsteher
PaulSpitalerist undendlich

namensdesZentralvereines
derKnabenhatteOrtsgrische
Landstraße derZögling
WodraschkavonderBürger¬
schuleHainburgerstraße.

MiteinigenkurzenDankesworten
andieerschienenenFestgästeschloß
dannzuRuegerdieFeier¬
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Wiener Stadtrat .

Sitzungvom2 .April1909.
vorsitzendeBem.D .Luegerund

v .B .hierher .
M .Apenbergerbeantragtdiegan¬

licheEntfernungdesdurchdieAufstellung
einesBrunnensin derTaborstraße,
der Glasse entlich ge¬
nen Brunnen amKarleplätze
2 .Be .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Hof¬
wirddie ZahlderPraktikantendes
KonkretärstandesmitRücksichtaufdie
demMarktezugefallenenehr¬
arbeiten um7 Stellenvermehrt .

desvomM.FraßvorgelegtePro¬
jekt für denUmbaudesHauptrats¬
in der Kaiser in der
StreckevonderLeichenfelderstraßebis
zurNeusistasseim7 .Bez .wirdmit
denKostenvon2000genehmigt.

desvomein vorgelegtePro¬
jekt für denNeubaueineshauptun¬
ratskanalesin der Blindengassezu
schenAlserstraßeu .Breitenfeldergasse
im8 .BezirkewirdmitdenKostenvon
100genehmigt.

M .FraßbeantragtdieAbteilung
derLiegenschaft7 .Bez.Steustiftgasse40
Döblergasse2und4auf2Baustellen
Folgezugeben .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddiePerpellierungderLiegen¬
schaft12 .Bez .Altmannsdorfs .345
auf23Baustellen ,bezw .Baustellen .
teilegenehmigt.

M.GrafbeantragtdieVornahme
vonFerietherstellungenimSchulge¬
bäude16 .Bez .Paÿergasse18mit
demErfordernissevon6940R .( Aug.

es wird als er¬
ter der GemeindeWienzuderin
RomstattfindendenfeierlichenHeil
sprechungdesseligenKleinenHof¬
bauer ,derein gebürtigerWiener
warentsendet .

NacheinemBerichtedesM.Rain¬
wirdderstädtischeOberatDr.Gustav
Gabrielmitder normalenVertre¬

lungdesBezirksarztesdes8 .Bezir¬
kes betraut .

M.HallmannbeantragtdieVer¬
leihungdesDiplomefür mehrals
zehnjährigeAusübungdesArmen¬
ratsmandatesin 5 .Bezirkean¬
Julius Meister( Aug.

AusForrenwirunsberichtet.Bei
dergesternin Lovanovorgenommenen
Wahlwurdederbisherigeverdienstvolle
BürgermeisterG .B .Zugarwiederge¬
wählt .Der Violirte Fran¬
belikist in Lovanoeingetroffen
u .hat in derPensionQuernerabge¬

stiegen .
ReisegesackaufdenDampfstrafen,

linien .DerStadtratbeschloßnachei¬
nemBerichtedesM.SchreinerdenTag
fürdieBeforderungvonReisegepack¬
aufdennördlichenEinenderDampf¬
straßenbahn ,AngartenbrückeHam¬
mersdorf u .isdorf Groß¬
Eiersdorf ,dahin abzuändern ,daß
für je 20KilogrammReisegesackohne
RücksichtaufdiedurchfahreneStrecke
20Hellereingehobenwerden.Angefan¬
gene20kgwerdenfür vollgerechnet.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.HosdemAnsu¬
chendesOberkontrollorsdesstädtischen
NeueramtesRudolf ,Hofmannum
Versetzungin denbleibendenRuhe,

standfolgegegeben.
Wärmestuben.Die6Maierstubendes

1

Der Thätigkeit
vereineswerdenin derZeitvom22 .bis
31 .MärzzurNachtzeitvon406Männern

343 frawen wiedern ,zusamen
7731Personenaufgesucht .Von1 .währendderNach¬
Novemberbis EndeMärzwurdendie
Vermessubenvon97305Personen,
darunter21304vonderPolizeiüber¬
stellten ,benützt.
GebieterweiterungderStadtWien.DieVerhandlung

genwegenVereinigungderrestlichenTeilederGe¬
meindeStammersdorf,sowieeinesTeilesderKata¬
stralsund Mauerbei Wienhabenmü¬
mehrzupositivenErgebensgeführt,über
welchesViechen,BürgerinderheutigenSitzung
desStadtentesBerichterstattete.Bekanntlichistüber
dieEinverleibungdesrestlichenTeilesvonStreber¬
dorfundeineskleinenGrunddreieckslängsder
lingerReichsstraßebeimWolfeninderRhades
dorfWeidlingenbereitsimVorjahrevomGemein¬
derateBeschlußgefahrtworden,dochistdieseAnge¬
legenheitbisheutenochnichtvomLandtageer¬
ledigtworden.NachdenBeschlüssendesStadtrades
wirddiebisherigeGemeindeStammersdorfgänz¬
sicheinverleibtundfortzuexistirenauf .Von
derQuerdMauerwirdjenerTeilderBezirks¬
straßeeinverleibt,derzwischenderVorgarten¬
mauerundderbisherigenGemeindsgrüne
liegt ,danndergrößtenTheilderKatastralgemei¬
deRosenbergundeinigePorzellenderKata¬
strallgemeindeamnächstdemRosenhöl¬
DiediesesGebietfälltdasvondenKath.Freih.v.
Rothschild-StiftungfürNervenkrankeerwarte.
inArealeunddergesammtePrivatbesitzdes
gemeindeWienfürdasgroßeReservoir
Rosenhügel.DiewesentlichenPunktederVer¬
einbarungwegenEinbeziehungeineszubie¬
teilesderGemeindeMauerbestehtdarin ,daß
dieGemeindeWiensichverpflichtet,derGemeinde
MauervomZeitpunktederProffnungder2 .W.
hochquollenleitungausderselben2Literpro¬
TagundKopfderjeweiligenBevölkerungs¬
zifferzuliefern.DieAbgabedesWaßersan¬

dieGemeindeMannehatzudemindem
weilsüblichenniedrigenBesetzun¬
folgen .DieGemeindeer hatdieHerr¬
genfürdieRohrleitungvonAbgangspunk¬
dasWassersaufihreKostezuveranlageund
verpflichtetsichzugewissenKomponenhin¬
sichtlichdesBauesder2 .Sittenleitung
dieseBeschlüssedesStadtratoswerdendenZu¬
meinderatinseinernächstenSitzungbe¬
schäftigenundmüssennatürlicherweise
LandtageinFormeinesLandesgesetzesAr¬
stätigt ,beziehungsweisevomKaisersenkte.

nirt werden .

VereinsversammlungSamstag3 .April
österreichischerIngenieur-undArchi¬

lekleinere Wocheversammlung) .
Vortragdes ArchitektenStefan
heraus,dielegischenFortschritteauf

demGebietederFeierbestattungmit
VorführungvonLichtbildern.
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AusdemRathause .DerGemeinderat
hältin dernächstenWocheKarwoche
keineSitzungab .DerStadtrattritt
DienstagundMittwochzuSitzungen
zusammen.DiefeierlicheBeeidig
gungdeswiedergewähltenBürger¬
meistersdürftevorausgesetzt,daß
dieBestätigungdurchdenKaiser
nochin dieserWocheerfolgt inder
WochenachOsternstattfinden .
AmMontag,den19 .April11Uhrvor¬

mittagswirdimNordbuffetder
FesträumedesNeuenRathausesdie
bereitsangekündigteAusstellung
vonPhotographienderK .KaiserFranz
JosefHochquellenleitung ,dieein
übersichtlichesBildüberdieKolossalen
ArbeitendiesesRiesenwerkesbieten
wird ,eröffnetwerden .DieseAus¬
stellung,diegewißdieweitestenKrei¬
sederBevölkerunginteressieren
wird ,bleibtnachdenbisherigendis¬
positionenbis26 .Aprilderallge¬
meinenBesichtigungzugängig.

DieReisedesWienerGemeinde
rates nachBöhmen .

IndergestrigenSitzungdesge¬
meinderätlichenBürgerklubsberich¬
tete G .K .LandtAbg .GeorgPhilo¬
überdie Vorbereitungenfür dievom
BürgerklubimAnschlüsseandieEin¬
weisungsfeierin an Pelagioge¬
planteReiseandiedalmatinische
RiviereundnachHerzegowinaund
Bosnien.G.R .Philhatalslangbe¬
währterReisemarschalldesSchubert.
bändesauchdas Arrangementdieser
GesellschaftsreiseübernommenundwarvoreinigenTagenimAuftragedes
Bürgerklubsin Triest ,woerver¬

sönlichdieVerhandlungenmitder
direktiondesösterr .Loydführte .
NachdembisherfestgelegtenPro¬

grammewerdenvomBürgerklub
sämtlicheMitgliederdesGemeinde¬
ratesohneUnterschiedderParteistellung
zurTeilnahmeandieserReiseeinge¬
laden,welchevonanPelagio,wegjeder
derHerrenaufseineeigenenKosten

macht .
derGemeinderatbegibtsichbe¬

kanntlichoffiziellFreitagden7 .Mai
morgensmittelstSeparatzugesnach
Triest .Dortwirdübernachtetund
amnächstenMorgendie Reisemittelst
LoyddämpfernachSanPelagiobe¬
Rovigerangetreten,diefeierlich¬
keitenin anPelagio ,anwelchen
ErzherzoginMariaJosefa ,Statthalter
PrinzHohenloseunddieübrigen

SchitzenderBehördenüberEinla¬
dungder GemeindeWienteil¬
nehmenwerden ,dauernbis indie
Nachmittagsstundendes8 .Mai .Um
4UhrnachmittagserfolgtdieAbreise.
diejenigenReiseteilnehmer,welche
nachWienzurückkehren,fahrenmit
einemvonderBerbehördebeigestell¬
tenSchiffe ,nachTriestzurücküber¬
nachtendortundtreffenSonntag
den 9 .Maiabends in Wienein .

DieTeilnehmeranderDalma¬
tinisch-bonischenReiseschiffensich
zurgleichenZeiteinundJahrenbis
Pola ,besichtigendortdieStadt ,das
Lenartenal ,die Arenaetc .und
setzenaberum9UhrdieSchiffsreise
nachSebenicofort .Um7 Uhrmor¬
gensdesnächstenTages( 9 .Mai)
wird von Sebenico aus miteinem
kleinenDampferein Ausflugzu
denKerkafällengemacht.Mittags
erfolgtdieWeiterreisenachSchalato,
vonhier wirdmittelst Bahnein
Ausflugnachdem20Minutenent¬

so
ferntenSalonaunternommen ,
wounterderFührungdesDirektors
Bulićdie Ausgrabungenbesichtigt
werden .NachderRückkehrwird
dieStadtbesichtigtundabendsdie
ReisenachGravosafortgesetzt .
hiertrifft dieReisegesellschaft
am10 .Mai7 Uhrfrüh einund
begibtsichzuFußlängsderKüster
überdierellavictanachRagusa,
ca 1 stündigerSpaziergang) .
NachBesichtigungdieserStadt¬

wird in einemDampfbootedie
fahrtnachdergegenüberliegenden
herrlichenHaselLacronagemacht.
MittagskehrtdieReisegesellschaft
nachRagusazurückundsetztum
12UhrdieReisenachBattarodurch
dieunvergleichlichschönebocedi¬
Catarofort .Nach1 ½stündigem

Aufenthaltein Battaroerfolgt
die RückreisenachGravosa .( An¬

kunfta 10Uhrabends .Amnächsten
Morgen( 11 .Mai )teilt sichdieReise¬
gesellschaft .JeneTeilnehmer,welche
DieHerzegowinisch-ösischeReise
nicht mitmachen ,Jahrendirektvon
Gravosa,nachTriestzurückundstraffen
Mittwochden12 .Maifrühin Wienein¬

Hr .D.Kürgerbeabsichtigt,diesen
TeilderReisemitzumachen.

DieübrigenTeilnehmerderReise¬
gesellschaftfahrenvonGravosa,am
11 .MaimittelstBahnnachMostar,machen
vondorteinenWagenausflugzur
Bunaquelleundbesuchendiebe¬
kanntenWeinkellereienderFirma¬
Gallen .Mittwochden12 .Maier¬
folgtdieReisenachSarajevo ,wo¬
selbst ein 2 tägigerAufenthalt
genommenwird .EinTagdavonwird
zueinemAusflügenachVysegrad
ander Landschaftgrenzeverwendet:
Samstagden15 .MaiwirddieReise
ich Gjenangetretenunddort



derherrlichePlasallbesicht .St .
AmMorgendes16 .Maierfolgtdie
wunderschöneWagenfahrtdurchdas
Urbastal( 72kmlang )nachBau¬
jaluka ,wodas nahegelegene
Traphistenklosterbesuchtwird
Montagden17 .Maierfolgt vonBann

saluka aus die Rückreiseüber
AgramnachWienmittelstSeparat¬
zuges .InAgramist einmehrständig
gerAufenthaltgeplant .DieAn¬
kunftin WienerfolgtDienstag
den18 .Maia 9 Uhrfrüh¬
B .d .Lungerüberkommunal

fragen .Bgm.S .Lungerempfingheute
mittagsdie Vertreter derWiener
Tagespresseu .hattedieGüte ,mehrere
anihngestellte Fragenüberkommet
Angelegenheitenzubeantworten .Die
ersteFragegelt natürlichseinem
Befinden.DerBürgermeisterentgeg¬
nete der Aufenthalt inLoran¬
habeihmtrotzdesschlechtenWetters
wohlgetan,u .er befindesichjetztim
Allgemeinenbesser .Eineweitere
FragegaltdemKahlenberg.DerBau¬
bemerkte ,in dieser Fragegebees
vorläufiggarnichtsneues .Ichschan¬
mirzuerstdenKahlenbergwiederein¬
malin natura an ,das warbisjetzt
nichtmöglich.Ichwilldas ,wasdiesich
reservierenwollen ,zuerstsehen .Ich
lasseeinenWaldnichtruinierenu .dann
sind wir nochweitauseinander ,wasden
Preisbetrifft .Dasstehtalsonochinziem¬
lichweitemFelde .AufdieFrage ,ob
dieGesellschaftdenVerkehrweitersuch,
renwerde ,bemerktederBürgermeister
er habegehört ,daßmanmanvonder
Verzinsungu .Amortisationabsieht
derBetriebderBahneinenkleinen
ÜberschußderEinnahmenüberdie
Ausgabenergibt .BezüglichdesZehn¬
redesu .derSchienenhabeergünstige

Berichteerhalten .DerVerkehrseialso
möglichu .wahrscheinlich.Bezüglich
derEinlösungselbstmeintederBen¬
eskommebeimKahlenberg,wiebeimKo¬
benzl ,durchausnichtdaraufan ,daßdie
Sacheetwastragt ,sonderndaßder
Wald-u .WiesenbestandfüralleZeiten
indenHändenderStadtWiengesichert
bleibe .DasseifürihndieHauptsache.

EinerderHerrenfragte ,wasvon
großenSachenjetzt zuerstimGemeinde
rate zur Erledigungkommenwerde.
Dasweißichselbstnochnicht ,bemerkteder
Bym ,ich habemireinenganzen
ScheiszettelaufgeschriebenvonBericht
erstattungen ,die mirgemachtwerden
müssen .ÜberWunschdesBem .bracht
dannKanzleidirektor,kais .RatMayer
diesesProgrammu .verlesdieeinzel¬
nenPunkte .Dasda ist zuerstdie
Ferdinandsbrücke .DerBanwill
dieSache ,dienunmehrbeimEisenbahn
ministeriumliegt ,betreibenlassen .
damitdie ArbeitenraschinAngriff
genommenwerdenkönnen.

AuchbezüglichderUmwandlung
deraltenkatholischenFriedhofein
Gartenanlagenwill sich derBürger¬
meisterBerichterstattenlassenu .die
Sachebeschleunigen.

BezüglichderzweitenHochzuellen,
leitungteilte der Benmit ,daß
derBaurüstigvorwärtsgehtu .die
Hoffnungvorhandenist ,daßzumfestge¬
setztenTermin1910desWerkfertig
sein wird .

EininteressanterPunktderVormer¬
kungenist dieMisverwertung.
ErhabeAuftraggegeben,daßda¬
rüberschleunigstreferiertwerde.
setztist mannochnichteinig ,be¬
merkteder Bürgermaister ,über¬
die Formder Gefäße ,obund
oder viereckig .Dannsindeine
MasseprivaterUnternehmungen

dashabenwollen ,undsoviele
vatunternehmerdasind ,ebenso
ieleParteien.Ichhoffeaberauch

dasnochfertig zubringen
BezüglichderSchmalzdes

Kriegsministeriumsbemerkteder
Bürgermeister:dasgehtalles
ruhigvorwärts .DieKriegsge¬
jahrhatfreilicheineStockung
hervorgerufen,damithängtauch
zusammenn,daßdieAusschreibungen
fürdasneuestädt .Spitalnoch
nichterfolgtsind .Manhatsichnicht
getraut ,auszuschreiben,denn
wennmobilisiertwird ,habenwir

keineArbeiter .
BezüglichdergeplantenReise

nachBodenteilte derBürger¬
meistermit ,daßer dieReisenach
danPelagiojedenfallsmitmache,
undsehrwahrscheinlichauchdieSchiffs¬
reiselängsderdalmatinischen
Küste .NachBosnien,aberwerdeer
nichtmitfahren,dieReiseseiihm
zuanstrengend.

Anschließendhieranerzählteder
BürgermeistervonseinerReise
nachBosnienundchrisdieNa¬
turschönheitendesLandesin
geradezubegeisternderWeise.

Grundamerstagbegibtsich
derBürgermeisteraufderSem¬
mering ,umdort imHotel
PanhausdieOsterfeiertagezu
verbringen.Erversprach,vorher
MittwochnocheinmaldieVer¬
treter derPressezuempfangen.
fürdenSommerhatderBürger¬
meister ,wieer auf einedies¬
bezüglicheFrageäußerte ,noch
keineEntschließunggefaßt .

EineSpendederBürgervereinigung.
EineDeputationderWienerBürgerver¬
einigungbestehendausdemPräsiden¬



tenBezirksvorschenSchmerzu .den
Vorstandsmitgliedernv .B .S .Neu¬
mager,Bezirksvorsteherkais .Rat
Weidingeru .BezirksvorsteherSchade
hörendemSchriftführerderVereini¬
gingMag .RatS .Biblüberreichte
heutevormittagsdemBurgmeister
in ebenschönesunsinnigesEhren¬
geschenkanläßlichseinerWieder¬
wohlzumBürgermeister .Esistam
ReproduktiondesaufdemBauer¬

der Bürgervereinigungangebrach¬
den Porträtedaillons desBau¬
vonPoolausvergoldeterBronge¬
desPorträtist aufeinemprachter
ten ,einsichabervornehmprohi¬
lierten Rahmenaus Ebenholzmit
Ilsenbeinschmächaufmantiert .Die

uf weißerElfenbeinplatte ,ange¬
brachteWidmungsschriftlautet :die
WienerBürgervereinigungihrem
Ehrenpräsidentenc .Bam.D .Karl
Lunger zum31 .März1909das
GeschenkwurdeunterMitwirkum
des Oberbaurat Wagnerher¬

se sassinger ,derbe¬
kanntlichauchdieBürgersohnever¬

fertigte

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesW.B .S .Neumayer
zumstädtischenAugendenSen¬
derart erste KlassederLandes¬
heil undPflegeneReinhof.
FranzFriedland,u .zumstädtischen
OhrendenAssistentenderUniver¬
sitäts Ohrenklinikin Wien .Frau
AloisSchwarzernannt .Derstädtische

we¬
städtischenBezirksiegtein der6 .
Ranklassebefördert.

JubiläumimRathauskeller.Der
liebte Reparate und

schon
bacherhatden31 .MärzalsGedenkla¬
seinerjährigenTätigkeit
Rathauskellernichtvorübergehenlassen,
ohnejenenMitarbeitern,welcheihm
seit der ÜbernahmderRestan¬
Anhänglichkeit,fleißu .Treuestanden,
auszuzeichnen.In diesemZweckewar
einekleineintimeVeranstaltungge¬
welchesich durchdie Herrnu .
FrauDombacher,beidieserGelegenheit
vongesamtenPersonaledargebrachten
überausherzlichenrationenzueiner
solenenFamilienfeiergestaltet .Herr
DombacherbegrüßteseinPersonalin
leutseligsterWeise ,anerkannteloben

dessenvorragendenPflichtund
überreichtedannseinemGeschäftsleiter
Geld ,den Oberkeiner das Sem¬
singerundMagoy,demBuchhalter
KolbeundFrauElisabetScherbüchler
wertvolle Andenken .Inschmungen,
lenAnsprachenderGeschäftsleiterGeld
undRohrwurdendieVerdienstedes
verehrtenGespannesJosefu .Anna
anbacherumdie HebungdesRat¬
Hauskellersu .dieHochhaltungder
Standesehrgewürdigt.ZumSchlusse
toriertederGefangendesBundes
österr .Hagemengestellteeinen
erhebendenChoral.Deputationender
verschiedenenGastgewerbe,derWiener
Schwalbenetc .warenzurGratulation

erschienen

EinneuerZweigerendespatri¬
schenHilfsvereine.IndenletztenTa¬
genhatsichimBezirkeWiederunter¬
derLeitungdesHerrenhausmitgliede
undLandtagsabgeordnetenGrafen
RudolfTrann ,derReichsratsabgeordne¬
tenBezirksvorsteherRiemsu.
RegierungbenesProf .Schmiddes
nach Vater mitMein

10

de angeordneten Bemer¬
PanischundPhileineOrtsgruppe
desösterr .patriotischenHilfsvereine
zugleichLandes -u .FrauenHilfs¬
vereines vom oben für¬
gebildet .genanntenerbitten ,
einemseineZeitfolgendenRefe¬
diesemZweigern,alsMitgliedbei¬
zutreten ,mitRücksichtaufden
eimenthumaniterenZweckdes
selbenimFriedenwieimKriege.
folgenzuwollen.

Armenlotterie ,derTerminzur
BehebungderGewinnstederstädtischen
ArmenlotterieendetmitKarsamstag
den10 .April ,18Uhrmittagsdiebisda¬
hinnichtbehobenenTreffenverfallen
zugunstendesWienerArmenfand,bis
wurdenausgefolgt :derHauptbe¬
der20000R .derKaisertener¬
30Guldreicherzweizuje2000

zuzwei zu je 1
wir ,undgehezuje 1und
Effettentreffen .
BezeitsvertretungMargarethen
AmMontagden5 .d .M.nachmittags
4UhrfindetimGemeindehause
5 .Bezirk,Schönbrunnerstr.54 ,eine
öffentlicheSitzungderBezirksver¬
tretungMargarethenstatt .

Generalver¬
saminderGenossenschaftderThier¬
statt .AufderTagesordnungstehenu .A.
folgendeGegenstände.Erstattungdes
Regenschaftsberichtespro1908.Referent
J .A .BrunerBeratungundGeneh¬
migungdesVoranschlagespr1909
Referent ,FranzBalzartWaffen¬
BerichtüberdendermaligenStand

diesmahl derBesserung

c .§ .18desGenossenschaftsstatutes
können ,wenndie einberuheAn¬
nossenschaftsversammlungbeschluß¬
unfähiggebliebenist ,diezuer¬
selbenerschienenenMitgliedernach
AblaufeinerWartestundeüberdie
vorliegendeTagesordnunggültig
beratenundbeschließen.

StädtischeAuskunftefürSommerwohnungen.
InderstädtischenAuskünftefürdie
VermietungvonSommerwohnungen
in NiederösterreichwürdenimMärz
27 .600Wohnungenneuangemeldet.
von den Vormonatenwaren2166
Wohnungenvorgemerkt.Sämmtliche
2766Wohnungen,verteilensichwie
folgt :AufdieländlichenBezirke
Wiens ,auf das Viertel unterdem
WienerWald1432,aufdasViertel
aberdemWienerWald733 ,aufdas
ViertelunterdemManhartsberg147
aufdasViertelaberdemManhartsber¬
413 .bisjetztwurden178Wohnungen
als vermietetangemeldet ,dasim
KathausebefindlicheBüreauderAus¬
künftenwurdevon562Parteien
bereicht.

Vorsversamlung7 .April
sicherIngenieur -undWach¬

lesenen Nachgruppeder
GesundheiternVortragdesOber¬
paratesSchwesterTon ,dasneue
HygienischeInstitutvon9bezirk,kein
citatasseUhrabendsimVerein¬
ausbeyEschenbuchgasse.AmVor¬
nerstagdend .d .dreiUhrnachmittags
findetdieBesichtigungdesInstitutes

statt



1 .

MWienerRathausoder ParGesan,Planetc .ProfessorFol .21 .360.NeuesRathaus. Staurar ,SchulratRinder ,Ehrenherausg.etverante.Ratte .Rigg. ThormeisterKamer,d .R .Josef7 .Jahr ,Wien,Samstag3April19 .a. Sie der Gemeinderateaurant
Leichenbegängen.Unterhauser¬aus Mangel er es istdentlichgrößergeistlicheAssistenzAnis ,Als Heiliger dieihmgemelterMarschall Bezirksräte ,derObmannStellver¬heutemachensagteneinderVier¬treter des ConstitutesAus¬ristenharlichein derstädt berger ,Mag .Appel ,derhen¬dieEinsegnungdeshierverstorbe¬horeb .Mag. . GelangetanE.e .geistlichenRates,DechantsHandelskammerratein ,diePensi¬

undPfarrers inStandort oniertenMag .RateD .v .Radler ,
AntonBlichvonDechantBächsichthalteundmager,Rechts¬
in WiendurcheineOperationein¬Anwaltu .Kirsch ,beiRichtertungverschweren,leichenLeidenger KachellmeisterPohl ,
Leiderzeigtesich ,daßärztlicheHilfezahleineGewerbetreibendeetc .
zu hat kamdefanBloch ,wie dieleichwerdenachderEin¬denweitestenKreisenderersonehmeGesinnungundseineGat¬führt ,woMontagvormittags
bekanterverehrteFristenhat dienlich besagung amvor¬
6 Lebensjahr ernst Erwar tigenFriedhofestattfindet.einBruderdarinderHofstadt
kanntenCafetierergrei¬
dieser undEnkelder Gattindas

der A .denReichenber¬
gangenbeteiligte sicheine
großeMengeoffiziellenPersonlich

zumachtausgeistlichenKrei¬
sen ,so die KanoniciD .Simmer
undSeidl ,Hofprediger.Klemens
Kirch ,SchottenPfeiler ,Dechant
laudererPfarrerKohlaber
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Trennungen .Der dortha¬

einemBerichtdesV .B .d .Neumayer
Steueramteim Status des

FranzEigeleyerRudolfdie
JosefWenisch,JohannStoll ,August
Schaber,KarlSteinbach,Michard
olzer ,hinachReinhard,Johann

MayrArturBauerErnstLie¬
wehr ,KarlKinder ,Jo¬
müller ,FranzWeberLeopold
Braunist ,Richardipsa ,HansMi¬
ner undWalterKönigzuad¬
punkten ;Als Weinhauptzum
Offizial ,FranzMariaFriedrich
Fankal ,Adolf ,Fausten ,FranzSchweinerAntonButterund
StefanLukaschikzuAbgestiften¬

nannt .
GemeindevermittlungsandMargarethen
AmDonnerstagden8 .d .M .finden
VerhandlungendesGemeindevermitt¬
lungsamtesMargarethenstatt¬

25demRathause.Wiewirerfahren
dürftedieBestätigungderWiederwahl
desD.LungerzumBurgemeisterdurch
denKairederarterfolgenn,daßdie
feierlicheBeeidigungMittwochden21.
April . J .stattfindenkannart demGemeinderatNikols
burganläßlichdesTodesdesPropstes
LandsteinereineherzlichesBeileids¬
schreibenübersendetundvoreinigen
TagenschonandieObervorstehern
desZweiMädchensionatesBankowska
einGratulationsschreibengerichtet
er in den Schulen .Der
Landesschulrathat seineZustimmung

gegeben,daßdiediesjährigenOster¬
FerienandenWienerVolk ,Bürger¬
schulenamMittwochden7 .d .M.
sinnenunddiseinschließlichDienstag

den13 .d .M.dauern .DerZeit
zurErrichtungundErhaltungvonKa¬
behörtenhatVorsorgegetroffen,daß
amMittwochdenJ .undDienstagden
13 .d .M.densichfreiwilligmeldenden
Volks,Bürgerschülernindenhörten

Aufnahmegewährtwerdeund.hat füreineentsprechendeBeschäftig¬
gungundBeaufsichtigungderKinder
andiesenTagenvorsorgegetroffen,
zurBautätigkeitimJahre1908
Wirhabenvor kurzendievom

Stadtbauamtezusammengestellten
ErgebnisseüberdieBautätigkeit
imJahre1908veröffentlichtundda¬
malsdieZiffernüberdiegenehmig¬
tenBautenveröffentlich.Mag.O .Kom¬
missärH .Heckehatnunin dendem
letztenAmtsblattebeigegebenenMit¬
teilungenderstatistischenAbteilung
desMagistratseinetabellarische
Übersichtdertatsächlichausgeführten
BautennachdenerteiltenBenützungs

zugestellt Nachdiesenkonsensen.
MitteilungenbeziffertesichdieAn¬
zahldertatsächlichausgeführtenMeu¬
BautenimJahre1908mit342(gegen
über433genehmigtenBauten,die
ZahlderAnbautenmit11gegen¬
über130 ,dieZahlderZubautenmit
mit375gegenüber550dieNeu¬
undUmbautenimJahr1908mit
zusammen439habegegenüberdem
Vorjahre( 65)eineganzbedeutende
Abnahmeerfahren.Indeneinzelnen
bezielenzeigtschonseitJahren
der13 .BezirkdiegrößteBautätig¬
keit ,dannfolgender21.undder2 .Be¬
zirt ,im7 .und15 .Bezirkehatdie
Häuserzahlabgenommen.DieAnzahl
derHäuserbetrugenddesVorjahres
39 .406,dieAnzahlderWohnungen16350
GegenüberdemVorjahresindum
195Häuserundum3985Wohnungen

107

wenigerzugewachsen.DerZuwachs
namentlichin denBezirken10 ,16
und20bestehtdurchschnittlichaus
sehrkleinenWohnungen,wasdaraus
hervorgeht,daßdieZimmerzahlnicht
einmaldieZahlderWohnungener¬
reicht ,sondernoft nureinKabinett
undeineKüche,aufeineWohnungent¬
fallen.

Hauptstellung.DieHauptstellung
derin Wienheimatberechtigten,in
denJahren1888,1887und1886gebo¬
renenStellungspflichtigen,wirdin
derZeitvom14 .Aprilbis19 .Juni. J.
täglich ,mitAusnahmederSonn¬
Feiertageunddes11 .Mai,von9Uhr
vormittagsanim3 .Bezirke,Land¬
straßeHauptstraßeNr.97,stattfinden.DieeinheimischenStellungspflich¬
tigen,welchenbislängstens13.April
eineStellungsvorladungnichtzuge¬
kommenseinsollte ,habensichwegen
Empfangnahmederselbenungesäumt
imKonskriptionsamtedesMagistra¬
tesbeyFriedrichSchmidtPlatz ,zur
benenErdelinks zu melden .Die
stellungspflichtigenhaben,fallssie
aufeineindemWehrgesetzebe¬
zeichneteBegünstigunginderEr¬
FüllungderDienstpflichtoderauf
dieBegünstigungdeseinjährigen
PräsenzdienstesAnschrungerheben,die
hiezuerforderlichenNachweiserecht¬
gütigbeizubringen.Insbesonderewird
aufmerksamgemacht,daßdieNicht¬
beachtungderStellungspflicht,sowie
überhauptderausdemWahrgesetze
entspringendenPflichtendurchUn¬
kenntnisdieser Aufforderungoder
desGesetzesnichtentschuldigt,wer¬denkann,auchkanndasAusbleiben
einesWehrpflichtigvonderStellun¬
dannnichtalsentschuldigtangesehen
werden,wennderselbeeineVorla¬
dunghiezunichterhaltenhat.
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Wiener Stadtrat

Sitzungvom6 .April1909.
VorsitzendeV .S .D .Neumayer

Porzer&amp;hierhammer.
NacheinemBerichtedesS .R.

Braunißwirdfürdashöherquali¬
fiziertemännlicheundweiblicheAn¬
beitschaleeineeigeneAbteilung
desStatt .ArbeitsDienstvermittlung
amteserrichtet ,dieseAbteilungin
ParterreakalitätendesHauses,1.
zirkSchmerlingplatzuntergebracht
undderAbteilungauchdieArbeits¬
VermittlungfürdasHotelpersonale
angegliedert.DasAnbotdesGra¬
minesderHotellersundCremen¬
beherbergeraufZahlungeinesRe¬
gekostenbeitragesvonjährlich¬
1000wirdangenommen.DieVer¬
mittlungdesmännlichenPersonales
hatin denVormittagsstundenvon
8bis11UhrunddasweiblichenPerso¬
als in denNachmittagsstunden

von12bis 3 Uhrzuerfolgen.
dasvomK .R .Hörmannvorgeleg¬

te ProjektfürdieHerstellungeiner
StraßezumSchweinschlachthauseim
3 .BezirkeverlängerteBaumgasse
undLandstraßerGürtelmitdem
Erfordernissevon1379wirdgenehmigt.

fürdieHerstellungvonAbhalt¬
trottoirsin derLandstraßehaupt¬
straßein3BezirkezwischenRoches
undRudolfgassewerden44 .815
bewillige

dieLegungeinesRohrstranges
derHochgellenleitungimBezirke
WunschgassezwischenBerhaveund
Gützengasse( 5600undvon
Wasserleitungswahrstrangeninder

BaumgassebehufsVersorgungdes
neuenSchweigeschlachthausesmit
Trieb .Nutzwasser(14600
wirdgenehmigt.

demProjektefürdieUmpflaste¬
rungderBehardasszwischen
MarpergasseundKolonitzlatz
am3 .BezirkewirdmitdemErfor¬
dernissevon78 .979zugestimmt.

V .HaltermannbeantragtdieBestim¬
mungder Bäumenfür dieVer¬
längerungderSchloßgassebiszum
Margareteuerplatzu .füreinenTeil
des letzteren imBezirkeAug.

demvomM .Tomolavorgelegten
Projekteüberdie Ausgestaltungder
Besteigungin derDesgasse
18 .Bezirke von derSenate
strafe bis zur Jasmauerstwird
mitdemErfordernissevon13100

zugestimmt.dasvomH.Georgvorgelegt
Projektfür denUmbauderHaupten.
rats Kanalein derWiesbachgassevon
derSchreygassebiszurObereAu¬
gartenstrasse ,so in derSand¬
undMatzgassezurWiesbachgasse
imBezirkwirdmitdemErforder¬
nissevon20000fl .genehmigt

S .R .habe ,dieZahlderPfründer
auszahlungstagebeidenstadthaupt¬
Wasserabteilungenin den10und
10 bis unteren undbemer¬
undbezieheundzweiweitereTage
zuvermehren.Auch

DasvomK .K .Rauervorgelegte
Projektfür denUmbauderHau¬
unratskannteinderBartholomans¬
gassevonderBreitenseerstraße
bis zumLaurenzuschlatz,inder
kunfteingestevonderBartholo¬
manbis zur Schönergasseund
in derSchönerergassevonder
Kunstein bis nega¬

16

wird dem Erfordernisse von
22000genehmigt

derVerkehrsweg,13 .Bezirk,
welcherin derFortsetzungder
PreinlassevonderAnhofstraße
bis zurMeytensgasseführt ,ein¬
schließlichdesdiePlatzanlagebe¬
gränzendenTeilesderselben,wird
gleichfallsPreisgassebenannt.

K .R .Seibert ,beantragtdie
GenehmigungdesProjektesfürdie
UmpflichterungderSchulthesgasse
vormalsHernalserFriedhofstrafe
im17 .BezirkemitdemErfordernisse
von 41942 .( Aug .

demProjektefürdenUmbauder
Haustratskalein derGele¬
Bergsteiggasseim17 .Bezirke ,wie
mitdemErfordernisse,von16 .Ok¬

zugestimmt .DieErrichtungvon11einfachen
zweiNachfolgerichteninderGruppe
I hinter denAkadenimGernals
FriedhofewirdmitdenKostenvon
800genehmigt

er sei bey Umbauder
HauptenratskannteinderGebuergasse,
Schwanderabliegergasseim
beziehe ,werden15800Mwilligst

M.SchweinerbeantragtdieBe¬
ligungvon200000l .fürdieRege
uvon3000Stückschadhafter
SchienenstössederstädtischenSonsten
bahnennachdemMannschenVer¬

führen Aug .fürdieBestellungneuerkeine
undGladragederstädtischenStra¬
senbahnenaus Anlaß derin¬
laufendenJahrevorzunehmenden
Gleiberneuerungenwerden919.

bewilligt
fürdieHerstellungeinerGleib¬

schleifeder städtischenStraßenbahner
Nordwortelst



stellungstraßeausAnlaßderJagd,
Ausstellungi .J .1910werden18000

bewilligt.
DieRealitätPorzelle127inSpei¬

sing ,Feldkellergasseim13 .Bezirk
wirdaus AnlaßderElektrisierung
der Straßenbahnlin HitzingMör¬
ling um160000erworben.

NacheinemBerichtedesM.Or¬
genbergerwerden3999zu
Anschaffungvon842Strandanzu¬
genfürdasstädtischeStrandbad
Gänschäusel,bewilligt.

M .GrafbeantragtdieErrich¬
lungvon9 halbund3 ganznach,
tigen Gassamenin derGalizer¬
strafe in 16 .Be .wirdmitden
jährlichenKostenvon576Kronen

genehmigt.
demProjektefür dieNeu¬

sterungderStattgassezwischen
Arnethgasseu .Wilhelminen.
strafe in 16 .b .wirdmitdem
Erfordernissevon64943Kronen¬
zugestimmt.

BauderUrania .Heutevormittags
fandunter der LeitungdesMagi¬
staatsratesPfeifferdiebehördliche
Baukommissionfür die Erachtungdes
Arama - Gebäudesauf demAsper¬
platzstatt .DerKommissionwohnten
bei JohanBaronMyliusun¬
mensder KommissionfürVerkehrs¬
anlagen ,Sr .Kelleru .Architekt
FabiannamensderUrania ,
Magistratsratu .Schwarznamens
derTheater-Lokalkommission,Ober¬
KommissioS .v .DiesesalsVertreter
derGemeindeWien ,fürVertreter
derStatthalterei ,derDonauregulie¬
rungskommissionetc .Eswurdekei¬
nerlei Einwendunggegendas
Projekterhoben ,es steht daherder
ErteilungdesBaukosensesnichts

in imWege.MitdemBau¬
anfangsMaibegonnenwerden.

Av .Sonnenthal .Br .Bürger
hatanläßlichdesAblebensdesho¬
schauspielerA.R .v .SonnenthalsowohlderDirektiondesBürg¬
theaterswieauchdenhinterbliebe¬
nendas Beileid der StadtWien
schriftlichausgedrückt.Sonnenthal
wirdin deritalitischenAbteilung
desDöblingerFriedhofesimeigenen
Grabebeigesetzt.

Straßenabscherung.Anläßlich
desWiederbeginnesderPflasterungs¬
arbeitenin derLeopoldauerstraße
ProbestreckemitKleinschlagpflaster,
welchefürDienstagden13 .Aprild .J .
festgesetztist ,mußdieLeopoldauer¬
straßefürdenDurchzugsverkehrauf
dieDauerdieserArbeitabgeschert
werdenderVerkehrderAutomobil¬
stellwagenmußdaherfürdieseZeit
wiederüberdieGroß-Hedlersdorfer¬
undBrunnerReichsstraßegelei¬
werden,währendfürdensonstigen
WagenverkehrentwederdieGroß¬
edlersdorferstraße,oderderSatzinger
wegin Betrachtkommen.

Also
Se .Excellent .Dn .D .Lunger

seinemVersprechengemäßdieHerren
Vertreterder Pressemorgen(Mittwoch
124mittagsempfangen.
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Kirchenmusik- VereinPenzing .

Ausder Mitteder Bevölkerungdes
PfarrschengelsderPenzingerPfarre
hatsicheinVereingebildet ,der
sichzurAufgabegemachthat ,den
Gottesdienstin derPfarrkircheSt .
Jakobdurchachte ,guteKirchen¬

musik in würdiger Weisezu
verherrlichen .DieKonstituierende
VersammlungdiesesVereineshatam
13 .Märzl .J .stattgefunden.DieVer¬
einsleitungbestehtausdenHerren:
Bez.Vorst.LeopoldKarlinger,Vorstand
Mag.RatHeinrichKitzlerVorstand¬
Stellvertreter FranzRitschmann,
Schriftführer ,RudolfWilhelm
Kassier ,städt ,Bürgerschullehrer
ConrektorRudolf,Heillinger,ar¬
tistischerLeiter ,FranzRatzka
Archivar ,FranzRauscher ,Karl
WagnerundAlfredHolly ,Beirate
OttoPaÿerundHermanSeidl ,Kassa¬
revisoren .Beitrittsanmeldungen
werdenvonjedemdergefertigten
Mitglieder derVereinsleitung
in derPfarrkanzlei ,sowieinder
SakristederPfarrkircheentgegen¬

genommen.
WienimBlumenschmücke.Heute

vormittagshandimGemeinderatssitzungs¬
sagediefeierlicheÜberreichungder
seundDiplomefürdieAusschei¬

derFenster&amp;BalkonimJahre
1938statt .SaalundGalerienwaren
nichtgefüllt .DerHeierwohntenbei,
v .B .Hierhammer,dieGemeinderate
Plötzberg,GussenbarerundSchwer¬
dieO.Mag.RätePohl&amp;Asperger,
BauratGoldemandPräsidialver¬
undMag.RatDr .Bill ,Abteilungs¬

vorstandMag.Rat ,Gemelmitdem
ReferentenKommissärH .v .Dierkes,
BaninspektorRüchelbacher,Stadtgar¬
tenDirektorGabler,Kanzlei,direk¬
tionsAdjunktGraberetc .

DerObmanndesPreisgerichtesG .R.
D .KlotzbergeröffnetedieFeiermit
einerAnsprache,inwelchererauf¬
dasBemühendergegenwärtigen
Gemeindeverwaltunghinwies,das
BildderStadtdurchGartenanlagen
zuverschönern.Erwirddannden
in einemBlattegemachtenVorwurf
daß nur die Reichengrauert
werden,zurück ,essei imGegenteile
derobersteGrundsatzdesKomites
insbesondersdenkleinenMann,welcher
ohneMithilfeeinessächlichausge¬
bildetenGärtnersseinHeimmit
BlumenundPflanzenschmückt,durch
diePreiszuerkennunganzuschoren.
der Rednererwähntedann ,daß
imJahre1906sich96Parteienmeldeten,
anwelche36Preiseverteiltwurden,
imJahr1907wurdenbereits346
Anmeldungengezählt,u .d .136.Preise
gegeben,imJahre1788bewarbensich
bereits403Personenandie212 .aus¬
gesetztenPreisederRedebat
schließlichdenBürgermeister,die
Kreisverteilungvorzunehmen.
B .d .Lungerwürdigtezunächstp .diegroßenVerdienstdesG .K .R.

Klotzberg,demin ersterLinieder
DankfürseineerfolgreicheTätig¬
keitgebühreundfuhrdannfort :J
bewundernall das ,esdieKünstler
geschaffen,ichfreueinigt ,wennneu¬
Hassadenentstehen ,wennsienur
nichtallzusezessionistischsind.
ichbewunderndieWerkederGe¬
genieur ,BaumeisterundArchi¬
selten ,aberwasaußerHerrgott
geschaffenhatundwoschafft ,kön¬
in alle Künstler ,ichterreichen.

10
darummußdasKünstlerischeWerk
durchdennatürlichenSchmuck,ergänzt
werden ,diePflegederBlumeund
Pflanzenist ,ichmöchtesagen,einZeichen
wieweitdieKultureinerStadtge¬
diesenist ,dieAusschmehungder
HäuserimVereinemitdieöffent¬
lichenAnlagenbringenfreudeindie
HerzenderMenschenundgebender
ganzenStadteinfröhlichesAussehen
ErrichtetzumSchlusseandieBe¬

völkerungderAppell ,sichsozahl¬
reich ,alsmöglichanderAusschmeidung
derHäuserzubeteiligen .Be¬
Lürgerüberreichtesodannandie
Gattindesv .B .hiersammerFrau
Leopoldinehierhammersowieanden
Architektenerleypersönlichdie
ihnenzuerkanntenPreise .Letzterer
danktenamensderAusgezeichneten

sowohlalsauchnamensderganzen
Bevölkerungder Stadt für dieBe¬
strebungenderGemeindeverwaltung,
dieAusschmeidungderHäuserdurch
BlumenundPflanzenzufördern.
Erschloßmiteinembegreiffertaufge¬
nommenenhochaufdenBürgermeister.
BonBürgerwünschte ,sodann

derVersammlungfröhlicheOstersein
lageundverließdenSaal,
R .B .Hierhammerüberreichtehierauf
die Preiseunddiplomedenher¬

sönlicherschienenenAusgezeichneten
vomRobenzl .In einerder

letztenStadtratssitzunginberichtete
S .K .HölzüberdieVerpachtungdes
HotelsKobenzl.DerBeratungwar
auchR .Abg.OberkuratorSteiner
Bez .Vorst .Ruhebeigezogen.Es
wurdebeschlossen,sämtlicheOpferte
abzulehnenundvorderAusschrei¬
bungeinerneuerlichenOffer¬
VerhandlungbiszurEntscheidung
ihr die FragederSchaffung



einesentsprechendenVerkehrsmittels
abzusehen.

AusdemRathaus .Bar .Bürger
begibtsichmorgenaufdenSemmering,
umdortdieOsterfeiertagezuver¬

bringen 2 .heutemittagsempfingBr.
LängerdieVertreterderWiener
Tagespresse.ImGesprächemitihren
stellteervorAllen,eineAüße¬
rung ,dieseraufletztenSamstag
hinsichtlichderneuenPläneauf
denUmbauderGerdinandbreite
gemacht,dahinrichtig ,daßdiese
Plänederzeitnochbeidenstädt
Ämternsichbefindenunderst
nachOsternzumEisenbahnmeister
rien kommen.Dasseiseitens
dieserZentralstelledierascheste
Erledigungzugesagt.

AnschließendandasKapitel
Ferdinandsbrückeentwickelte
dannder Burgermeistereine
der ,zur rung daran ,daß
mit demUmbauderFerdinand
breitederletztePfeilerausdem
Donankanaleverschwerdenist
in derNähederHerdinandbrücke
aneinemnochzubestimmendenPlatze
ein Denkmalzuerrichten ,aus
welchemdieEntwicklungdesStadt¬
teiles beiderFerdinandbrücke
ersichtlichist .
ÜberdieStadtbahnbefragt,mein¬

te derBürgermeister,erhabe
halbAnregungengegeben ,nun

müsse ,manwegenderVerstädt¬u

ligungihmkommen
DieDurchgierungderInnern

StadtmittelsteinerUnterpflaster¬
bahnhängemitderErwerbung
derStadtbahnaufsinnigstezu
sangen .SeineVerwängerung
äußerte derBürgermeister
überdiestarkeOpposition,die

der Plan einerDurcheuerung
derInnereStadtmitderStrafen
bahnhervorgerufen.

BezüglichdesStraßendurchbruches
Laurenzerberg-Akademiestraßever¬

wiesderBürgermeisterebenfalls
sowohlaufdiegroßeOpposition
wieaufdieSchwierigkeiten,welche
hinsichtlicheinigerbaulichwert¬
vollerGebäudesichderAusführung
entgegensetzen .

ÜberdieKehrrichtverbrennung
befragt,teiltederBürgermeister
mit ,daßgeradeein Aktwegen
derErwerbungeinesPatentesfür
dieGemeineWienvonihmunter¬
zeignetwürde.Eshandeltsich
dabei umdas Ansuchenwegen
VerleihungeinesPatentesfür
einen von der Direktion der
städt .Elektrizitätswerkekonstra¬
iertenBericht -Sammelübels
sammtTragvorrichtungbekanntlich
hängtja ,dieFragederMisabsich¬

mitderFragederKehrrichtabfuhr
auffsinnigstezusammen.DasPatent
wird seitens der GemeindeWie¬
nichtseitensderstädt .Elektrizi¬
tätswerkeerwarben .DerBürger¬
meistergabderzuversichtlichen
HoffnungAusdruck,nochvorden

großenFeriendieseFrageder
Kehrrichtverbrennungfertigzu
bringen .

ZumSchlusseseinerUnterre¬
dungteilte derBürgermeister
nochmit ,daßer sich mitder
dentrage ,unterhalbderStraßen
tafel Tafelanbringenzu
lassen ,welchekurzdenNamener¬
läutern .DieDurchführungdieses
PlaneswäreeinewertvolleEr¬
rungenschaftfür Einheimischeund
GründeundwürdedieKenntnis
derGeschichteunsererStadtwesentlichfördern.
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AusdemRathause .DieLungen
hatsichheutemorgenskurznach
8 UhrmittelstAutomobusaufder
serungbegeben:

zurLeichenbegängniskommenthalt.
v .B .Gersammerhielt anihnen

GrabenachstehendenNachrufe:
In demVerstorbenenbetrauern

wiralledergroßenKünstler,den
berühmtenVertreterdeutscherClassi¬
cherSchauspielkunst .
RittervonSonnenthalhatdieStadt,

in der er zuseinem ,wiezuihrem
Rühmesolangetätigwar ,alsseine
zweiteHeimataufrichtiggeliebt,und
esist einrührenderZugdesVer¬
wigten,daßerdieserLiebeauch
in seinerletztenWillenskundge¬
bungsoschönenAusdruckgegeben

ab .
demWirkenkommenthalsist inder

WienerKunstgeschichteeinehren¬
vollerPlatzgesichert .Dentreuen
MitburgeraberwirdunsereBedie¬
serunganfreundlichesAndenken

bewahren .
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Fundeausder Zeit derzweiten
erkenbelagerung,BeidenHündig¬
rungsarbeitendesBaueszumVer¬
waltungsgebäudefürdiestädtischen
Gaswerke,aufdenGründendesRadel¬

maÿerhauses,Josefstädterstraße10/
Schmingasse11,istmanaufinteressante
ÜberresteausderZeitderzweiten
Türkenbelagerunggestoßen.Ineiner
Tiefevonca 3 unterdemheutigen
Straßenniveauentdecktemanalte
imZicksackgeführteKaufgrabenmit
einer Sohlenbreite von2 ,obenbis
zu8 mbreit .DieKaufgräbensind
vonverschiedenerTiefevon3 bis5m
BreiteunterdemheutigenStraßen¬

nian und dienten offenbarzum
SchützeundzurBefestigungdesfür¬
tischenZeitlägersgegendieAus¬
FällederBelagerten.DieseKauf¬
gräbensindvielfachmitScherben
undtierischenKnochenausgefüllt.
In demTraktegegendieJosefstädter,
straßesaßendiefundierungsar¬
beitenübrigensauchaufziemliche
Schwierigkeiten,weilsichdorttiefe

KellerinzweiPlagenuntereinandervorfinden.
EhrenpreiseundSubventionen:Der

Stadtrathat ,nacheinemBerichtedes . k.
SchwerdemLandesverbändefürFrem¬
denverkehrzuNiederösterreichan¬
läßlichderSchausen,erkonkurrenzfür
dasJahr1909R250 ,fernernach

einemBerichtedesS .R .Grabedem
VerschönerungsvereineSchitzt .Doman.

eine Subventionvon50Runddem
österr .Silber-Kanischenzechter¬
vereinefürdievom10 .bis12 .April
d .J .stattfindendeAusstellungeinen
Ehrenpreisvon50rbewilligt.

1

Schulbau.DerStadtrathatdie
vomOppenbergervorgelegte
Projektippe für den Baueiner
DoppelvolksschuleinPraterSchön,
gasse ,Junkundfeuerbachstraße
nächstdemstädtischenReservegar¬
tenim2 .BezirkemitdemErforder¬
nissevonrund800. 000genehmigt.
DerBauist spätestensinAugust
1909zu beginnenundbis EndeAu¬
gust1910benützungsfähigfertig .
zustellen .InbeidenVolksschulensind
auf denGangenundinmehreren
kleinerenRäumen,Kleiderablagen
fürdieSchulkindervorzusehen.Die
RiebevolksschulehateineSchulwerk¬
stättezuerhalten ;in beidenSchulen
sindimKellerAusspeise(zugleich
Worte . )Räumeherzustellen.

Fischmarkt.InderZeitvom4 .bis
8 .d .11 .würdenaufdenZentralisch¬
marktzugeführt :200kgBarben
900kgBachsen800kglebendeRechte,
131500R .lebendeKopfen,20R
Lachs,250kgSchaiden,18300kg .tote
Schild,1500kgSchleise,70kgSterbet,

1000kgKrisische ,4000Rtverkofen
und250kgSeerechte ,ferner20kr

brachtenSamp .EsnotiertenBarbenn
130bis160 ,Rechtezu12bis

280 Köpfenzu 80 bis240
Lachszu 12 ,Schadenzu 280bis
360Schillzu180bis 24Schleiche
zu 100Realetzu 340bis360 .
Weissischezu1 ,Seekartenzu
2070bis 1 ,Schachtezu140bis
180 Scan zu6 .

derStadtNeueStraßenbezeichnung
rat hat nacheinemBerichtedesM.
hofdie imzweitenBezirkebefindliche
PragerReichsstrafeinAlliiertenstrafe

unbenannt .



zu denBezirksratswahlen .Am
5 .d .Handin PenzingeinegroßeVer¬
tragensmänner-Versammlungdes
Bürgervereinesfürden13 .Bezirkstatt¬
Dieselbewaräußerstzahlreichbesucht
undVertreterallerBerufsstände
des Bezirkeseren anwesend .Als
Kandidatenfür denBezirksratwürden
nommert,vonHitzing :Selch¬
warenverschleißerKarlBayer

Scharkassenbeamteri .p .KarlWagner.
vonUnterSt .Pet .Volksschullehrer
AntonReischervonHütteldorf.
DachdeckerLeopoldGotscheBeamter
derS .Bezirks-KrankenkasseKarl
Pöldert,vonOberkeit:Hausbesitzer
JohannGlasauer,HochwagenFabrikant
KarlRohrbacher,Wirtschaftsbesitzer
JohannWingissinger ,vonBaum¬
garten ,BahnmeisterFerdinand
Weber ,ZeitungsAdministrator .
AloisMahler ,Schuhmachermeister
KarlHabenu .ZahntechnikerBrunne
Greiser ,vonainRestauratur
JohannGaber,vonSpeising.Flaschen¬
BierfüllerGeorgSiegvonBreiten¬
sen :GastwirtFranzEichbergerZim¬
mermalerMichaelReuterMitner.
sefHollwarth,Gemischtwaren-Ver¬
schleißerFranzHollwerth,Hausbe¬
sitzerFranzHuber,vonPenzing:
HausbesitzerLeopoldKarlinger,
HausbesitzerdieGrafNys,Hotelier
JohannSauer ,SeilermeisterKarl
Neubarth,k .k .RechnungsratRudolf
Hoff ,BeamtenderW.Bezirkskranken¬
kassaOttoPoyer,TischlerJosefhie¬
bigerje ,KaufmannFranzAssen.
vonNa- PenzigGastwirtFranz
Gränzl .ViehhändlerJohannPaÿerje¬
vonHarting:OberlehrerRichardKascher¬
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herausg.. )verantw.Redakteur.R.Eigl.
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StädtischesMuseum.Imstädt .
Museumwird die wegenAda¬
tierungsarbeitenlängereZeit
geschlossengewesenII .Abteilung
Pläne ,StadtStraßenansichten,
AbbildungenvonEreignissen,feste

etc . )in neuerAufstellungvon
Sonntagden11 .d .M .an fürdas
Publikumwiedergeöffnetsein .

BezirksvertretungNeubau.Die
BezirksvertretungdesI .BezirkesNeu¬
bauhält ,amDonnerstagden15 .d .M.
nachmittags15UhrimSitzungssaale
desGemeindehausesII .Neubau¬
Gasse25eineöffentlicheSitzung

ab .

NeueBürger .DerGemeinderats¬
AusschußfürdieVerleihungdes
HeimatsBürgerrechteshatinseiner
letztenSitzungnachstehendenHerren
dasBürgerrechtderStadtWienverliesen.

InnereStadt .
FranzWeiß&amp;JohannHamata,Portier,
GeorgKupsa ,JohannNetalund
JohannBauer ,Gastwirte ;Anton
Bronczek,Tischler ,AntonKöhler,
Beamter,FranzMüller,Handschuh¬
macher(BerichterstatterG.R .Heidl¬
Leopolstadt.
FranzHauska,Schuhmachermeister;

KarlMoser ,Magaziner,Rudolf
Diak ,zuschneider,JosefGros¬

went ,WaschulvererzeugerBe¬
richterstatterG.R .Spenberger,

Landstraße:FranzDietrich ,Pro¬
kurist;KarlRauscher,Zuckerbäcker.Karl Michel ,Maurermeister ;
Karl Hottwager ,Kanalräumer¬
meisterBerichterstatter:G .R .v.

findung
Wieren :

AloisSchmid,AntonschanskyTischler,LeopoldSeewald,handels¬
agent ,SebastianBösauKarl
Kren,FranzZimmer&amp;Prodinand
Angerer,Gemischtwarenverschleißen;
Josefuntsch ,Schneidermeister.
FranzRitMesserschmied,Au¬
gusHans,Baupolier,Michael
KlinghoherKartonageFabrikant
KarlParth ,Geschäftsleiter,Wil¬
habenErka ,Spängler ,Roman
hlgnerWerkführer(Berichte
erstatter :G .R .Brauer

Margareten .
FranzGust,Tischler.KarlBecker
Buchbinder,JosefHeinJosef
Bück ,SchuhmachermeisterAnton
Fink,Agent,TheodorSteinbuch,Kauf¬
mannBerichterstatter:G.R.Sturm);
Mariahl :

AugustOberbauer,Privatbeamter
Berichterstatter:G.R.Glößt,
Neubau
GustavPotocker,Beamter,Franz

Franke ,Privat ,Jgnazein ,Werk¬
führer ,FranzKößlerGastwirt,er¬
dinandHinzeGemischtwarenverschlei¬
ber ,HeinrichSterskal,Geschäftsleiter,
Eduard,Vill ,Silberwarenabrikant
BerichterstatterG.R.Pichler);
Josefstadt.

FranzvölligeBuchdrucker,Franz
Gronek,Schlosser,WenzelLubicek
Frisir .AdolfWinter ,Gemischtwa¬
renverschleißer,AntonReinthaler
SchuhmachermeisterFranzSchöpfer,
Schneidermeister(Berichterstatter:
R .Rain
Alsergrund

AntonPaar ,Gastwirt :FranzWitte,
Zuschneider,IgnazKolascha,Johann
Albrecht,Gemischtwarenverschleißer

Ich

OttoOesterreicher,beschweren¬
verschleißer,JosefMüller,Stadt¬
maurermeister,JohannKozel

Johann GronSchneidermeister .
Berichterstatten.Schneidermeister

S .R .Dürbeck
savoritten.IgnazPöll ,Flaschenbierabhäller,

JakobMetzger,Kurschmied,Josef
RuceraJohannStaudinger
GastwirteBerichterstatterG .S.
höck

Simmerung .
AntonStockreiter,Kassier(Bericht¬

erstatten .Kurz ,
Meidling

AntonStibitz ,einschauereigen¬
tümer ,JohannArminger,Glasschleifer ,
HeinrichMeiser ,Bäder ,Franz
Grimburger,Geschäftsführer(Bericht¬
erstatten :G .R .Götz1
Hietzig :AntonNikolausu .Anhang) ,Bühnen¬
schriftsteller ,JosefLangeAnton
Gerstorfer,GastwirteBerichter¬
statter :G .R .Paÿer,
Rudolfsheim:

KarlMüllerWerkführer,Franz
Masie ,Tischler .Leopoldhartner
GastwirtBerichterstatterG.R.

Basler
Fünfhaus.
ThomasBisek ,Tapezierer:Johann
Schürer,Bäcker,HeinrichMaÿer
GoldstückerKarlButter,Kaufmann,
Berichterstatter:G.R.Paÿer,Ludwig

Berau ,Ledergalanteriewärmer
zeugen;IgnazLocan,Schuhmacher¬
meisterBerichterstatter :G .R.
Wimberger

Catring .

JosefSacherKanzleileiter ,Josef
Lieber ,ChorDirektorBerichter¬
statter :G .R .Kohole;



1

Hernals .

GlorianLeg,nachdecker,KarlMünze,
Fleischhauer ,AlfredKonhäuser
Fabriksvertreter ,AlbertMarcher,
Aptiker(Berichterstatter:G .R.

Ryll
Währung :

LudwigWenniger ,Brennmateria¬
lienhändler(BerichterstatterG.R.
Branta ,JohannZisa ,Zuver¬
bäcker(BerichterstatterG.R.DechantBrigittenau¬
WenzelStrasOberverkehren;

CardinandAlbertBeamter,fer¬
dinandFriedAlbert ,abrikant
JosefAltrichter ,Schneidermeister
BerichterstatterR .Strafen

Cordt doch

ganzMarger,Gastwirt ,Bericht
erstatten :G .R .Ges.

InderselbenSitzungwurdeeine
größereAnzahlvonZuständigkeitenbege¬
ZusicherungenfürdieAufnahmein
denWienerHeimatsverbanderledigt.

vomFischmarkte .Aufdem
Zentral-Fischmarktewurdeheuteblos
eineVerhältnismäßiggeringe
QuantitätvonFußwasserischen
zugeführt,nachdemderHaupttransport
bereitsindenletztenTageneinge¬
langtist .DasgrößteKontingent
derheutigenzufuhrstelltenlebende
Karpfen,vonwelchen2000kgein¬
langten,dannfolgen3500kgSer¬
kämpfen500kgtete Schilleund
20kgSchachte .Auchheuerwürde
vonderdeutschenDampffschrei¬
Gesellschaftvorhereineaußer¬
ordentlichgroßeQuantitätvon
Meersischenden Marktge¬
bracht .InersterLinie32700kg
Kabelauund12500kgKöhler,
je 70hperg ) ,6500kgSchell¬

fisch ,1300kgMenschachte1200kg
AnglermitPreisen,welchezwischen

60und180h schwanten .Von
höhernotierendenFischensindzu
nennen200kgSteinbütt( 3260
bis4R60h )und200kgkurzung
( 6 .perKg.
ErtragderWienerVerzehrungs¬

steuerimJahre1908 .Imneuesten
Monatsberichte derMagistrats¬
AbteilungfürStatistikbefindet
sicheineTabelleüberdenVerbrauch
vonverzehrungssteuerpflichtigen
GegenständenimJahre1908.danach
sindin Wien( mitAusnahmedes
Lieben ,Donners ,218 .193
StückRindvieh,382 .472 .Kälber
9410Schahe ,ziegenundKitzen,
695859erwachseneSchweine,aufder
dem30771Spanferkelundfrisch¬
liege ,1,654030Truthöhner ,Ka¬
cauner ,GänseundEnten ,3977493
HühnerundTauben ,3795hirsche,
431909Hafenverbrauchtworden .
hegeschlachtetenundteilweise
angverarbeitetenZustandewur¬
den20,405357kgFleischverschie¬
denerArteneingeführtundver¬
steuert ,daneben2,631020kg
FischeallerGattungeninsbeson¬
dersGeringeundKrebs ,diemeisten
dieserLebensmittelhabenhöhere
Verbrauchszahlen,alsimJahre1907
namentlichKälber ,am5 .764
Schweineum24 .927 ,Rindfleisch¬
um1045 .889 kg ,Fischeum
36046kg .Einebesonders
großeZunahmezeigtdieEinfuhr
vonWeintraubendie sichum
2849167kgvermehrthatund
8,914946kgbetrug .DerErtrag
derLinienverzehrungssteuer
stellt sich für denStaatum
363 .891 ,für die Gemeindeum
143895Rhöherals imVorjahre
undbetrugfür ersteren17513235,
für letztere 8 ,131684R.
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AusdemRathause.DienächsteGe¬
meinderatssitzungist fürFreitag
den16 .d .M.inAussichtgenommen.
StadtratssitzungenfindenMittwoch,
DonnerstagundFreitagjedesmal
um10UhrVormittagsstatt .
GemeindevermittlungsamtMargareten
Am15 .d .M.findenVerhandlungendes

GemeindevermittlungsamtesMargareterstatt¬
EinestädtischeZementfabrik.Ineine
derletztenStadtratssitzungenberich¬
et M.SchneiderüberPropositionen
betreffenddieErrichtungeinerPort¬
LandgementfabrikbeiEggenburg,
. . .undbeantragteinstadtratlicher
ortenmitderPrüfungdervorlie¬
gendenPropositionenzubetrauen
welchesnacherfolgterBesichtigungder
offerierten Stalkstein undConlager
an Ort undStelle über diefernere
StellungnahmederGemeindebeziehung
weisedieetwaeinzuleitendenVerhand¬
langenmitdenProponentenandenStadtma¬
Berichtzuerstattenhätte.DerAntragwurdeange¬nommen .

Bezirksrats-Wahlen.InfolgeAb¬
laufesdersechsjährigenMandats¬
dauersindheuer ,Neuwahlenfürdie
BezirksvertretungenderBezirkeLand¬
straße ,Mariahilf ,Neubau,Weidling
HitzigundHernalsnotwendig.Diese
WahlenfindenanfolgendenTagenstatt¬
fürden3 .Wahlkörperam27 .April,
allfälligeengereWahlam28 .April
fürden2 .Wahlkörperam29 .April,
allfälligeengereWahlam30 .April
fürden1 .Wahlkörperam3 .Mai,
allfälligeengereWahlam4 .Mai,
In denBezirkenLandstraße ,Maria¬
Fill ,NeubauundHernalssindin

jedemWahlkörperjeacht ,inden
BezirkenWeidlingundHintzig
je zehnMitgliederzuwählen.Die
AbgabederStimmzettelbeginnt
um7 Uhrmorgensundwirdum
4Uhrnachmittagsgeschlossen.
EineneueevangelischeKirchein

Wien.IndenBeziehenLeopoldstadt
undBrigittenauwohnenheuteschon
mehrals6000Angehörigedeswan¬
gelischenGlaubensA .B .undderMan¬
gel ,einerKirchehatsichsofühlbar
gemacht,daßsichvorfastzwei
JahreneinKirchenbauvereinbildete,

mitderAbsicht,zurErinnerungdesRe¬
gierungsbau desKaiser
eineJubiläumskirchezubauen.
geDr .Lungerstellte namensder
Gemeindevertretungbezüglichdes
BauchlatzesdiesweitgehendsteFör¬
derunginAussicht.DerKirchenbau¬
vereinstratnunan ,dieGemeinde
vertretungumÜberlassungdes
AmTaborundin derTrummerstraße
im2 .Bezirkgelegenen300m
großenBaugrundes,mitderMoti¬
vierungheran ,daßdieserPlatz ,da
ervonallenSeitenfreiliegendist ,
sichfürdenBaueinerKircheam
besteneignenwürde.Daeinezwar
kleine ,jedochschönarchitektonischund
künstlerischvollständigdurchgebildete

KirchemiteinemZentralgelegenen
dominierenden Turmeerbaut
werdensoll ,sowürdedieseneue
Kirche ,auchzurVerschönerungdes
Platzesbeitragenundgleichzeitigals
SchmückfürdasgesammteStadtbild
anzusehensein .Eshandenlang¬
wierigeVerhandlungenstatt ,da
dergewünschtePlatzfür denBau¬
einerHauptfeuerwächeinAussicht
genommenwar .InderletztenStadt¬
ratssitzunglegteR .R .Offenberger

überdieseAngelegenheiteinein
gendesReferatvorundbeantragte,
dengenanntenGrundderange¬
lischenKirchengemeindeA .B .zu
demermäßigtenPreisevon60
cherinzuüberlassen.DerStadtrathat
diesenAntrag,welchernachderGeneh¬

migungdes Gemeinderatesbedarf ,
zumBeschlüsseerhoben.

Erneuungen,DerStadtrathatmich
einemBerichtedesH .B .d .Neumayer
ernant im StadtbauamteMax
BöckzumBaurate ,Siegmund
WellischzumBaumspektor,Edmund
GöbelzumOberingenen,zuge¬

Schmid zum Maas¬
bauerzumBanadjunkten.Mor¬
SerrewurdezumArchitekten3Klasse,
KarlTitsch,TheodorPfliegleru .Franz
SprizzuBauaufsichts-Revidenten
befordert,fürdieKanzleigeschäfte
desstädtischenFuhrwerksbetriebes
wurdeJohannRichterzumUnter¬

Anton
Gruber ,JosefOberschwandter ,
JohannFriedrichundAntonHofzu
UnterbeamtenzweiterKategorie
ernannt .In maschinentechnischen
Hilfsstatus des Stadtbauamteswurden
KarlKalkzumOberrevidenten,
Josef RaggzumRevidentenund
JosefWolfzumOffizialernannt .Nach
einemBerichtedesM.hoßwerden
beiderCourageabteilungamZentral¬
viehmarktein S .MarzJosefEllinger
undRudolfTrentzuprovisorischen
Kanzlistenernannt.

N .B .derheutigenKorrespondenz
liegteinAufrufdesBürgermeisters
bezüglichSammlungundVerwer¬
tungdesGrillparzerschenNachlasses
anläßlichder NeuausgabedesWortes
unseresgrößtenheimischenRichtersbei.
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Bnd .D .Lunger ,traf heutenach¬
mittagsum4 UhrinBegleitung
derPflegeschwesterMathildemittelst
AutomobilesvomSemmeringim
Rathausenie¬

Gemeinderats-Sitzung.Aufder
TagesordnungderamnächstenFrei¬
tagstattfindendenPlenarsitzung
desGemeinderatesstehenbisjetzt
10Geschäftsstücke,darunterräuliche
HerstellungeninderZentralehingert.
straßederstädt .Elektrizitätswerk
miteinemKostenerfordernissevon
rund15000r ,dasProjektfür
denBaueinerDoppelVolksschule
einPräler ,Grundeinlösungenan¬
läßlichderElektrisierungder
Straßenbahnlinie Hitzig Mörling
vorauf eines StadtBaugrundes
amTaborfür eineevangelische
Kirche,ErhöhungderBezugedes
Stenographenamtes,Subventionen
te FernerstehtaufderTages.
ordnungdieWahleinesErsatz¬

mannesin denDisziplinarAus¬
schußdesGemeinderates,Wahl
eines Vertrauensmannesindas
Gemeindevermittlungezur
Vergleichsversuchezwischenstrei¬
tendenParteienim3 .Bezirkeund
WahlvonzweiMitgliederndesGemein¬
geradeindenAusschußdesVereinesder
UnterSt .Weiterfrei .Rettungsgesell¬
schaft.
EnglischeGästeinWien.DerVor¬
sitzendedesTrauer-Ausschusses
derStadtLandsinEnglandHerr
SathsonundzweiMitgliederdieses
AusschussesdieHerrenS .K.Mathesen

Hinschiff,sowiederdortige
General-DirektorFamillon,weil¬
tendurcheinigeTageinWien¬
umdieAnlagenderstädt .Straßen¬
bahnensowiedie geblosenOber¬
leitungslinieninPötzleinsdorf
undWeidlingzubesichtigen;die
HerrenstattetenamOstersonntag
demhie ,BürgermeisterD .Länger
amSemmeringeinenBesuchab¬
undäußertensich ihmgegenüber
sowohlüberdieSchönheitenunserer
Stadt&amp;derenUmgebungalsauchaber
dietechnischenEinrichtungenWien
außerordentlichentzückt ,und

befriedigt .
EineHuldigungfürdenFriedensKaiser.

BekanntlichhatderWienerGemeinde¬
rat in seinerletztenSitzungam
2 .Aprild .J .nacheinemBerichtedes
V .R .D .NeumayerdenBeschlußge¬
läßt ,anläßlichderBeilegung
deraußerhalitischenKruseunseren

KaiserdeneineDankeschuldigung
darzubringen.Nachdemnunmehr
auch Montag seine Re¬
rungabgegebenhat ,erscheint
derCriveendgültiggesichert ,und
esist fürdieseHuldigungder
nächsteSonntag,18 .April ,inAus¬
sichtgenommen.DieHuldigung
sollinSchönbrunnstattfinden
u .zw .bestehtderPlan ,daßalle
dieVereineundCorporationen
unddieBevölkerung,diesichan
derHuldigungbeteiligt ,im
großenHofevordemSchönbrunner
Schlosse(nichtimParteAufstellung
nehmen.B .d .Lungerwirdmit
demgesamtenGemeinderatschädi¬
diumum10Uhrvormittagsvom
Kaiserin Audienzempfangen
werden ,umihmdenDankder
Stadt wir zu füßenzulegen .

x

fürdieErhaltungundWahrungdes
europäischenFrieden .DerKaiser
wirddarnachauf dergroßen
VerandaerscheinenunddieHal¬
digungderTausendevonVersammel¬
denals RepräsentanzderWiener
Bevölkerungentgegenehmen.Der
WoSängerverbandwirdbeidieser
GelenheitKirchesChor,Gott
sagendasVaterlandzumVortrage
bringen.EsergehtanalleWiener
VereineKorporationendieEin¬

ladung ,andieserGedigungteil¬
zunehmen.DieKartenzumEin¬
tritt in denSchloßhofsind
sowohlimRathhausewiebeiden
Bezirksvorsteherndereinzelnen
Gemeindsbezirkeerhältlich
WegenverschiedeneDetailsdesin
Arrangements übrigens ma¬
genMittwochimRathhauseeine
BeratungderBezirksvorsteher

undder ReitendenVerband ,und
VereinskreiseunterdemVorsitze
desBürgermeistersstattfinden.

städtischeStraßenbahnen.Infolge
einesKanalbauesin derStatringer¬
straßemußderStraßenbahnverkehr
ab14 .d .M.vonderRedtenbacher¬
gassebisEndstationSchottenhof,ganzein
gestelltwerden.DieWagenderLinie
verkehrendemnachnurbiszur
Redtenbachergasse.

derNachlese .ImerstenQuar¬
tale 1909wurden60 .411Männer,
4683Grauenund2607Kinderzu¬
sammen67700Personenbeherbergt
mit 133644PortionenKüchen,
133. 538PortionenBrotund997.
PortionenMilchbeköstigt&amp;denselben
3178 Wannenbäder und 4943
Brauebädergewährt.

NeueArmenrate .DerStadtget
dieWahlderdenJohannBecker,
JohannSchreinerundOtto ,Zimmer
mannMargarethen RudolfMalen
rost(Landstrasse),JosefSmolarek

undWenzelzugensky(favorisen ) ,
RudolfMayerwieser(Alsergrund
zu Armenratenbestätigt .

StädtischeKunstpflege.DerStadt¬
rathatnacheinemBerichtedesS .R.
SchwerdasimKünstlerhauseausge¬
stellte Algemälde,trüberWinter¬
lag ,darstellendeinePartieaus
demBezirksteileLeopoldaufürdie
städt .Sammlungenangekauft.

Reichsweinkost.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Rissweg
demVereinezumSchutzedesöster¬
reichischen Weinbauesin Kreisdie
Volkshaltedes Rathausesvom5 .
bis 18 .Maid .J .zurVeranstaltung
einer aufgeladeneGästebeschränk¬
tenösterreichischenReichseins

überlassen .

HerrIngenieur-ArchitektenVerein¬
DieNachgriffefürGesundheitszeit

veranstaltet ,morgenMittwochein¬
ExkursionzurBesichtigungdesneuen
AplesfürObdachloseinWeidling
Zusammenkunft:4 Uhrnachmittags
beimwestlichenAugangedesStraßen¬
tunnels unter der Lubahnbeim
MeidlingerBahnhofefürden30.
und21 .Mail .J .plantdieSach¬
gruppederBau-Eisenbahn-Ange¬
meureeineExkursionnachMarisch
OstrauundzumWittowitzerEisen¬

werke .
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von der Stadt Sammlungen .

gelegentlichdergroßenBeleichtung
desRathausesam2 .Dezembermußte
wegenderInstallationsarbeitenspeziell
für die Urkadenbeleuchtungander
RingstraßefortdieAbteilungder
statt Samlungen,welcheimMaga¬
nieunmittelbarunterdemFestsaale
untergebrachtist ,geschlossenwerden.
dieser AnlaßwurdevonderDirek¬

tionderstädt .Sammlungenbenützt,
umdieseAbteilunggänzlichneuaus¬
zugestalten.Siebestehtauszweifür¬
zerenergängen ,welchedieVer¬
bindungmitdemGarderoberaume
herstellenundeinemlangen ,schmalen
Hauptraumemitzahlreichentiefen,

sogenartigenFensternischender
früherdunkleWandenstrichwürde
durcheinenhalbenersetztundda¬
durcheinebessereundWirkungsvoller
Besichtungerreicht .DieUmgestaltung
bezw .Umhängungwürdenach

modernenPrinzipiendurchge¬
führt.ManhatvonderÜberfülle,wieder
Wichtigeresausgeschieden,wodurch
WertvolleszurvollenGeltunggelang¬
te undauchRaumgeschaffenwürde.
fürmanchneuesWesentliches

Esfällt gleichzuBeginndesKund¬
ganges ,in welchemallgemeine,auf
WienbezüglicheGegenständeaufge¬
stellt sind ,eineReliefertevon
WienundUmgebungvomHauptmann
GeorgGuttenbrunnerauf ,aus

welcherinsbesondersdieTerrain¬
verhältnissedesWaldWiesenger¬
tels imDetailerkennbarsindund
daseinGegenstückzudemalten
SchichtenReliefderinnernStadtaus

demdie 1838appell .
die Verteilung undUnordnung

derGegenständeerfolgtenachdem
Gesichtspunkte,daßmitdenältesten
AnsichtenPlänenundErinnerungs¬
stückenbegonnenwird ,dannetar¬
ansichtenderInnerStadtfolgen
sowieauchAnsichtervondeneinzel¬
nenBezirken ,undhieristdie
wesentlicheNeuerung ,daßnur
mehralle21Bezirkeberücksichtigt
erscheinen,währendfrühernurdie

Bezirke1 bis 9 vertretenwären.
desweiterenkommendanninBe¬

trafverschiedeneEreignisse,hof¬
undanderefeste ,historischgeordnet,
VolkslichenRahtsenenetc . ,eine

Stückenfolge
GruppeunddenAbschluß

machtdanneineGrächeüberdas
Theater.Zunächstistdasalte

Bergtheaterberücksichtigt ,dann
kommtdie er unddanndieVolks¬
bühne .Daruntersindmanchganz
nenBilderundGegenständeso . B.
eineerstkürzlichvomG.R.v .Gold¬

schmidtgespendeteStauftederbe¬
rühmtenLängerinanElßler ,ein
außerordentlichzartesundzierliches

Kunstwerk.MiteinerGallerievon
umWienverdienten Männern ,
Ehrenbürgernetc .findetdieseAbtri¬
lungihrenAbschluß.

besonderesInteresseerweiten
dieübersichtlichgeordnetenAnsich¬
tennichtmehrbestehenderalter
historischinteressanterGebäudeund
Plätze,sowohlausderHeuernStadt
wieausdenBezirken.Nebenvielen
wertvollenaltenStückensindBilder
vonRudolf ,AltParrone ,Kopalik
ni ,außerordentlichstarkvertreten
UnterdenverschiedenenFreig¬diebeidennissennehmenTückenbelagerungen

dieFranzosenzeit,insbesondersAsper¬

b

undderWienerKongreßeinen
besonderenRaumein .

DieRegierungszeit
unseresKaisersistvertreten
durcheinKraftvollesGemäldevon
Pettenlosen,KaiserFranzJosefbei
derÜberschwemmungimJahre1862.

In derkommunalenGruppefinden
wirPorträtsalterBürgermeisteretc .
AuchdemehemaligenArchivund
MuseumsDirektorderStadtWien
CarlWeiss,dersichumdiestädtischen
SammlungengroßeVerdiensteer¬
worbenhat ,ist hiereinEhrenplatz

gegönnt .
DieBallkome,vonderfrüher

die Redewar ,enthältAnsichten
alter WienerBallKonzerhält,
Darstellungen,vonVolksbelustig¬

gungen ,in SchaukostendieSamm¬
lungenvonNamenschadender
FrauN .lius ,in einemeigenen
SchaukostendieDamenschendendes
Balles der Stadt Wienundals
besonderesSchaustückeinenOrigi¬
nalister aus demTanzsaale
DommagerinZietzig.
DasneueArrangementwurde

durchgeführt,vonRustosEnglmann
unddemPriptorTrost .Währendder
FeiertagewardieseAbteilungbereits
demallgemeinenBesuchezugänglich
undfandinihrerneuenGestaltung
allgemeinenBeifall.
desLovranawirdunsvom13 .d .I .

gemeldet?Heuteist hierEisenbahn¬
ministerWebeeingetroffen.Ferner
ist hierzumAufenthalteeingetroffen
der polnischeSchriftstellerStefan
Heronski,derSchriftsteller&amp;Maler

Stanislaus Wittwicz undBe¬
tionscheWenzelRitt .v .Zaleski,und
inderPensionCentraleabgestiegen.
vomRüssKaisl .RatKeis¬



Schulbau .der hatdas
vom3 .Hallmannvorgelegtede¬
tailogekt für denBaueinesVolk
schulgebäudeu .BezirkGassergasse
sowiefür dieHerstellungdesdazu
gehörigenSommerturnplatzesund
der gärtnerischenAnlagenmitdem
Erfordernissevon773 .615Rgeneh¬
migt .DasSchulgebäudeist her¬
in Kolbenzuvollendenundbis
1 .September1910Benützungsfähig

herzustellen .
Pensionierung .DerStadtrathat

demAnsuchendesStefanDoktor
ObertelegraphistendesstädtischenFer¬

erwehrunddes Offizial desZeu¬
ral - WahlundNeuerkatasters
mit Pole unddesstädtischen
Arztes Dr .MorizPatariumVer¬
setzungin denbleibendenRuhestand
Folgegegeben .

OberleitungaufeinemSeiteder
Marialerstraße.DerStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtdesM.
Schreiner,diederzeitmitunterirdi¬
scherStromzuführung(Unterleitung
ausgerüsteteStraßenbahnlinie ,Ma¬
rahiere ,vomStockgeleise
BabenbergerstrassebiszurStumper,
gassemitderAbzweigunginder
StiftgassebiszurLindengassemit
oberirdischer Kranzuführungzu
versehen.DieUnterleitungist
nachvollzogenenUnbau ,außer¬
Betrieb zu setzen .DerUmbau
hatanläßlichderimMai1909vor¬
zunehmendenStraßenregulierung
beiderBaumgrubenkirchezuerfolgen.

WienerStadtrat :
Sitzung ,vom14 .April1909.

vorsitzendeV .R .d .Körperund
erkammer .
Das von von ge¬

ProjektfürdieöffentlicheBeleidung

des erwiderten Türkenschanzpöcke
im18 .und19 .BezirkdurchAner¬
und Granzusammenwird mitdem
jährlichenKostenerfordernissevon
9670kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesV .B.
2 .Neumayerwirddersuppli¬
rendestädtischeArztu .Johann

Oswaldbis auf Weiteresmitder
VertretungdesstädtischenArztesV.
Längerim21 .Bezirkbetraut .

M .TomolabeantragtdieAbteilung
derLiegenschaft18Bez .Gersthofe.
strafe ,Schindlergasse. Z.385auf2
Baustellen .( Aug. )

dieParpellirungderLiegenschaften
f .Z .115,180,278bis281,387bis389
und1524in derTürkenschausstrafe
am18 .Bezirkeauf12Baustellenund
einen Grundres wirdbewilligt .

dieErrichtungvon17einfachen,
Gartengönsten( miteinemBelegun¬
vonje leichenanStellederbis¬
her zur Erbauungprojektierten
21 normaleneinfachen ,u .doppel¬
grüßteunterhalbderTerrassermauer

Teil die
Friedloseswirdgenehmigt.

v .B .P .Porzerbeantragt,dieDirek¬
tionderstädt .Leichenbestattungzu
ermächtigen,beiallenjenenLeichenbe¬
gängnissen ,welcheaufGrundeiner
Leichenkostenversicherungdurchdiestädt.
KaiserFranzJosefTubaumsLebens-¬
Rentenversicherungsanstaltstattfinden
dann,wennderVersicherte,inzweiten
halbenJahrenachdemBeitrittezur
Versicherunggestorbenist ,Verschöne
rungendesLeichenbegängnissesinner¬
halbderGrenzenderGestehungskosten
desselbenvorzunehmen.(Ung. )

das vom8 .Sauervorgelegte
DetailprojektfürdieHerstellung

der Baumpflanzungin derHadik¬

Gasseim13 .BezirkvonderVerbin¬
dungsbahnbrückebis zumEndeder
Staatsbahnhäuser ,wird mitdem
Erfordernissevon17700genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Typen
berger ,wirddasProjektfürden
NeubaueinesHauptungskanales
inderEngerthstraßeim2 .Bezirk,
in derHalbstraßeundin derWeschel¬
straßezwischenEngertstraßeund
HandelbarmitdenKostenvon25000x
undfürdenUmbaudesHauptverats¬
Kanalesin derTaborstrafe ,vonder
ObDonausstraßebiszurGredlerstraße
in 2 .BezirkemitdenKostenvon
17600genehmigt.

fürdieHerstellungeinerKunst¬
warmorverkleidungimInnernder
St .JohannesPachelle,welcheinfolgedes
Bauesder Kaiserbadschlußver¬
setzt wurde ,wurden3000be¬

willigt .
demProjektefürHerstellungvon

Gaspaltrottoirsin derPräter¬
straßeaufderlinkenSeitevonNr .33
bis zurNovaragasseim2 .Bezirk
wirdmit denKostenvon29957

zugestimmt .
M.Fastbeantragt ,anläßlich

derEnthüllungsfeierdesHesser¬
Denkmalsdie Ausschmückungdes
FestplatzesaufKostenderGemeinde
mitdemBetragevon1200l .aug.

S .K .Grünbeckbeantragt ,inder
hernalsHauptstraße,im17 .Bezirkin
derStreckevonderKainzbiszur
Gucherlingstraßehalb5ganzmäch¬
tigeGathlammenzuerrichten.Diejährl.
Mehrkostenbetragen588 .Aug.

dasDetailprojektfürHerstellung
deGartenanlageaufdemPlatzevorder

2 .Nachelleim17 .Bezirkwird ,mit
denKostenvon7400genehmigt.

K .R .Strasserbeantragtdiesich



tungvon31halbvanzmächtigen
Auerflammein derDresdnerstraße

und30 .BezirksowiedieErrichtungvon
te 8 halbeiner ganzmächtigenGrau¬
tieflammen,Kosten9000R .(Ann. )

S .R.GrafbeantragtdieBerlichung
derEinführungderGrantzinbeleuchtung
zurBeleuchtungdesWochenplatzesim
16 .Bezirke.(Aug. )

dasProjektfür dieHerstellung
eines Stimmungroskanatsinder
Erobrustkasse,vonderKollburgasse
bisTodbrustgasse50im1 .BezirkwirdmitdenKostenvon3000rt

genehmigt .demProjektfürdieNeupla¬
stirung der Hypengassezwischen
Schellsammer -undPaÿergasseim
16 .Bezirkwird ,mitdenKostenvon
16935zugestimmt .

NacheinemBerichtedesM.
StraßenwirddasProjektfürdie
elektrischeBeleuchtungdesNor¬
webahnstagesüber denkonn¬
strande20 .und21 .Bezirkmit
den Kostenvon 16600R u .den
jährlichenBetriebskostenvon
2440rt .genehmigt.

ZurKaiserhuldigunginSchönbrunn,
die Leitungdes WienerJäger
bandesrichtetanalleVerbanderwei¬
nedieBitte ,sichzueinergemein¬
samenProbefürdieKaiserhuldigung,
welcheSonntagden18 .d .M10Uhr
VormittagsimSchönbrunnerSchloß¬
hofestattfindet,Samstagden17 .d .M.
18Uhrabendsin derVolksfalle
desNeuenRathauseseinzufinden.
Dadurchwerdenallefrüherenan¬
die VereineergangenenMittei¬
lungengegenstandsloszumVor¬
tragegelangtunterdesKompo¬
nichtenLeitungKirchesChor ,Gott

segendasVaterlandunddannzum
Schlusse ,dieVolksme.DieVerband
vereineerscheinenzurHuldigung
in Schönbrunnmit ihrenBauern¬
Hahnen.DieTeilnehmerkartenfürdie
LängerwerdennurbeiderProbe
amSamstagausgegeben.Sonntag
frühversammelnsichdieSänger,vor¬
sichtlichbeiWeigel,wosienoch
eineProbeabhaltenundziehen ,damit
VorporativzumGestplätze.

B .die LeitungdesWiener
Längerverbandesbittet die . t .

RedaktionenungütigeBerück¬
sichtigungdieserNotiz¬
Stellenbesetzung.ImErzherzogie

MariaTheresiaSchoschizederGemeinde
WienzuSanPelagiobeiRoviger
gelangendieStellenvonzweiPrimar¬
ärzteninderK .RangClassederstädt¬
BeamtenundvonfünfSekundarzten
inderS .RangklassemitdemRechte
auffreieVerpflegunginderAnstalt
zurBesetzung .EinPrimararztmußschirurgischausgebildet
sein ,fürdiezweiPrimararztens
stellekanneinepraktischeBetäti¬
gungalsKinderartgefordertwerden.
MindestenszweiSekundarzte
habeneinechirurgischeAusbildung
nachzuweisen.VondenPrimar¬
ärztenwirdeinermitderLeitung
derAnstaltbetraut ,wofürihmeine
in diePensionnichteinrechenbarezu¬
lagejährlicher600r bewilligtwird.
Nacheinermindestens5jährigenin
definitiverStellungzurückgelegten
DienstzeitkanndermitderLeitung
betraute Priorarzt unterEin¬
stellungderPersonalzulageindie
I .Rangklassebeordertwerden .An
StelledesQuartiergeldeskanneine

2.

144
NaturalwohnungsamtBeleuchtung
undBeheizungzugewiesenwerden.
DieBesetzungdieserStellenerfolgtzu¬
nächstprovisorisch,nacheinermindestens

einjährigenzufriedensstellendenDienst¬
leistungkannderStadtratdasDe¬
initium .DieSekundarztekönnen
imWegederZeitbeförderungdieBe¬
zugederK.Kanlasseerlangen.Nach
einermindestens2jährigen,zufrie¬
denstellendenDienstleistunghaben
dieSekundarzteAnschrufaufVer¬
leihungeinererledigtenStelle
indenärztlichenStatusderGemeinde
WiendergleichenRangklasseunter
AuflassungderfürdasHochianPla¬
gio remisiertenNebenbezüge.
BewerberumdieseStellen ,welchedas
40 .Lebensjahrnichtüberschrittenhaben
dürfen,habenihremit1gestümmelten ,
gehörigbelegtenGesuchebislängstens
Samstagden1 .Mai1909in derMa¬

gistratsabteilungI ,NeuesRathaus,
Partern ,einzubringen.

Vereinsvers.15 .April
OsterreichischerIngenieur-undArchitekt,

tenvereinFachgruppederBerg -und
hätten IngenenVortrag desIn¬
Alois solan ,dieaugenschrän¬
MaschinePickQuickundderhydrau¬
lische AbbaukapparatPatentTage ,
imVereinshause,1 .BezirkEschenbach¬
Gasse ,7 Uhrabends
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WienerRathaus- Vorschonen.

Fol .21360.I .NeuesRathaus.
herausg.u .verantw.Redakteur.R .Eigl.
19 .Jahr ,Wien,Mittwoch14 .April1909.

dieKaiserhuldigunginSchönbrunn,
DieKartenzumEintritt inden

Schönbrunner,Schloßhoffür dieam
Sonntagden18 .d .zehnUhrvormit¬
tags geplanteDankeschuldigung
werdenvonFreitagden16 .d .an¬
gehangen,sowohlimRathhause,wie
beidenVorstehernder21 .Wiener
GemeindebezirkezurAusgabe

gelangen .



WienerRathausKorrespondenz.
Rel .31360.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verantw.Redakteur.Reg
19.Jahrg. ,Wien,Donnerstag,15.April1909.

DieBestätigungderBürgerun¬
sterwahl .Wiewirvernehmen ,
hatderKaisermitAh .Entschlie¬
stung vom13 .d .M .die Wahldes
GeheimenRates ,D .KarlBürger
zumBurgermeisterderStadtWie¬
bestätigt .DiefeierlicheBeeidigung,
welcheStatthalterGrafKiel ,
manseggvornehmenwird ,findet
Mittwochden21 .d .um11Uhrvor
mittagsimFestsaaldesRathau¬
sesstatt .DerStatthalterwirdzudie¬
ser Feier in demGlas- Gelangen
der GemeindeWiendurchdieVie¬
BürgermeisterundSchriftführerins
Rathauseingeholt.

dieFriedenschuldigunginSchönbrunn
zumEintritt in denSchönbrunner

SchloßhofzurFriedenschuldigungvor¬
unseremKaiser amnächstenSom¬
lag um10 Uhrvormittagswerden
bekanntlichEintrittskartenausge¬

gebenu .zw .grünefür denhaupt¬
eingangüber dieSchloßbrücke
rote für das Weidlingervorgele¬
fürdassonstgeschlosseneKnitornächst
demKaiserario derStadtbahr¬
NationHitzigundweisefürdie
MitgliederdesGemeinderates,welche
sichimVordergrundenächstder
Freitreppeversammeln .Wennaus
irgendeinemGrundeInhaberdieser
Kartenbei einemanderen ,alsden
durchdieFarbenihnenzugewiesenen
tor ,ankommen,wirdihnenkein
hindernisbeimEintrittin denWeg
gelegt .Wegenmögen ,möglichdurch
die MariahillerstrafezurSchallen
dirigirt werden .BeimAbmarsche
werdendie Festeilnehmergebeten

möglichstnachallenRichtungenaus,
einanderzugehen ,damit derAb¬
marschklaglosundohneGedränge
vor sichgeht .

Korporationen,welchemehrin
derMittedeshohesAusstellungneh¬
menwerden gebeten ,mitdem
Abmarschso langezuwarten ,bis
der Wegzu einemdernächsten
Torefreiist .

derEintrittindenSchloßhofer¬
folgt von8 Uhran .Beide
voraussichtlichen Andrang
mußeindringlichstgewohntwerden
vorderBeteiligungschwächlicher
undkränklicherPersonenander
huldigungsfeierKinderwerden
untergarkeinenUmständen,auch
wennsieinBegleitungerwachsenen
sind oder Karten vorzeigen ,aus
Sicherheitsgründenin denSchloßhof

eingelassen.
Umden großenAnforderungen

die an die Straßenbahnenam
Sonntaggestelltwerden,entsprechen
zukönnen,hatdieDirektionveran¬
laßt ,daßschonvonhalb8 UhrMor¬
geiesanderzulässiggrößteVer¬
kehrauf allen nachSchönbrunn
führendenLinieneingeleitetwerde

Daesnichtmöglichist ,innerhalb
einer kurzenZeit sowohldenMassen
verkehrzu bewältigen ,alsauch
dieAufstellungimSchloßhofe ,welche
unterderLeitungdesBaumschektor
8 .Paulvoneigensaufgestellten
Ordnerndurchgeführtwird ,zubeen¬
digen ,ist es ratsam ,daßdiemeisten
FesteilnehmerimeigenenInteresse
möglichstzeitigsichnachSchönbrunn
begeben .UnmittelbarvorderFeier¬
dürfteja auchderVerkehrvordem
Schlossedurchdieaufmarschierenden
VereineundKorporationen ,viel¬

fachgehindertwerden.AndieDi¬
rektionder Stadtbahn ,ist dasErsuchen
gestellt worden ,Sonntagvormittags
mitRücksichtaufdieFeierlichkeit
in SchönbrunndenVerkehrnach
Möglichkeitzuverdichten

Die Mitglieder desWiener
Sängerverbandesversammelnsich
Sonntag8 UhrmorgensinWeigt
Katharinenhalle,undziehenvon

dazu
NachBeendigungderHuldigung

werdenStraßenbahnzugezurRück¬
beforderungder Teilnehmersowohl
inHitzing ,wieinWeidlingbereit

stehen .

DieF .7 .MitgliederdesSängerne
bandeswerdennochmalsgebeten
sich an der für dieSchönbrunner
feierlichkeitabzuhaltendenPro¬
Samstagabendshalb8Uhrinder
VolkshaltedesneuenRathausesrecht
zahlreichzubeteiligen.Dorterfolgt
auchfür die SängerdieVerteilung
derEintrittskarten.

4

dieAusgabederEintrittskarten
erfolgtsowohlimPräsidialbran¬
desRathauses ,wiebei denVorste¬
herndereinzelnenGemeindebezirke

WienerStadtrat :
Sitzung,vom15 .April1909.
VorsitzendeV .B .C .Neumayer

D .Porzerundhiersammer¬
M .Möstenbeantragt ,aufdem

nenherzustellendenAsphaltroto¬
vorderTechnikim4 .Bezirk6halb¬
und7 ganzmächtigeGrantzinsamen
zuerrichten .DieKostenin derHöhe
von2070werdengenehmigt.

dieAbteilungderLiegenschaften
4 .Bezirk Allegasse 24und
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2Baustellenwirdbewilligt.
M.HörmannlegtdieSchlußreich¬

nungfürdieHerstellungdesMaria
Josefapartesim3 .Bezirkevor ,die
Kostenbeliefensicheinschließlichder
BaumpflanzungenaufdemLandstraßerGürtelundindenZufahrts¬
straßenzumArsenalundStaats¬
bahnhof,sowiedesgroßenSpring¬
brunnenbassensaufzusammen
530 . 747t ,so daßsichgegenüber
denbewilligten Kostenvon
525766k ein Meterfordernesvom
4981ergibt .DasAusmahldes
Parkesbeträgtrund ,120000m.
sodaßsichderEinheitspreisfür
dieHerstellungeinesQuadraten¬
lers aufzirka442stellt .

derErrichtungeinerneuengänz¬
nächtigenGasflammeinderSal¬
gasseimBezirkwirdzugestimmt.

M.Hörmannlegtfernerdie
SchlußrechnungfürdenBaudes
GartendirektionsgebäudesimKinder
partim3 .Bezirkvor .DieKosten
beliefensichauf92675,sodaß
sichgegenüberdenbewilligtenKosten
eineErsparungvon7645ergibt.

dieErrichtungvon2ganznach¬
ligenGasammenaufdemLand¬

sie
genehmigt .R.SchreinerbeantragtdieVor¬
nahmevonPerialherstellungeninderKnabenvolksschule15 .Bezirk
Talgasse2mitdenKostenvon
4070konnen .Aug.

DasProjektfürdenUmbaudes
hauptungskanntesin derPala¬
gasseundMariasicherstraßevom
MariasichergürtelbisMariahilfe¬strafe127undfürdieHerstellung
einerSpülkammerbeiMariahilfer,
strafe12im15 .Bezirkwird,mit

in re von 15500
genehmigt.K .R .Buschbeantragt,fürden
MeidlingerFriedhofGrabbezeichnungs¬
gegenständemitdemErfordernisvon
6434anzuschaffen .Aug. )

DasProjektfürdieKupflaste¬
rungderverlängertenLängenfeld¬
gasseundderZufahrtsstraßezurEr¬
weiterungdesMedingerFriedhofesin
12 .BezirkwirdmitdemErfordernisse
von7996genehmigt.

fürdieHerstellungderGrünberg¬
gasseim12 .Bezirkwerden7253x
bewilligt.S .K.RainbeantragtdenVerkauf
derMittelbaustelleim8 .Bezirke
Z .1000anderAlbergasseinAus¬maßevon350denEinheits¬
Preisvon130herAug. )

dieÄnderungdesrückwärtigen
Aufstiegesan80Stellwagen,nach
demMustereinesniederenAufstieges
ohneAusbauchungwirdmitden
Kostenvon720genehmigt.

StädtischeStraßenbahnen.DerStatt¬
arthatnacheinemBerichtedesS.R.

SchreinerdasProjektfürdenUmbau¬
derDamstraßenbahnlinienachPo¬

vor in der Teile vomBei¬
ferplatzdurchdieFlorisdaherhaupt
straßebiszurKreuzungmitder
Transitbahneinschließlichderzusahts¬

geleise zur neuen
Bahnhofesisdorf ,fernerdas
ProjektfürdenUmbauderinder
Schloß,oberstraßeunddaraufelderstraßegelegenen,biszurWaggen¬
FabrikreichendenTeilstreckederLinieeidsdorfGroßEngersdorf
mitdemimInvestitions-Prälimi¬
wareihr1908bedecktenGesammtbe¬
tragvon15600R.genehmigt.DerAntragdesS.R.Ja ,welchensich

1

dern ,würde die
bahndirektionbeauftragt,inKürze

überdiegleichzeitigeDurchführung
desAnschlussesvonderSpaggon¬
Fabrikbisdaranzuberichten.

derSommerfahrplanaufden
Linienderstädt ,elektrischen
Straßenbahnentritt amFreitagden
16 .AprilinKraft .Jahrordnungensind
beidenKondukteurenum6Heller
erhältlich.

RundfahrtenderStraßenbahnen .
der Stadtrat beschloßnacheinem

BerichtedesK.K.Schreinerdaßneben
denbisherzurDurchführungge¬
brachtenvierRundfahrtderstädt¬
StraßenbahnennochtäglichanWerk¬
lagenum3Uhrnachmittagsabver¬
besteeinefünfteRundfahrtüber
NährigerSchwarzschanierstraße
RingundLa-Schottenringer
straße dagasseThalstraße
Martingergasseeinlanger
straßeSchönbrunnerGallead¬
GaseietzingerhofMariaherstraße
eidemarkastertrafRadt¬
straßePaterHauptallenRoches,und
UngergasseJahrgassenbahnhof¬
KärnterstrafeRingSchottentareinge¬
schaftenwird.DerJahrheitbeträgter
Person12 .
AusstellungvonPhotographienderR.
quellenleitung .Montagden
19.Aprild .J .112Vormittagswirdim
ruffetderFesträumedesNeuen
Rathauses( I .StockeineAusstellung
vonPhotographienderK.KaiserFranz
JosefHochzuellenleitungeröffnet,
welcheeinübersichtlichesBildder
großenArbeitendiesesWerkesbietet.
lung wird vonMantor ,

anbis26.Apriltäglichvon
9bis6UhrfürdenallgemeinenBesuch
zugänglichsein.

Subventionender Stadtrathat
nacheinemBerichtedesM.habe
demFürsorge- Komitefürdie
ausBosnien ,Herzegovina,und
DalmationheimkehrendenReservister

eine Subventionvon20000Kronen
bewilligt .DerfreiwilligenFeuer¬
wehr ,Schwarzuwurdeeine
Subventionvor100f ,demKaiser
zurErrichtungeinesDenkmalsfür
der oderLandesverleidiger
Peter Sigmairin langeine
Subventionvon200gewährt.
Platzmusik.DerStadtrathatnach

einemBerichtdesM.Schwerbe¬
schlossen,sowieimVorjahreauch
heuervom2 .Maibis 17 .Oktober
eineständigePlatzkonzertvor¬
demLeuchtbrunnenaufdemSchwarzen

der
len ,jeder

Woche,durchdieDeutschmeisterSchu¬
Henkel und die des

schen Raub¬
tenzulassen.
anzuvertretungandsdorf.
undMittwochden21 .d .M.um3Uhr

nachmittagsfindetimGleicher
RathauseeineordentlicheSitzungder

entretungscheidsdorfstatt .
Grundtransaction.DerRadicalbe¬
schloß,nacheinemberichtedesK.R.
Graf ,zurDurchführungdereige¬

eintraf,sowiedaszwischenderSen¬
barkasseundderverlängertenSchinde¬
geretheimBezirkeProjektierten
öffentlichenPlatzesGrundteileimAustrafe
von50271mzuerwerben,dagegen
GründeimAusmaße,von10683in
dasVerzeichnisfürdasöffent¬
et zuübertragen.DieGemeindeWien

leisteteineAuszahlungvon27 .28.



130
ren nothane coram

Als abend .
der kann dazu anzu¬

on ,aus der
leuten sage sie leben

et actis ebetet von seine
les de precause das
reine GegenLubecenseeingela¬

ser tocolla est de¬
der burgers Majestat geben
des Burgeren Leute
haupt deren vndt von

seculi apostolische
erstatteten und delatione
Entlich vom13 .et seq
ein Rath siegell zumKegel¬

erste an Roland .
stadt sie aller undzube¬
tätiger geist sondererblei¬
ten Ausserungbelan¬
in aus einer seelenzusehen

lasse sie erste
une vom April 1508
12 Gottenertheilungzumachen
sondemer sein Tegelenu .bin
woll mich der fes seuerit
den Bertaligen andre que
wuste ,fuhr es sei ,clariret
digung im Freien 26 an
Glachevom27 .Mai100 .L .5 .u .
S .R .P .Mittwoch den 21
terito um 11 von

ten verant¬
zu denentgehendenAnleitungen
zutreffen.



DienerRathausvorschendenz !tel .21.360.1 .NeuesRathaus.
Herausg.u .verant.Redakteur.R.Fig.
19.Jahr,Wien,Freitag,16.April1909.

Wiener Stadtrat .
Sitzungvom16 .April1909.
VorsitzendeV .R .D .Neumayer
S .Parzerc .HierCammer¬

das vomH .Ringvorgelegte
ProjektfürdieöffentlicheBeleuchtung
derUnterführungderSudbahnanlagen
imZugederverlängertenBliebergasse
im10 .BezirkdurchErrichtungvon
halb -und3 ganzeitigenstehenden
undvon4 halbund4 ganzmächtigen
hängendenGasglüchlichtsamenwird
mit denKostenvon4330fgenehmigt.

S .StraßebeantragtdieGeneh¬
migungdesProjektesfürdieher¬
stellungeinerBaumpflanzungin
derTraisengassein20 .Bezirkin
der Strecke vonderPapststrasse
biszumHandelskamitdemsofor¬
dernissevon13200 .Aug. )

dasvomM.hofvorgelegteDe¬
Hilprojektfür eineBadenstaltim
MühlwasserbeiAssenwirdmitdem
Erfordernissevon550Mgenehmigt.
dasBadsoll für dieZeitvon2bis

4 UhrnachmittagfürFran¬
rendderübrigenZeitfürHerrenbe¬

stimmtsein
demProjektefür denAufbau¬

desTurnsaaltraktesderBürgerschule
21 .bez .KahlgasseRudolfsgassewird
mit den Kostenvon 26600zuge¬
stimmt .

NacheinemBerichtedesM.Knoll
wirddie AbteilungderLiegenschaft
RagrauC .J .96Florisdorferstrafe
auf 2 Liegenschaftenwirdgeneh¬

migt .
dasvom2 .WesselvorgelegtePro¬

jektfürdieRegulierungde¬

König¬
undStiftgasseim6 .und7 .Bezirkwird
mitdenKostenvon95036genehmigt.

ImStatusderÄrztederstädt¬
schenHumanitätsanstellenwirdein
Sekundartensstelleu .Klassevon
systemisiertunddemWienerVer¬
sorgungshinein neunterArztzur
Dienstleistungzugewiesen.

NacheinemBerichtdesM.Ram¬
werdendieHäuseru .BezahlLandes¬
gerichtsstrafe79 ,1113und15in
dieBezeichnungFriedrichSchmidt¬
Platz einbezogen ,die Grenzendes
erstenBezirkeswerdendadurch
nichtberührt .

Trauung .NächstenSonntagmit¬
tags1UhrfindetinderServiten¬
pfarrlicheinderRosendieTrau¬
ungdesKustosderstädt .Sammlungen
undMusikschriftstellersDr.Zuge¬
Rosch ,mitFrl .MarianneBaron
Tochterdesverst .OberstenFranz

Bardon ,statt .
füranPlagu .zufürdie

neueKirchehatbekanntlichderaka¬
demischeMalerHansZatzkaein
großesAltarbild,SantaMaria
sulmaregespendet.DasBildist
nunmehrfertiggestelltundimse¬
lichenBüffetrauedesWienerRat¬
Hausesausgestellt.Eswurdeheute
vomStadtGemeinderatebesichtigt
undwirddienächstendreiTage,
Samstag,Sonntag&amp;Montagdem
goßenPublikumzugänglichsein .Wie¬
ZalzasAltarbildfürLanzist ,auch
diesesals Vorbildgedacht .Überdem
MeereschwebtinmittenvonWolken
dieHl .Mariaeingebenvonzwei
anbetendenEngelsigiren .Dereine
EngelhältinderRechteninSchwert,
in derLiebeneinenSchildmitdem
Vortrag der Mutter desBürger¬

1

meistersRechtsimVordergrunde
keinBürgermeisterDr .Kürger,
vorträgetreugetroffen ,imHermein¬
mantelmitderBürgermeisterkette,
alsKinderfreund.MitderRechten
weister einvorihmstehendesMäd¬
chenaufdieSegen,undGesundheit¬
schendendeHimmelsmutter,zuseinen
FüßenliegendiePlänedesSeeoffiges
kanPlage .LinksimVordergrunde
wirdeineBestederVincabonavon
einemkleinenMädchenmitBlumen¬
geschwächt.Außerordentlichreizend
ist einekleineGruppevondreifür
ihreGenesungdancksagendenKindern.
dasBildinseineraußerordentlich
genialenFarbengebungwürde,und
zartesterDetailausführunghand¬
allgemeinstenBeifall.

Warnung.InWientreibtsichein
Mannherum,welcherangeblichfüran¬
Relatioihnensammelt.Derselbe
weiseinenfingiertenSammelbogen,vor
auf ,welchemsichu .6 .aufderNamedes

BezirksvorstehersSpitalermiteinem
Betragevon100undanderebekannterPersönlichkeiten
befinden.Eswirdgewarnt,diesem
IchwiederirgendwelcheBeträgeaus¬
zufolgen.

Mädchen-Beschäftigungs-Verpflegs¬
ausa,Breitenfeld.( N.Uhlplatz3.donnaden18 .d .M.abend6Uhr
findetin GschwandtnersSälenim
17 .BezirkeHauptstraßeunterMitwir-¬
kunghervorragenderKräfteein
großesfest zugestener am8 .März
d .J .indenehemaligenLokalender
BrockensammlunginallerStilleer¬
öffnetenMädchen-Beschäftigungs¬
Ansa,Breitenfeld ,Wien,8 .Bezirk,
satz ,statt durchdaseiner¬
trägnissollendieAdaptirungskosten,
dieeinenAufwandvonmehrals2000rt

erforderten ,gedecktwerden .Die
räumlichvollkommengetrenntenNa¬
staltenfürMädchenundKnabensind
inihrerArteineSehenswürdigkeit.

derVereinderMusikfreundein
Währungveranstaltet,anläßlichdes
100TodestagesJosefHaydesSonntag
den18.Aprild .J .präzise123Uhrnach¬
mittagsinA .TichesKonzertsaal
im18 .Bezirke,Wahringerstraße85eine
MattinenuntergefälligerMitwir
kungderKonzerthängerenFrl .Hansi,
Grünnes,desKonzertmeistersihre
Morgensch,desKonzerhägersEhe¬
H.Bambach,sowiederHerrenRobert
K .Schlaner ,RichardZeick,
FritzAhl,HansScherlichundAndreas
RiedererdirigenChordirektor
HeinrichSingerEröffnetwirddie
MatinenmiteinemvonHrn.Bambach
gesprochenenPrologzurAufführung
gelangen:SymphonieNo.2inD.

derSturmChormitOrchester
Streich quarteNo50 ,Du
ausderSchöpfungundChorNo .26

und28ausderSchaffung

Vereinsversammlung17 .April
OsterreichischerIngenieur -undAr¬

chitekten -VereinVortragdesIn¬
HubertHäusel ,Betriebsingenieur
andertechnischenHochschuleinCar¬
losenburgüber BerlinerElektr
zitätswerkeunddesMaschinenato¬
ratoriumdertechnischenHochschule
mitVorführungvonLichtbildern.



ersteWienerGotschlustrie-Actiengesellschaft.
UnterdemVorsitzedesPräsi-¬

dentenLandtagsabgeordnetenGrafen
EugenBruederfandheutenachmittagsan
MagistratssaaledesneuenRathhauses
dieIII .ordentlicheGeneralversammlung
deI .WienerGroßschlächterAltimpe¬
sellschaftstatt .Vertretenwaren2490

Aktienmit9 Stimmen .Dem
vonderGeneralversammlunggenehmigten
Geschäftsberichteistfolgendeszuentneh¬

men :

dasdritteGeschäftsjahr,welchesdas10
Kalenderjahr1908verfaßt,schließt
miteinemGewinnevon32 .332791
ab.DieBescherungdergeschäftlichenLageist
einerseitsdaraufzurückzuführen,daßsich
derEinkaufvonsicheinBerichtsjahrewesent¬
lichgrüstigergestaltethat,undauchna¬

turgemäßdiesenVerhältnissenin derRet¬
ungderVerkaufsreiseRechnunggetrag

würde,wardieGesellschaftdochinder
Lage,Einkaufundverkaufbesser,
als diesbeidehöchstungünstigenKon¬
junkturderfrüherenJahremöglich
warinEinklangzubringen.Andererseits
wurdedieTätigkeitdesUnternehmens
nachmehrerenRichtungenauszubrei¬
benbegonnen .

dieamSchlussedesJahres1907erfolg.
teNeuerrichtungvonVerkaufständen
äußerteihre Wirkungnaturgemäßet.
imLaufedesJahres1808undwarda
dieaufalleninBetriebebefindlichen
16Verkaufständeneinbefriedigende
dieAufstellungvonweiterenStän¬
denist gegenwärtigimZuge¬

diegegenEnde1907begonnene
herabsetzungderVerkaufspreisefandim
BerichtsjahreihreFortsetzung.Gegenwärti¬
wirdindenStändeneineguteMittel¬
qualitätRindfleischzumDurchschnitt¬

preise von130pr .einemPreise
derdenwirtschaftlichenVerhältnissen

auchderminderbemitteltenBevoll¬
Rechnungträgt.AuchbeidenLieferungen
anöffentlicheAnstaltenundund
KörperschaftenkonntendiePreisevon
Rindfleischum10-15Hellerperkherab¬
gesetztwerden.

derBerichtführtdannfort .Infolge
nähre ,währendderHandelsvertrags¬
Verhandlungenmitseiengeschaffenen
BeziehungenwarenwirinderTaxeden
FleischimportmitdemErlebentreten
diesesHandelsvertragesaufzunehmen
unddengrößtenTeildesnachOsterreich

eingeführtenQuantumzuanportieren.
WenndasanSerieneingeräumteKan¬
tingent,inKinderauchnichtannähernd
erreichtwurde,soliegtdiesdarin,daßdas
sorbischeKindauseineMittelqualität
repräsentiert,welchemitRücksichtauf
die ländischePreisedenEingang
nichtverbung.DerImportvonSchweinig
Pettschweinen,wasdagegenein

rachtlebhaften.
Dieinfolgedervorgeschilderten

GeschäftsbeziehungeninAussichtgestandene
regeBetätigungimFettschweinhandelveran¬
fastnachdafürSorgezutreffen,die
berdiesehandelsichergebendenPeter¬
dukteinrationellerWeiseselbständig
vesten zukönnen .

AusdiesemGrundehabenwirvon
denSchweinefetterkenderWienerFleisch¬
solcher,v .Gen.pr .b .H.dieFabrikarieli
tat .XII .Huggasse26 ,gemietet,undder
Schweinet-undSpeckgeschäftübernom¬

men .

diesesÜbereinkommenermöglichte
unseinerseitsunserePettprodukte
auseigenerSchweinschachtungsowie
ausdemherbischenImportezuverworfen,
undhätteanderseitsdaserfreuliche
Resultat ,daßwirmiteinergroßen

Kappe
in Beziehungengetretensind ,aus

welchenwirunsindieZukunftErfolge

de

versprechen.derGesammtensatzimBerichts¬
jahrebeliefsichauf12 ,700000
d .1 .um3 100000.- mehralsim

Verfahre .
WirbeehrenunsIhnenvorzuschla¬

gen,denGewinndesJahres1908zu
AbschreibungvondemVerlustbald
zubringenunddensohinverbleiben
denVerlustvon944 .27098fauf
neueRechnungvorzutragen.
ZumSchlussegedenktderBerichtin
ehrendenWortendesausgeschiedenen
VerwaltungsratsmitgliedesDr .Weis¬

Kirchner,ExzellenzDReiskirchner
hatanderSchöpfungunseresGesell¬
schafteinenausschlaggebendenAnteil
genommenundsichumdieFörde¬rungunseresUnternehmensinher¬
vorragenderWeiseverdientgemacht,

derGeschäftsberichtundderRechnungs¬
abschlußwurdegenehmigtunddem
HandelsministerDr .Weiskirchefür
seineBedeutungsvolleundhervorragende
BetätigungimInteressederGesellschaft
derDankderGeneralversammlungvon
tiert undnachdemAntragedesAuf¬
sichtsratesdemVerwaltungsratdas
Absolutoriumerteilt .

DiedurchWahlbestellten6Mitglieder
desVerwaltungsrateszugenGrafBreit¬
LudwigAugustLehenstein,Heinrich
Gratzer ,DerRittervonKnezynski
strat wolvonLibito ,K .K .Remorial
et BernhardWetzlerwurdenaufdie
Dauervon3Jahrenwiedergewählt

Inderdaransichschließenden
konstituirendenSitzungdesVerwallungs¬
rateswurdeGrafBrandzumPrä¬
sidentenundGeneraldirektorLohnstein
zumVizepräsidentenwiedergewählt
In desExekutivkomitenwurden

berufendieHerrenGrafBrie¬
GeneraldirektorLohntenHofrat

itz undMagistratsratKon¬
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DieK .Hochzuallerleitung .

dieX.KaiserFranzJosefHoch¬
quellenleitung,derenBauderWiener
GemeinderatimJahre1900undgiltig
beschlossenhat ,wirdderStadtWieneine
ständigeMengevontäglich2,000. 000fl
tadellosenTriewasserszuführengegen
durchschnittlich1380000l .derE .Hoch¬

quellenleitungundjederWasseret
aufJahrzehntehinauseinEndebereiten

die neueWasserleitung,deren
Kostensichauffast100,000.000Kronen
belaufendürften ,wirddurchsechs
mächtigeQuellen-Bruengraben¬
Hollbachquellen ,Kläfferbrunne,
Reisenstein ,siebenseeund
Schreierkamequellegescheit,
welchedurchwegsdengegendasFab¬
dersteiermärkischenSalzaabfallen¬
den ,nördlichenVorbergenundhängen
desHochschwabentspringenundsichauf
dieetwa40kmlangeFlußstrecke
vonGußwerkbis Wildateverteilen.

DiemächtigsteQuelleistdieschon
gefaßteKläfferbrunne,welchebeigröße¬
renNiederschlägenumstandeist ,diekon¬
pedierten2,000. 000fl alleinzuliefern,
SiehatteselbstzurZeitderjüngsten,
ganzabnormenWassernotFebruar
1909nocheineTagesergiebigkeit
von60000h .Auchdieschondurchdie
bisherigenFassungenderSiebenseen
gewonneneWassermengebeliefsich
damalsnochauf370000l .undauch
die anderenQuellengabennochso
vielWasser,daßdieKonzessionsmäßige
höchstmengenochreichlichgedecktge¬
wesenwäre .

VorderGrößederneuenWasser¬
leitunggebennachstehendeZisher
einenBegriff ,LängederHaupt¬

leitung(Aquadultstreke)von
Weichselbodenbis zuderEnkammer
in Mauer :172 m Längeder

Zuleitungen:derBrunngrabenquelle
bis Weichselboden,1 Ei ,derSie
benseequellen5 kmderSchleier¬
klamuelle3 m ,derReisen¬
strinquelleihm ,zusammen190km

DieGesamtlängederE .hochquellen¬
leitungbeträgtdagegensamtzulei¬
tungen 112km

Diequaduktstrecke,jetztsichaus
dreiLeitungstypenzusammen:Stollen
kurrenterKanalund20Rohrlei¬
lungenSiphon ,dazukommennoch
etwa100Objekte( quadritte ,Ka¬
nal -undRohrbrücken,welchezur
ÜbersetzungvonGräbenundTälern

dienen .

ÜberdieLängedereinzelnen
TypengibtfolgendeTabelleinabge¬
rundetenZiffernAufschlußStollen
80 km kurrenter Kanal77
Rohrleitungen Sicher¬
sonstige Objekte( unte ,Kanal¬
und Korbrücken ,zusammen
190km

UmdiesegroßenWassermassender
HochzuellenleitungihrerBe¬.

stimmungzuzuführen,mußdasWiener
Verteilungsrohrnetzorganischaus¬
gestaltetwerden,zuwelchemZwecke
11neueReservoire( darunterdie
ReservoireHackenberg,Bürgerberg
undobenunddrei neuebe¬
werkehergestellt und4 mzu¬
leitungsrohrstrangevon100bis
1100m )verlegtwerdenmüssen.

NachVollendungdieserVertei¬
lungsanlagenkönnendieheutigen
HebewerkeBreitenseeundWasser¬
turmhavoritenaufgelassenwerden,
dadanndiedazugehörigenReservoirs
Breitense,Schalberg,Wiederbergvon
derMaurerrückentlastungskammer

1

ausdurchnatürlichenDruckgescheidt
reden können .

VondenbezeichnetenAnlagensollenindererstenBauperiode,d .i .
bis zu der am2 .Dezember1910in
AussichtgenommenenfeierlichenBe¬
triebseröffnungderII .hochquellenlei¬
tung ,dieHauptleitungvonderKlässer¬
brunnebis MauersowiedieZweig¬
leitungenderSiebenseeundSchreier¬
klammuellesamtQuelassungen
undvonden WienerVerteilungsan¬
lagendie ZuleitungennachRosen¬
hügelBreitenseeundSchalbergher¬
gestellt werden ,womitalleinschon
jedeWassernotin demheutevon
derI .HochzuellenleitungmitWasser
versorgtemGebietevollständig
behobenerscheint ;auchist damitschon
dieMöglichkeiteiner ,wennauchnur
provisorischenteilweisenVersorgung
des21 .Bezirkesgegeben.

die Leitungsanlagenwerden
teils vonder Gemeindeineigenen
Regie,teilsvonUnternehmerngebaut.
die Regibautenumfassendie
Quellenfassungensamtzuleitungen
sowiedie ganzeAquaduktstrei¬
bisSt .GeorgenbeiScheibbs(Baulose
III ) ,fernersdiegroßenWasserschei¬
destollendurchdenRamelzbergbei
KilbTraisterAnhöhebeiLudmerfeld
RekawinklerBergeundLangseitebei
Laab(BauloseII ,IIIundXXIII) ,während
der Bauder übrigenStrecke( Baulose
VIIII .XVIII .XXII.und4 )sowieder
Verteilungsanlagenin Wienvonver¬
schiedenenUnternehmungenbesorgt
wird( f .Mariellia L .Saccanoni¬
undH.Dikora,LeoArnoldi,D.Rud.Maÿ¬
rer undPeterKraus ,HeinrichSikora ,
ZieritzamRies,H.RellatComp. ,No.Rella¬
Steffe .DieLängederRegiebaustrecke
beträgt rund103km

de März1909warenvonderReg¬



austrecke85 %undvondenandie
UnternehmerübertragenenBaulosen
der Agnadustrecke47%gänzlich
vollendet .

fernersinddiebeidenEndsam¬
neder AquaderstreckeinMauer
dieZuleitungzumReservoirRosen¬
hügel,sowiederUmbauderEinlauf¬
kammerdiesesReservoirs ,dieRe¬
servire ,amHungerberge,Haufen¬
bergeundamKobenzbereitsim
Baubegriffen.
BeidemlebhaftenInteresse,welches

dergroßeWasserleitungsbauder
StadtStieninallenKreisenderBe¬
völkerungerwachte,hatdiePhoto¬
graphischeAnstaltTheodorMark
inScheibesschonvonAnbeginnder
Bauarbeitenmit Zustimmungder
Gemeindeverwaltungvonden
schönstenPunktendesQuellenge¬
bietes ,vonwichtigenBaubjekten,
sowievondenanläßlichdesLei¬
tungsbauesveranstaltetenGestlich¬
keitenzahlreicheAufnahmenge¬
macht ,welchenunüberAnregung
desgenanntenPhotographenim
neuenWienerRathauszurallge¬
meinenBesichtigungausgestellt

werden .
UmdenÜberblicküberdenWasser¬

leitungsbausoweitalsmöglich
zuvervollständigen,würdenauch
dieLichtbilderangerechte,welchevon
denbeimBauebeschäftigtenstädtischen
IngenieurenoderimAuftrageder
BauunternehmervonsonstigenPhoto¬
grafen aufgenommenwürden.

DiesehöchstinteressantePhotogra¬
phieAusstellung,welcheimnördlichen
BüffetrauedesFestsaalesimneuen
Rathauseuntergebrachtist ,istaufnicht

wenigerals15Tischeverteiltundbietet
einaußerordentlichübersichtlichesund
reichhaltigesMaterial .DieAusstel¬

lungwirdamMontagden19 .d .M.um
11UhrVormittagsdurche .d .Lungen
eröffnetwerdenundvon2 Uhran
demallgemeinenBesuchezugänglich
seinbis26 .Aprild .J .bleibtdiese
Ausstellung ,ZugangFelderstraße
Stiege4 ,von9bis6Uhroffen.

Ehrengrab.InderletztenStadtrats¬
sitzungstellteG.Schwer,denInitia,
tivantrag ,die auf demSchmelzer
FriedhoferuhendensterblichenÜber¬
restedesTapferenu .heldenmütigen
Komendantendes 1 .WienerLand¬
mehrBataillons OberstChislain
Ritter v .Beaumont .Quentin
in einemEhrengrabeaufdem
Zentralfriedhofezubestattenunddie
RuhestättediesesgroßenPatrioten

miteinemkünstlerischenGrabdenkmale
zuschmücken.DerAntragwurde
der geschäftsordnungsmäßigenBehand¬
migzugewiesen .

AusdemRathause.DerGemeinde¬
halte kein

Geschäftssitzungab .Mittwochden2t .
elf Uhrvormittagsfindetin
FeststaatedesneuenRathausesdurch
denRatthalterGrafenKielmansegg
diefeierlicheBeeidigungdeswie¬
der gewähltenBürgermeistersv .
Lungestatt .DerStatthalterwird
zudieserfeier durchdenVize-¬
Burgermeister,unddieSchriftfüh¬
er im Glashagenfeierlich in
Rathaus ,eingeholt .DerStadtrat
hältin derkommendenWochezwei
Sitzungenabu .zw .Donnerstag
undFreitagvormittags .EndeApril
wirdderBürgermeisternochzwei¬
Schuleinweisungenvornehmenu .
zw .am14 .BezirkundinAspen¬

GemeinderatlicheWahlen.Beiden
gestern vomGemeinderatvorge¬
nommenenWahlenwurdealsErsatz .

mannin denDisziplinausschrift
Gemeinderat ,Leopold ,Braun,
in dasGemeindevermittlungsamt
zumVergleichsversuchezwischen
streitendenParteienim3 .Bezirk
der Magister der PharmanIgnaz
Kollich ,in denAusschußdes
Vereinesder UnterSt .Weiterfrei¬
willigenRettungsgesellschaftdie
P .Franz Porio undVinzenz
Wilhelm ,in dieBaudeputation
KajanMisserowskyu .Heinrich
Saggewählt .

NeueeingängeimerstenQuartal
1909 .BeidenstädtischenSteuereitsab¬
teilungen .Der21Bezirkesindim
erstenQuartaldiesesJahresan

51 .624 . 341 .Neuern

eingegangen ,darunteranHauses.
sener 2716577 ,anallgemeiner
vertheuersamtZuschlagen3963007
, anErwerbsteuervondenderöffent¬
lichenRechnungslegungunterwor¬
fenenUnternehmungensamtZu¬
schlägen10,75551 ,anPersonal.
Einkommensteuer405 .147 .453.
DieSummederreinenEmpfangeim
erstenQuartel1909per47880 .282.
ergibt ,gegenüberdergleichenPrio¬
de des Vorjahreseine Zunahmevor¬
43 .4 .197 . 347K .AnMilitirten
wurden660 .285gezählt .

StädtischeStellwagenunternehmung.
VonSonntagden18 .d .M.angehangen
wirdanjedemSonnenfeiertage
ab1UhrnachmittagsbisBetriebs¬
schlußjederzweiteWagenderLinie
HernalsergürtelStefansplatzSt .
Märzstatt nachSt .MarxabRoches
kircheüberdieRaumonskasse,
SofienbrückezumPräter/ :Fußball¬
schortsplatzinderPrinzenallenver¬
kehren .FürdieseRentebleibtder
bestehendeTarifaufrecht.



KommunaleAuszeichnung
DerGemeinderathat vorkurzem
über einer im Stadtrate vomO .R .
SchwergestelltenAntragdemPräsi-¬
denten-StellvertreterdesVereineszur
VersorgungundBeschäftigungerwachse¬
ner BlinderD .RudolfProtsch
unddemVorstandsmitgliedeJohann
hägerfürdieVerdiensteumdie
ThürsagearmerBlinderdiegroße
goldeneSalvatorMedailleverliehen.
GesternhandnunimVereinshause
Hoffstädterstraße80dieGeneral¬
versammlungdiesesVereinesstatt
unddieserAnlaßwurdebenützt
umdenbeidenaußerordentlich
verdientenMännerndieAuszeich¬
nungzuüberreichen.ZuderHein¬
hattensicheingefunden.Diebeiden
DieBürgermeisterD .Neumayer

undhierCammer ,R .A .desBe¬
zirkesDr .HeiligerAbg .S .R.
Rain ,G .R .Effenberger,Buchsik
HawrankundSchwerbeyVor¬
Schneeweiß,dieBezirksräte,Appel¬
Jenisch,Carditzaller ,ParthViereck .Wohlbachetc .
derPräsidentdesVereinesfre¬

geistl.RatRektoru .Hermanbegrüßte
dieerschienenenGemeindesunk¬
tionäre ,woraufv .B .C .Neumacher
dieVerdienstederbeidenAusge¬
zeichnetenumdieBlindenfürsorge
feierteseinerFreudedarüber
Ausdruckgab ,daßesihmvergönnt
sei ,denbeidenHerrenimAuftragedesBürgermeistersdieAuszeich¬
nungzuüberreichen.Dannbe¬
glückwünschtev .B.HierhammerdiebeidenAusgezeichnetenundgra¬
tulierte demBezirke dazu ,daß
er solcheselbstloseMännerin
seinerMittehat .Fernergratuliert
tenG.R.Hawranek&amp;v .Stellv.Schnee¬

weis .D .Protschdankteinfor¬

die

vollendeter Redeundwasdarauf
hin ,daß Männer ,wennsie auch
politischeGegensätzevoneinandergetrenntsind ,durchzahlreiche
Lande miteinander vereint
bleibendurchdie LiebezumVater¬
lande ,die Anfänglichkeitandie
StadtStienunddurchdasgemein¬
sameStreben ,der armenmitlei¬
rendenMenschheitals Helferzur
Seitezustehen.AuchVorstandsmit¬
gliedHagerdanktefürdieehren¬
deAuszeichnung,welcheihrfür
seinbescheidenesWirkenzutrit¬
wurde.Währendderfeierbrachten
dieBlindendesInstituteneinge¬
ChorzumVortrage,welchedasebenfallsausBlindenbestehende
Causarchesterbegleitete.

DieDankeschuldigunginSchön¬
Brun .DieNachfragenachKarten
zumEintritteindenSchlosshofin
SchönbrunnfürdiemorgigeDankes
Kundgebungfür unserenGrie¬
denKaiserwareinederartig
stärke ,daßbereits gesternim
Rathausedie AusgabederKarten
geschlossenwerdenmußte .Es
ist demnachaucheineAußeror¬
dentlichregeBeteiligungder

WrBevölkerungan dieserpa¬
triotischenAktezuerwarten,
umsomehr,als die Witterungder
Veranstaltunggünstigzuwerden

verschricht.
DasPräsidiumderWiener

Bürgervereinigungrichtet an
alleMitgliederdiedringendefir¬
ladung ,sich an dermorgigen
huldigungmitdemAbzeichen
derVereinigungrechtzahlreich
zubeteiligenundsichaufdem
Aufstellungsplatzeumdasneue
Bännerzuraillieren .

DerGemeinderatbegibtsich

1

in langenWagenzügeum½9
UhrvomRathhausewegnachdem
Festplatze.
Kirchensit.Sonntagden18 .d .M.um
1210wirdinderGerichthoferPfarrkir¬
seaufgeführt :VidiaquamstimmenvonhaberIntritusu .ComminChoral,

inNikolaiMessevonJosefHayde,Graduale
AllelujaindievonMichaelCayde,
OffertoriumAngelusvonFilke ,
TatumergovonRitter

OrtsschulratBrigittenau
Beidenin derletztenSitzungder
BezirksvertretungBrigittenauvon
genommenenErgänzungswahlenin
denOrtsschuledesBezirkes,wo¬
dengewählt:zuMitgliedernKarl
repler ,kaisl .RatOberpostkontraktor

i .p .AdolfLeursvonTringingen,
KaffensiederTheodorGras ,Kassier
derEinfabrikderprovisionierungs¬
gewerbeWiens,AloisWieser,zu
Ersatzmannern:Postamts-Vizedirek¬
derFranzGändl ,PostControllar
GustavCleischmann,Gastwirt
KarlAckermüller,HotelierUn¬
dreasPrillisauer

BezirksvertretungMargareten.
Am22 .Aprild .J .nachmittags4Uhr
findetimGemeindehause,5 .Bezirk
Schönbrunnerstraße54eineöffent¬
licheSitzungderBezirksvertretung
Margaretenstatt .

Vereinsversammlung19 .April .
OsterreichischerIngenieur -und

Architekten -Verein(Fachgruppe
für ArchitekturundHochbau.Vor¬
tragdesArchitektenAntonKrepler
überausgeführteBauten ,mit
VorführungvonLichtbildern.
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Am17 .April 1909nachmittag
die fiderwilligung in

erbenn ,mit Zucker

den voraussichten
Beteiligung an der Heiligung
für in contuum an mögen
Sonntaghat sich derStraßentali¬

diction sans est ,
8 Uhr sein dem unge¬
seits durch den tariali est
und anderst durch anWien
strafe eben bemerstrafeeinen
ten ersten ins bette zum
meidung der aufzunehmenu .

det veralien solus est
aufgefordet ,geben mit
behindert weg neh¬
sten erbrechen ,entieren .
Punct der Rippen et nur
wegen gegen der
sehen Buch ,oder kann
sohn Opinigen Ansagen
nach dabenebenzubraten .
habeatus oder unter
aufmerksamgemacht ,daßab¬
an keine seh werdekein
weil sie in die er aufhabe

von sintemalen der
vnd auch einer ledi¬
merken gewebt ,daß an¬
zugeben nach haben benen
tractiret so eingetreten werden
wolle ,da zu den späterenStunden
den seitens sonsten etli¬sich
größer werden düste .Ende
fallet werden beimfertigen

sortes ,in der Winkelmann

ehe und bei Fitzinger
bereiteten .BeimHauptter
nem halter vor demdebitoren

den kein beinahe
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dieDankeschuldigunginSchönborn
EinFrühlingsfestin desWortes

schönerundedelstenBedeutungem¬
derheutigeTag ,andemdieBevöl¬
kerungwie zu Tausendenu .Tau¬
fendenimSchloßhofezuSchönbrunn,
demKaiserfür die Erhaltungein
Rührungdes Friedens derDank
aussprachin einer soimposanten
Weise ,daßkaumetwasähnliches
dieserHuldigungsfeierzurSeitege¬
stellt werdenkann .

DasWort„Kaisermelterschrieb
heuteaufaller Mundeu .wirklich
dererstevollendetschöneFrühlings¬
tag wares ,welchermitdazu
beitrug ,daßdieHuldigungsfeier
so einzigschönerWeiseverlief .
derGedanke,denStadttSchwer¬
vorungefähr3 WochenimStadtrat
aussprachundder in derWiener
Gemeindestube wärmstenWiderhell
land ,er fiel aufgünstigenBoden

in denFerien unserer Wieneru .
als derBürgermeisterrief ,kam
derin disenScharen ,umdemkei¬
serzuhuldigen,umihmzuden
kendafür ,daßer in seinerWeisheit
undMilde ,soerfolgreichdahinge¬
wirkt ,daß uns der Friededas
teuersteUnterpfandgedächlicher
fortenteilung gewährtwird ,

Schonin denerstenMorgenstun¬
den gab es allenselbenweges
Leben .Umhalb 8 Uhrfrühbrachten
Stadtbahn-undStraßenbahnzugebereits
die ersten Festeilnehmer ,undam
8 UhrwarenimSchloßhofezuSchön¬
Brung schon einige laufen¬

den
lungdesabgegangenhalbkreisför¬
eigenRaumes,nächstderFreitreppe,
der für dieGemeindesunktionäre
die Sängeretc .reserviert war .
Hofdienerwarenebendamitbe¬
schäftigt ,dieFreitreppemitTeichen
zu belegenundroteSammtbehange ,
auf demBalkonauszubreiten.
InmittendesabgegrenztenRaumes
standeinmehrerMeterhohesGe¬
ruht ,das Dirigentenpultfür
MeisterKircht .Danngabesfrei¬
lich nurein leisesZuflutenbis
gegen9 Uhr .UmdieseZeitkönnten
dieStadtbahnzugeunddieStraßen.
behagens ,die Fülle derGäste
kaumfassen ,diegegenSchönbrunn,
eilten undalle Zugangwaren
dichtbesetztmitdenScharenderauf¬
marschierendenKorporationenund

Vereine .

Gegen9UhrmarschiertenmitihrenJahrenunterdenKlangenihrer
Musikachellendie freie Feuer¬
wehrenundVereine ,auf ,welchevon
GerichtterbiszurFreitreicheSchaler
bildetenundsodorteinenfreien
Gangaufrechthielten .Um9Uhrer¬
schienendieMitgliederdesGemein¬
daraus mit demBürgermeister
unddenVigebürgermeisterander
Schitze.WährenddieGemeinderate
beimHaupttoreausstiegenundzu
FußdenSchloßhoffbeträfen,fuhren
derBürgermeister,welchersichin
BegleitungdesPräsidialvorstandes
M.Ratisd .Biblbefand ,inzweiter
Wagenv .B .Neumayerund
Perger ,imdrittenWagenv .B.
HiersammermitKaisl .RatKanzlei.

DirektorMaÿerundinvierten
undfünftenWagendiegemeinde¬
rätlichenSchriftführeru .Klotzberg

104

LeitnerObristundangelberger
insSchloßselbstein .DerBürger¬
meistermitderDeputationbegaben,
sichdieblaueSiegeindasLaternen¬
zimmer.DieMitgliederdesGemeinde¬rates warenmit Ausnahmeder
sozialdemokratischenPraktionfastvollzähligerschienen.

UnterLeitungdesBauInschafters
D.PaulnahmindessendieAufstellung
imSchlosshofeihrenFortgang,nebst
demGemeinderatewarenerschienen
dieBezirkvorstehenmitdenBezirks¬
raten ,dieMitgliederderArmen¬
Institute ,derOrtschulratesder
Gewerbegenossenschaften,Schützen¬
Korps ,derWienerBürgervereini¬
gung,desFrauenbundes,diezahl¬
reichenWienerUnteranenverein,
dieSchitzendesMagistratsund
derstädt .Unterundvieleandere
Vereine,KorporationenundPrin¬

personen.HofheremonielldirektorSchall
undHofkommissärMartinerschie¬
nenwiederholt,aufdemBalkonund
derFreitrechteundüberwachtendie

letztenArrangements,währendGarde¬
Kompagnie-CommandanOberstvon
MayerpersönlichdieAufstellung
der Leibgardeganistenüber¬

wachte .
VordemSchlossewareinegroßeAb¬

teilungSicherheitswacheunterPom¬
manddesZentralischektorUnger
aufgezogenundregeltedortden
zuundAbmarschderbekanntlich
durchdasHaupttorsowiedurchdas
MeidlingerRectornächst
hitzigerfolgte .

am310UhrwardieAufstel¬
lungbeendigt,derHofnichtbesetzt
unddie zahlreichenfahnen ,und
Standartenboteneininteressantes



undBundesBild .DerHalbkreisvor¬
derFreitreppewarimmerkleiner
geworden ,unddort fiel garbald
die wärtigeFigurderMitglieder
des Hirter AndreshoherVereines
mitihrenprachtvollenOriginalkoste .

menauf .
Esmöchteungefähr10Uhrsein

dagewährteneinzelneFestteilnehmer
wieandemrechtenSchloßflügel
(hietzingerSeite )in einemEntzimmer
sichderVorhangin kleinwenig
bewegt ,unddasfreundlicheliebe ,
volleGesichtunseresKaiserserschien
ErbeobachtetevomkleinenAudienz.
zimmerausmitsichtbarenInteresse
denAufmarschunddieAufstellung
derBesteilnehmer.
vor 10 Uhr er¬
vorstandMagistratsratDr .Bibldem
BürgermeisterinsPatronenzimmer
melden ,daßdie Aufstellungbeendet
sei .DieseMeldungwurdevomHof¬
zeremoniellDirektorNepallek¬
demKaiserüberbrachtu .balddarauf
öffnetensichdieFlügeltenzum
rosaZimer,inwelchenderKaiser
in FeldmarschallUniformdieDepu¬
tation der Wiener Gemeindenor¬
lungerwartete .

BundBürgerhielthieranden
KaiserfolgendeAnsprache:

Euerekaiserliche,undköniglicheAposto¬
lischeMajestätAllergnädigderKaiser¬

undHerr !
DieBevölkerungderK .Reichs¬

haupt-undResidenzstadtWien,anes
mitGenugtuungbegrüßt ,daßEuere
k .u .k .MajestätdieSouveranitäts¬
rechteüberBosnienundderHerzoge¬
winaausdehntenunddadurchdie
beidenLänderzueinemintegrie¬
rendenBestandteileunseresVater¬
landesmachten.

die an hörten heraussen ,
welchenseitdiesemAugenblickedas
Vaterlandausgesetztwar ,hattendie
Befürchtungwachgerufen,daßein
blütigerKampfnotwendigwerden
dürfte ,umdieRechteunseresVater¬
landesundseineEhrezuverteidigen.

dieVölkerOsterreichwarenauch
festentschlossen,diemiteinemKriege
unvermeidlichverbundenentraurigen
folgen,aufsichzunehmen.

derunendlichenGeduldundLanget
sowiederWeisheitEüererMajestät
verdankenesdieVölkerOsterreichs,
daßdas ,wasunvermeidlichschien,
dennochabgewehrtwurdeundder
Friedewiedergesichertist .

AlleVölkerÖsterreichswärenvoll
Freudeerfüllt ,mitStolzsahenwir
aufdieArme ,mitStolzerkannten
wir ,daßdasAnsehenunseresVater¬
landesüberallgehobenwurde,ohne
daßeinBlutvergießen ,entwendigwar

derGemeinderatderk .k .Reichs¬
haupt -ResidenzstadtWienhältes
fürseinePflicht,derFreudedesVolkes
sowieder DankbarkeitAusdruck
zugebenunder hatdaherbeschlossen,
Euererk .u .k .ApostolischenMajestät
durcheineDeputationderinnigste
undergebenstenDankzufüßenzu
lege ,sowieauchder Armenseine
Bewunderungzusollenundseine
Grüßezuentbieten .

InErfüllungdieserAufgabesind
derBürgermeister,dieVigebürger¬
meisterunddieSchriftführerheute
andenStufendesThroneserschienen
umdieGefühleunsererLiebeund
TrauezuunsermKaiserundzu
unseremVaterlandezubefunden.

Gottsegne ,GotterhalteEuere
MajestätzumSegenunseresVater¬
landesundaller seinerVölker!

in sind und
tausendeerschienenundharrendeswelchen

Augenblickin EüererMajestät
inbegeisterterWeisehuldigendürfen.

der Kaisererwiderte .
keit MeinerJugendbin Iches

gewohnt,beiallenWechselfällen
desSchicksalsdasHerzmeinertreuer
Wienerlauterschlagenzuhörenund
sofreueIchMichauchheute,Ihre
Huldigungentgegennehmenzu

können .resteZeitengingenanunsdar¬
berundeserfülltmichmitstolzer
Befriedigung,daßwirdiePatri¬
tischeGesinnungdergesamtenBe¬
völkerungderMonarchiesowiedie
BereitschaftMeinervonbestem
Geistebeseelten ,tapferenArmen¬
festenRückhaltunddieMöglichkeit
böten,denFriedenzuerhalten.

denaucheingerichter,unab¬
wendbarerKriegfordertviele
OpferundreicherenSegenbringt
denVölkernderinEhrenbewahrte

Grinde
EmpfangenSiefürdieseneuer¬

licheKundgebunglegalerErgebenheit
undliebevollerAnhänglichkeitMeinen
herzlichstenDankundentbietenSie
denselbenauf IhrenMitbürgern

DerKaisertratdannaufdenBürger¬
meister zu und drückte ihman¬
dieHand.

Nunmehrbat ,Bürgermeister
LuegerdenKaiser ,ermögegestatten,
daßAnspracheundAntwortveröffent¬
licht werden .DerKaiser ,dersein
Antwort mit kräftiger bewegter
Stimmevorgelesenhatte ,gewährte
huldvollstdieseBitte .Erließsichdan
mit demBürgermeister inein
Gesprächein ,in dessenVerlaufer¬
in sichtlichfroherStimmungseinEr¬



streuenu .seineÜberlassungge¬
drückteüberdie KolossateMenschen,
menge,welchedenSchloßhoffüllte.

DerKaiserfragtedanndenBürger¬
meister ,wanndie2 .Hochzuellenleitung
fertig seinwerde .BeiDr .Bürger
erwiderte ,imnächstenJahre1910 ,zum
80 .GeburtstagEuerMajestät .Man
mußja zueinemsolchenfesteSen¬
Wienernetwasbieten ,eineBemer¬
kung ,welchederKaiserlächelnd

angegennahm .AufdieBittedesBürgermeisters
die MitgliederdesGemeinderats¬
Präsidiumsvorstellenzudürfen,ent¬
gegnetederKaiser :Ichkenneja
dieHerrenalleschön.Ichverfolge
auchgenaudie Berichtüberdie
SitzungendesGemeinderatesund
freuemich,daßsofleißigindieser
Körperschaftgearbeitetwird.D.Lu¬
gerentgegnete:Ja ,dasistunbe¬
dingtnotwendig,dennerwahret,
derkostet.

NunmehrbegabsichderKaiser¬
durchdiegroßeGallerieaufden
Balton .ImfolgtenderBürgermei¬
sterunddiedreiVigebürgermeister
StürmischeHochrufeerbauten,alsdie
imSchloßhofeVersammeltendesKaisers
ansichtigwurden;welcherleutseliglä¬
chelte ,unddankendsolutierte.

AufeinenWinkKirchts ,welcher
seinDirigentenpulterklamenhatt ,
intonierten nunzirka 4000San¬
gerdesWienerSängernerbandes
RechtsChor ,SegnedesVaterland
Aufmerksam ,tauschtederKaiser
u .wendetesich ,nachdemderletzte
vonder Liedesverklungen ,zum
Bürgermeisterundäußertesich
sichtlichanerkennend,u .wohlwollen
überdie LeistungderSänger.

Unmittelbardaraufintonierten

die Sängerdas erhalteund
fangenzumStrophendiesesLiedes.
Bedeutungsvollerklangdiezweite¬
StropheausGottesdieSonne
strahltinFriedenaufeinglücklich

Osterreich .
Bem.S .Bürger ,dernebendem

Kaiserstand ,aufnunvomBelten:
Se .Majestät ,unserallergnädigster

Kaiserlebehoch,hoch,hoch!Neuerdings
ertöntenstürmische ,nichtenden
wollendehoch !Ruhe.

WiederholtdanktederKaiserder
versammeltenMenge,wendetesich
dannzumBürgermeister,demer¬
seinenDankausspruchundnochmals
derHandgab ,undzogsichdann
indiegroßeGalleriezurück,wobei
dieHochrufenochmierfortreten.

DerKaiserbegabsichnunmehr
ineinemandiegroßeGalleriean¬
grenzendenNebenum,inmeh¬
chemderHerzogvonLamberland
mitseinenKindernweilteu .dann
wiederdurchdiegroßeGallerie
unddasLaternenzimmerwieder
inseineAppartementszurück.Im
Laternenziner,daserdurchschritt,
verabschiedetesichsodannderBürger,
meistermitderDeputationdes
Gemeinderatesinehrerbietigster
Weise,wobeiderKaisernochmals
seinemDankundseinerFreudeAus¬
druckgut

DerHuldigungssaalimSchloßhof
selbsthattekapp.12Minutenge¬
dauert .NachdemderBürgermeister
dieVigebürgermeisterundSchrift
führerinderselbenOrdnung,wiesiegekommenwaren,zuWagendas
Schloßverlassenhatten,wurdeder¬
durchgangindenParkeröffnetundinganzunglaublichkurzer

13
ZeitwarderSchloßhofnahezuent¬
leert ,nachdemdieGesteilnehmer
sichdurch4Toreentfernenkönnten,

daderFlächeninhaltdesSchloßhofes
ca 1700betragtundaufden
Guadrateterbei derdichten
Besetzung,wiesieheutewar ,vier¬
Personengerechnetwerdenkönnen,

mußmandie AnzahlderGestteil¬
nehmerimSchloßhofeselbstauf
rund65bis 70000annehmen.

ImSchloßhofehattedieGemeindewieunterderLeitungdesStadt¬
physikatesvierRettungsstationen
errichtet ,beiwelcheninsgesamt40
FällezuärztlichenBehandlung
kamen.Eswärendurchwegsleichte
Fälle ,Unwohlsein,Magenbeschwer¬
denOhnmachtundeineleichte
Rißwunde.Währendallebehau¬
seltenPersonensichentwederwiederin denSchloßhofbegaben
oderalleinzuGußodermitder
ahnihreWohnungenaufsuchenten müßteeine einzigeVer¬
krankePersonmittelstKranken.
wagenin ihre Wohnunggebracht
werden.UnterAufsichtdesOber¬
stadtphysikusDr .Sonst,Stadt¬
PhysikusDr.BöhmundPhysikatsassisten¬
ten freund ,fernerderMag.
ReferentenMag.R .D .Koniakowski
undObKom̄issärHändlerJunger
tenindiesen4Stationenstädtische
Ärzte .DenSanitätsdienstaußer¬
halbdesSchloßhofesbesorgtedie
Unt.S .Weiterfrei .Rettungsgesell¬
schaft ,welcheunterderLeitungdes
besarztesDr .Musgerfünffliegen¬
deAnbelangenersendethatte .
Sie hätte blos in einemeinzigen
Hallezuintervenieren,beieinem
Gemachtsanfalleeineringese¬netenUmständensichbefindenenGrau¬



seit ei¬
fürdieHuldigungdiestadtischen
Straßenbahnen.DerStundewurden
220HufenachSchönbrunnbehör¬
dert ,u .zw .130überdieMaria
hilferstraßeundzirka90auf
denbeidenanderenLinien .Der
die Verkehr begannbereits um
halb8 Uhrfrüh ,dochließ derAn¬
dungdesPublikumsbisgegen
halb9Uhraußerordentlichzuein¬
schenübrig .Erstvonderanbis
10Uhrgabes einenstarkenAn¬
drang .Eswurdenzu30000
PersonenmittelstStraßenbahnnach
Schönbrunnbefördert .DerRück¬
transportgiengvondenEndstationen
Weidlingundhieringlattu .rasch
vonStetten .DieganzeAbwicklung
desimmensenVerkehrs ,wurdeüber¬
machtvonDirektorSpängler,betrie¬
leiterHadetzkeu .Stellvertreterzum
ge sowiedenIngenieurenSponso,
Kayrischu .Göller

AuchdieStadtbahrhatteeinenaußer¬
ordentlichenAndrangzubewälti¬
genu .hatte einen3Minuten¬
ehr auf der Gretel u .Wiental .
in instelliertHofratRittel
überwachtein denNationenSchön
brunn ,undhitzigpersönlichdie

AbwicklungdesVerkehrs

P .R .Redaktion.Wirstellenbe¬
liegendenBerichtgegeneinHono¬

warvon10 zurVerfügung.
Dr .Rathausverschonen

18 .April1909. R .Eigl.
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zumBaueder2 .Hochzuellenbei,
lung ,BürgermeisterDr .Bürger

hatheuteum11Uhrvormittagsin
feierlicherWeisedieAusstellungvor
PhotographienvomBauderinten¬
KaiserFranzJosefHochzuellenleitung
eröffnet .Eshattensicheingefunden
SektionshofDr .BergervomArbeits
ministerium,HofratWagnerRitter
vonKreisthalvonderStatthalter
derStellvertreterdesPolizepräsidenten
hof BaronGeorg ,sofor¬
DananendirektorHofratWitsch,
BezirkshauptmannandervonHitzig
UmgebungmitdemStatthalterKon¬
zigistenNikolaunddemStatthalter¬
Obringenn Vater ,die Verge¬

mir und hier¬
zahlreicheStadt -undGemeinderat
DieObermagistratsräte,Appel,Pohlu.
AspergerOberbaurator ,
vonder Begleitungan S .Kin¬
zer und die Bauern¬

Be¬
stratsräte ,vondenUnternehmer.

Burg .
Mayer ,Arnoldi ,u .canon .

ag .Nacht in Rela¬kome
u .Mar¬

des gementderAusstellung
ist vorzüglich ,umdasselbemachter
sichS .SchrittsundderBeamtemit
GallvonderAbteilungdesMag.
RatesDr .Nichternverdient .Inder
MittedesRaumesbefindetsicheine
SteingyramideausMusternder
verschiedenenSteinerkleidungen,

reichgeschmücktmitAlpen-früh¬
lingsblumen ,Besondersauffallend

tin einer Wandell ,darle¬

desQuellengebietundeinAquarell,
derstellenddieTrassevonS .Georgen
bis an der Mandie

photografischenAufnahmen,vondenen
einengroßenTeilPhotograph
TheodorMark(Scheibbs)bestellte
sindauf15Tischeübersichtlichver¬
heilt .DerganzeRaumist ,mit
BlumenundPflanzenreichgesche¬

Mag .Rat .Nächter ist als Ma¬
gistrats -ReferentfürdenBauderI .
HochgellenleitungfolgendeAnschaf¬
an denBürgermeister
EuerExzellenzHochverehrterHerr

Bürgermeister
Esistwohlbegreiflich,daßinWerk

vonder erhohlenBedeutungder
I .KaiserFranzJosefHochzuelenheitung
vonvornehereindaslebhaftesteIn¬
teressenichtnurderbeteiligten
faktoren,undderNachwelt,sondern
auchderweitestenBevölkerungs¬
kreisein Anspruchnehmenmüße.

Eswurdedaherauf derbekannte
an Initiation verfallen
in faßte schlußdesGemein¬
diratesvom2 .OktoberdesVor¬
jahresin derganzenBevölkerung
mitanfredigerFreudeundGenug¬
tuungbegrüßt ,weilderdurch
diesenverlußfestgelegtever¬
lezte Vollendungsterminauf¬
einenziemlichweiterFortschritt
indenBauarbeitenschließenließ .
DieweitragendeBedeutungdieses
Beschlussesaberabererstsorecht
dieEreignissedesabgelaufenen
Wintersdargetanundstehtseither
dieVollendungdergroßzügigenLei¬
tungsanlageimVordergrundedes
allgemeinenInteresses.

VondiesemGesichtspunkte,auswar
es gewißeineglücklicheAnregung,
durchdie AusstellungeinerAnzahl

8

handenerPhotographischerAr¬
nahmenaus verschiedenenStadien
desStadtEigenergiebenes,auchwer¬
terenBevölkerungskreiseneinBild
zubieten,vondengroßartigenDi¬
mensionen,unddenzahlreichenRech¬
nischenSchwierigkeiteneinzelner
teile dieserLeitungsanlage,dank
denbesonderenEntgegenkommen
dermitderBanausführunginden
Unternehmerbaulichenbetrauten
firmen ,welcheeinestattlicheAn¬

zahlhöchstinteressanterAufnahmen
ausihreneigenenBaustrecken,der
GemeineWienzurVerfügungstell¬
sen ,ist es nun vollengelungen
indieserAusstellungeinMaterialzu
vereinigen,dasin seinerReichhaltig¬
keitdenganzenansowohlinder
äußerengnadustrecke,alsauch
imWienerGemeindegebieteselbst
vondenVorbereitungsarbeitenan
bisindiejüngstenBaustadieninden
aufhänigstenundüberzeugendsten
formenillustriert

dieausgestelltenBilderder
tendeutlicherundeindringlicher
schechen,alsjedesonstigeDarstel¬
tungin WortundJurist ,undsie
Fürstenjedenfallseinberedtes
Zeugnisdafürablegen,daßtrotz
dergröstenHindernisse,welche
der Ausführunginschwierigen
Gebirgsterrainundindenentlegensten
Leitentäterentgegenstellten ,an
demWerkerastlosundenergischge¬

arbeitet wurdeundgearbeitet .
wirdhiebeikannnichtunerwähnt
bleiben,daßeingroßerTeildieser
bildlichenDarstellungendurchden
heutebereitserzieltenBauerfolg¬
weitüberholtist .

IndieserRichtungwirddie
erfreulicheTatsachedemallgemeinen

terschebegegnen,daßvon
bis zur Betrieberöffnungim
Jahre1810auszuführendenLei¬
tungsanlagendieaußerordentlich
wasserreichenKafferbrunnen
glücklichgefaßtsind,daßdiefassungs¬
arbeiten bei denSiebentenund
derSchreyerklamuellerichtig
fortschreiten,daßweitersvonder

äußerengradustreckebei
einerGesamtlangevonund175
heute 110kmvollständig
fertiggestellterscheinenunddaß
endlichdieVerbindungswahrstrange
zwischendemEndederAgnatu¬
straffe unddembestehendenZeit¬
ReservoirRosenzeigetdermalen

bereitsimBaubegriffensind
dieserbisherigeErfolgderBau¬arbeitendürftewohlallenthalben

inderBevölkerungdieberuhiger
deÜberzeugungauslösen ,daß
wennnichtganzunvorhergesehen
undunüberwindlichindernisse
eintreten ,das sehe ,vomGemein¬
einer die zielbestimmterreichtwirdunddaßdiemächtige
nungsanlage ,welcheichden
großenderartigenBauwerken
derRechtwürdigandieSeitestellen
dar ,undwelchederzielbewußten
weitblickendenFürsorgeder
jetzigenGemeindeverwaltung
ein Denkmalfür ewigeZeiten
setzt ,am2 .Dezember1910feier¬
lichdemBetriebeübergebenwer¬
denkann ,zumRühmederStadt
undzumWohleihrerEinwohner.

Undin diesemSinnebitteich
Euerhellen ,dieEröffnung
dieserAusstellungvornehmenzu

wollen .
BürgermeisterD.Lungerer¬



die
stellungzuveranstalten,welchevoneinBildausdemBauderHoch¬
quellenleitunggebensoll ,wurde
hervorgerufendurchdieVorwürfe,
diemanderGemeindevertretung
anläßlichderletztenWasserkata¬
straphegemachthat .Eslaginunserem
Interesse,derWeltzubeweisenn,daß
wirAllesgetanhaben ,wasmanin
konnte ,umWiengenügendmit
Wasserzuversorgen.DieI .Hoch¬
quellenleitungwird,sohoffeich ,und
davonbinichauchüberzeugt,allen
KalitätenbezüglichderWasser¬
versorgungeinEndemachenundder
StadtWienzuaußerordentlicham
Vorteilegereichen.Ausdenverschie¬
denenPhotographienwerdendie
erkennen,daßeinWerkgeschaffen
wirdundgeschaffenwordenist ,
welchessichwürdigderE .hoch¬
guettenleitunganreich,vielleicht
dieselbesogarüberbietet.DieVor¬
würfe,dieausanläßlichdesletz¬
ten Wassermangelsgemachtwur¬
densindvollständigungerechtfertigt
dieserVorwürfehabenmichmanchmal
miteinemderenGefühlberuhet,da
sievoneinerSeitekamen,dieGarten
VerständnisundkeineKenntnisvon
denhatte,daswirklichgeschehen,soist
einVerdienstderjetzigenGemeindever¬
waltung,daßsieüberhauptinsLebengewesenwürde.

Richtigistes ,daßzurZeitderVer¬
einigungderVorortemitWien¬
zweckmäßigergewesenwäre,
gleichzeitigdaranzudenken,die
Wasserversorgungaufeinebreitere
Basiszustellen .Daßdiesnichtge¬wie

schehenist ,dafürsindnichtverant¬
wörtlich,sondernandere,mirhaben
nachgeholt,unsversäumtwordenist .
ichwünsche,daßdasMaterieder

ten zuenthaltendeinerillungnichterscheine,soer¬
werdenersucht,pünktlichzuer¬indenBesitzderGemeindeübergehe,
scheinenunddieserVersammlungdaeseinenwertvollenBehelfzur
inihremeigenenInteresserechtzahlreich¬BeurteilungderhistorischenEntwick¬

beizuwohnen.lungdesBauesbildet .Ichbittedie
Unternehmer,dasMaterial ,soweites eidligerCavallerieoder
inihremBesitzesichbefindet,der MitBeschlußdesStadtratsvomGemeindezuüberlassen. 10 .Juliv .J .wurdederMagistratIchdankedenVertreternder beauftragt,betreffderEinbegin¬BehördenfürihrErscheinen.Es chungderMeidlingerKavallerietritt dadurch,wiemanmitFreudeKasernein dieKasernentransa¬konstatirenkann ,zuTage ,daß tionzuberichtenbeiderVerhand¬alle ZusammenwirkenzumWohl¬lungenmitderHeeresverwaltungder StadtWienu .dergesanten konntejedochdieEinbeziehungderBevölkerung genanntenKasernenichterreichtderBürgermeistereröffnete werden ,daeinzelnensodanndieAusstellungu .trateinen legung,bezw.einUmbauvonKa¬Rundgangdurchdieselbean¬ fernen nur dannfurchtver¬dieAusstellung,welcheim dendarf ,wenndieKostenderNeu¬nördlichenBusserumdesFest¬ bautenausdemErlösederaltenals NeuesRathaus ,4Siege , vollständiggedecktwerden.Diesist1 .Nochuntergebrachtist ,bleibt beiderWeidlingerKasernenichtbis26 .d .täglichvon9Uhrfrüh möglich,beidemaußerordentlichbis6Uhrabendsgeöffnet. weitgehendenEntgegenkommen ;

welchesdieGemeindeWienbeiderVerlobung,MagistratsKonzept.
Heeresverwaltungin derFragederPraktikantS .Theodorunkelhat
AlterundHeumarkseinegefundensich mit Frl .FranzMoratz,
sal ,wasesdemBürgermeisterun¬TochterdesPrivatersFranzMer¬
möchteauchnichtauszugeständen,Natzverlobt. drichtendieMeiligerVaternnGenossenschaftderPferdefleischau¬
zubestehen.undPferdefleischverleisterinWien¬

AmSonntagden25 .d .M .um3Uhr
nachmittagsfindetinderRestaura¬
tionHassel ,8 .BezirkStroppisse

Vereinsvers.20 .AprilzurStadtBrünn,diediesjährige
OsterreichischerIngenieur-undGeneralversammlungmitnachfolgender

hierin der¬Tagesordnungstatt Verlesungdes
MaschinenIngenieureVortragletztenSitzungsprotokolles,Bericht
des u .HansStefanWechsel¬desVorsteherüberdieVerwaltung
kungenzwischenamerikanischeimJahr1908 ,BestimmungderUnlage
und europäischenLokomolafürdasJahr1909 ,Gründungeiner

mit bilder ,um 7UhrUnterstützungskassafürverarmte
Mitglieder,AnträgeundInterpellarVereinshause,Bez.Eschenbachgasse.
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herausg.u .verantw.Redakteur.R .Fig.
19 .Jahrg .Wien,Dienstag,20 .April1909
diemorgigeBürgermeisterBeeidigung.
MitdemmorgigenTagebeginntge¬
d .Lungerseinedritte ,6jährigefünf¬
tionscheidekeinemBürgermeistervor
ihmseitderGemeindeautonomie,war
einesolangeAmtstätigkeitbeschieden
ImRathautearbeitetmanbereitsheute
fieberhaftdaran,diemorgigeFeier¬
glänzendzugestalten .DieFeststiege
undderFesthalwerdenreichlicht,mit
BlumenundBlattpflanzengeschränkt.

gangIn demVerbindungsvomStadt¬
ratssitzungssaalezumGestsaalear¬
beiterStadtgartendirektorybler
daran ,einprächtigesBlumenhärteren
herzustellen,welchesindeneinzelnen
AbteilungendieBuchstabenK .L.
dasWachsenderStadtWienunddie
Jahreszahlen1897- 1909zeigt .DieBe¬
eidigungnimmtStatthalterGraf¬
Kielmanseggvor .Erwird ,altem
herkommenmäß ,inder

der GemeindeSie

Staatskassefeierlichstvondendrei
Vizebürgermeisternunddenvier
SchriftführerinsRathauseingeholtund
indenStadtratssitzungssaalgeleitet,
woderBürgermeisterundderGemeinde
rat seinerharren .Vonhiergehtdann
derfeierlicheZugindenFestsaal,in
welchemdieBezirksvertretungen,die
Gewerbegenossenschaften,dieBeamten
undzahlreicheVereineAufstellungnehmen.
derFestsaalist geschmückt,mitHinder¬

tenvonHahnenundStandartender
GewerbegenossenschaftenundInnungen.
NachderBeeidigungwirdderBürger¬
meistereinelängereRedehalten ,in
welcherer einenRückblickaufdas

werfen

bishergeleisteteundeinProgramm

anderkünftigenTätigkeitentwissen
wird .BeimEinzugewirddenBürger¬
meister ,denStatthalter unddieGe¬

meinderatein von demHofmusiker
JosefRichterfürdiesenAnlaßPomponier¬
ter Gestmarschbegrüßen,welchendas
aufderGallerieaufgestellteWaldhorn¬
oktettSieglerderHofacherzumersten
malszurAufführungbringenwird.

DieBezirksvertretung ,InnereStadt
hält ,am21 .d .M.um5Uhrnachmittags
imSitzungssaaledesaltenRathauses
I .Wieplingerstraße8 ,eineöffentliche
Sitzungab .ZugangzurGalleriefür
dasPublikumüberSiege2 .

AuswanderungnachMexto .Die
u .v .StatthaltereigibtfolgendenKund¬
erlaßheraus .Nachdemneuenmei¬
kanischenEinwanderungsgesetzevom
15 .Dezember1908ist derEintrittin
dasLand,nurdurchdieHäfenfürüber¬
heischenVerkehroderanbestimmten
Grenzplätzengestattet .DerEintritt,
wirdfolgendenPersonenverwehrt:

. )Personen,welcheanübertragbare
Krankheitenleiden ;. )Schillektiker
undGeistesgestörten .. )Personen,
welcheinfolgehöherenAlters ,
sischerodergeistigerGebrechenzur
Arbeituntauglicherscheinen;4 )Kin¬
dernunter16Jahren ,welcheweder
unterAufsichteinesanderenPassa¬
viers kommennochzu einerim
LandelebendenPersongebracht
werdensolten ,5 )Strafgerichtlich
VerfolgtenoderVerurteilten,letzteren
jedochmußdann ,wenndasvonihnen
begangeneDeliktnachmexitan¬
schenGesetzenmitZahlvonmehr
als2Jahrenbestraftwird .Von
der Zurückweisungausgenommen
sinddiewegenpolitischeroder
militärischerHelfteverfolgtenoder
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bestraftenIndividuen,b )Quargister,
4 )Personen,welchedieöffentliche

Mildtätigkeitin Anspruchnehmen;
. )denProstituiertenundMädchen¬

händlern.IneinzelnenderangeführtenFälle
kanndieExekutivgewaltdieaus¬
nahmsweiseZulassunggestatten.

Personen,welcheentgegendiesen
BestimmungendasLandbetreten

werdenaufKostenderSchiffahrts¬
oderEisenbahngesellschaft,welcheden
Transportbewerkstelligthat ,indie
einetzurückgesendet.

Passagiere,welchezurSienach
meritokommen,erhaltenvorihrer
AusschiffungvondemKapitändes
SchiffeseineKarte ,welcheihren
NamenundeinebestimmteOrdnungs¬
neuerenthält ,dieOrdnungssummer
entschrichtjenerNummer,unterwel¬
cherderbetreffendePassagierin
denfür denEinwanderungsin¬
schektordesbetreffendenHafen
chlatzesbestimmtenKisteneingetragen

erscheint .
derReisendewirdin derSa¬

nitätsstationdesHafensoderauf
demSchiffeeinerärztlichenUnter¬
zugungunterzogen ,undwenn
ernochnichtgeistseinsollte ,

geimpft .
besondereBestimmungensindin

diesemEinwanderungsgesetze
hinsichtlichderArbeitereinan¬sagewerdenderergetroffenworden,als
allejenePersonenerklärtwerden
wegenachMexikokommen,um
sichzuweisigoderdefinitiveiner
kircherlichenArbeitzuwidmen.
dieseBestimmungenbetreffendieHäfen,
in welchensolcheEinwandererge¬
landet werdendürfen ,dieEin¬
richtungderSchiffefürsolcheTrans¬



hörte ,die PflichtenundVerantwort¬
lichkeitenderbezüglichenSchiffahrts
gesellschaften,dieArtderUnter¬
suchung ,bezw .Beobachtungder
EinwanderaufihrenGesundheits¬
zustandetc .

Einwanderer,welchefalscheEr¬
klärungenabgebenoderentgegen
denBestimmungendesGesetzesdie
Grenzezuüberschreitenversuchen,
habenempfindlicheGeld -oder
Arreststrafenzugewärtigen.
DiesesneueGesetzist mit1 .März

1909in Kraftgetreten.
Schulschlußfeier,Sonntagden18.d .M.

handimZeichensaalderstädt .Volksschule
fürKnabenimJ .Bezirke,Burggasse16
dieSchlußfeierdersachlichenFort¬
bildungsschulederAnstreicherund
LactiererWienstatt ,verbundenmit
einerAusstellungderSchülerarbeiten,
welcherdievollsteAnerkennung
gezolltwurde .DerFeierwohntenbei
KammerkonsulentD .KarlWrabet
als Vertreterder HandelsGewerbe¬
kammer,derVorsitzendeStellvertreter
desFortbildungsschulratesWienHan¬
delskammerratFranzWeg-Beck,als
Vertreterdieser Behörde ,fernerder
gesamteSchulausschußundLehrkörper ,
sowiezahlreicheMeisterundehemalige
SchülerderAnstalt.NachBegrüßungdurch
denGenossenschaftsvorsteherLeopold
Bermannerstattete der Direktorder
SchuleAloisHahnereineneingehenden
BerichtüberdasabgelaufeneSchuljahr,
welcherbeifälligzurKenntnisgewe¬
menwurde .DieFunktionärehielten
längereAnsprachenandieSchüler,und
namenhieraufdieUrteilungder
Kamminvon Prämiert wurden
mitdersternenMedaillederHandels¬
ewernKammerdieAbtrienten
an Ober und AntonComola .

11der erhiel¬ gedig
aufLehrlingewurdenmitSparkasse¬
BüchernundHeimsparkassenbeteiltund
weiterezweierhieltenPrämienbucher.
MiteinerRationfürdenKaiserschloß
diefeier .
Pensionierung.DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesM .hastdem
AnsuchendesKanzleidirektions-Ad¬
punkten Karl Sangelmagerund
des städtischen RatsdienersJosef
Bernard umVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgegegeben.

sene Armenrate der Stadtrat

hatmicheinemBerichtedesM.Braun
ein die Wahlder HerrnEduard
MikuchundKarlZimmermann
zu raten des BezirksRudol¬
heimbestätigt .

Vereinsversammlungam23.April
OsterreichischerIngenenundArchi¬

lebtenverei(FachgruppefürGemie).
VortragdesObergeniens ,Viktor

gelar¬
schenAbteilungder Siemensund
halbA .G .in CharlottenburgBerlin
der elektrischeOfenmitbesonderer
BerücksichtigungderElektro-Stahl¬
Darstellungum7UhrabendsimVer¬
einshause1 .Bez .Eschenbachgasse .

P .I .WirbittenjeneHerren,welche
aufeinenBerichtüberdieBürgermeister¬

Beeidigungfür dieAbendblätter
reflektieren,denselbengegen12Uhr
imRathhause,Journalistenzimmer,abholen
zulassen.



WienerRathausrespondenz ,
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19.Jahrg.Wie,Mittwoch,21.April1909.

Zur BürgermeisterBeeidigung.
RededesRath.Ges.Kielmansegg.

ErnerExzellenz
GeehrteVersammlung.

derGemeinderatderReichshaupt¬
ResidenzstadtWien,infolgeAb¬
laufesder6jährigenAmtsdauerindie
Lageversetzt ,zurWahleinesOber¬
haupteszuschreiten,hatsichneuerlich

indemBeschlussegeeinigt,dieLei¬
tungderGeschäftedieserStadtwieder
IhrenbewährtenHändenanzuvertrau¬
enundk .u .k .ApostolischeMajestät
habenmitAllerhöchsterEntschließung
vom13 .April1909dieseWahlaller¬

gnädigstzubestätigengeruht.
Mirobliegt es nunmehrzuer¬

ExzellenzdenvorgeschriebenenDienst¬
eidabzunehmen,durchdenSiedie
ÜbernahmedesAmtesfeierlichbesin¬
gele ,undöffentlichbekunden,daßdie
dasselbeimSinnedesGesetzesführen

werden
ZweimalbereitshabeichdieEhre

gehabtt,IhnenausdemgleichenAnlasse
hiergegenüberzustehenundesge¬
reichtmirzurganzbesonderenFrei¬de ,daßesmirvergönntist ,Euer

zellenz zumdritten Mal andie
Stelle ,alsOberhauptderGemeinde

beglückwünschenunddenversammelten
Gemeinderatbegrüßenzukönne .
Ichempfindeeshiebeialsbesondere

Genugtuung,daßvieles vondem
wasichbeidenfrüherenAnlässen
alsHoffnungundErwartungausge¬
sprochenhabeinErfüllunggegange¬
istundderRückblickaufdieabge¬
laufeneAmtsdauereinsoerfreu¬
licherist ,daßEuerExzellenzauf¬

dasleistete ,undwiederholtdurch
AllerhöchsteAuszeichnungsakteganz
besondersGewürdigtemitlebhaf¬
testerBefriedigungzurückblicken.

können .
Dadurchist ,auchderAusblick

indieZukunfteinfreundlicher,denn
EuerExzellenzwerdendenWeg,den
Siezuwandelnhaben,zumgroßenTeile
geebnetvorfindenundumaufder
vollenHöhedesErfolgeszustehen,
nurdaszuvollendenbrauchen ,was
SiemitgroßerGeschickebereitsbe¬
gonnenhaben.

DieGemeindebildetdasgründe
gendeundwichtigsteElementindem
OrganismusunseresStaatswesens,in
derGemeindeverwaltungvereinigt
sichdieObsorgefürdiemateriellen
undgeistigenteressenderBevölke
rungunddieseBedeutungderGe¬
meindewächstselbstverständlich
mitderenGrößeundsteigertsich
unermeßlichin einerGroßstadt ,die
zugleichdieHauptstadteinesgroßen
Staatesist ,vonderenHerzschlagder
eheder Bewegungin dasganz
Reichausgeht .

die der Initiativeunseres
allergnädigstenKaisersundHerrn
wares ,derdazuführte ,daßWien

vondemberugendenLinienwolle
befreitwordenist ,derseinemAuf¬
BlechimWegestand

AufGrunddieserAllerhöchsten
Initiative,dieeinunvergängliches
zeigenallergnädigstenWohlwollens
für denWeidegangderStadtWie¬
bildet,istdurchvielbewußtesZu¬
sammenwirkendergesetzgebenden
Gewaltenvornunbald20Jahren
dasneuegroßeWienerstanden,das
dieehemaligenVororteinsichor¬
ganischaufgenommenhat .

durchdieseZusammenfassungineineneinheitlichenGesamtorganis¬
mushat die GemeindeWieneine
räumlicheAusdehnungerlangt ,und
eineBevölkerungsziffererreicht ,
welchesiedengrößtenWeltstadten

Anrecht .
hiedurchwarenjeneVorbeige¬

gengeschäften,welchedieMöglichkeit
einerraschenmitderZeitSchritt
haltendenEntwicklungderstadt
Verwaltungboten .
AusderVereinigungsindjene

Kräftegeschöpftworden,dieder
kommunalenAdministrationdie
richtigenWegezuweisenundalle
jeneEinrichtungenteilsauszuge¬
stalten,teilsvölligneuzuschaffen
vermochten,die denvielseitigen
AnforderungenderjetztzeitRech¬
nungzutragenundBefriedigung
zuschaffengeeignetsind

Ichkonstatierehiermitleb¬
hafterGenugtuung,undmußesals
einbesonderesbleibendesVerdienst
EüererExcellenzunddasgeehrten
WienerGemeindertesbezeichnen
dasdie Ursachedervollzogenen
VereinigungvonIhneninihrer
vollenBedeutunggewürdigtwurde
dadurch,daßSiederProzeßder
Verschmelzungforderten,habenSie
jedenfallsdazubeigetragenn,dieser
fürdieZukunftWiensofolgen¬
schwerenMasregeldenerwarteten
günstigenErfolgzusicher .Die
währendderabgelaufenenAmtsge¬wirddurchdieSchaffungdes21.
Bezirkesstattgefunden,Ihre
Initiativeentführungeneletzte

ergänzendeStadterweiterungam
lieben ,Donauermögesichdiesem
BildeeinfügenunddieHoffnungen
rechtfertigendienamentlichfür

dieser wie mitRechtgesagtwerden,welcheinden
dichtbevölkertenTeilenderStadt
vielfachgehemmt,indemneuenWiener
TerritoriumeinenhinreichendenBodenumsichzuenthalten,findenkann
vonderrichtigenErkentnisgeleiteten,er¬

esbeieinemräumlichsoausgedehnten
GemeinesvorAllemdaraufankommt
seineinzelnenTeileundGliederunter
einanderundmitdemZentrumin
lebendigeVerbindungzubringenu.
dieVerkehrsverhältnisseinallenStadt.
teilenallseitigundgleichmäßigzu
fordern ,habenSie verehrtege¬
u .zw .namentlichin denäußeren
BezirkenderVerbesserungderStraßen
u .der EröffnungneuerStraßenzug
Ihr Augenmerkzugewendetu .neue
Verkehrsliniegeschaffen,durch
zahlreicheKostenBauregulierungen
ich neuehier nurdie neueMarien
brückeüberdenDonkanal ,welche
dasWerkder Regulierungdieses
kanntesvorteilhaftergänzt,dieVer¬
legungderLeingrubenkircheinder
Mariasicherstraße,dieVerbauung

der Gründeder ehemaligenReiter
KaserneinderJosefstedt,dieReg¬
lierungdesBauernmarktesu .der
TuchlaubenwurdeLicht ,ausu.
bessererRaumfürdenstädtischen
Verkehrgewonnen.

vonnochgrößererBedeutung
wirdaberin dieserRichtungdie
Kasernen-Transaktionu .dieTeil¬
weiseVerbauungderSchmelzsein
anderenDurchführunginden
nächstenJahrenzuschreibenseinwer¬
u .durchwelcheganzeStadtteile ,eine
neuePhysiognomieerhaltenwerden.

IchgebederErwartungRaum
daßauchdieseitlängeremErgeben,



denVerhandlungen,wegenSchaffen
einerneuenVerbindungüberden
Domstrommit dem21 .Bezirk
in BäldezueinemgedeihlichenAb¬
schlüssegelangenwerdenu .daßes
endlichunserengemeinsamenBe¬
mühungengelingenmöge ,einen
brauchbarenGesetzentwurffüreine
nen Beuordnungfür Wien
derenwir dringendbedürfen
fertigzustellen.

zahlreichimLaufederletzten
Jahregeschaffen ,derHumanität,
Wissenschaftodersonstigenöffentlicher
Interessen ,dienendeMonumental
bauten ,legenZeugnisab vonde¬
gewaltigenKulturhöhe,dieunser
Vaterlanderreichthat ,u .verpflichten
derBewohnerWienzulebsten
dankegegenüberallenjenen
Faktoren ,die dabeimitgewirkt
heben ,daßdieseDenkmalerdes
modernenFortschrittesinunserer
Stadt entstandensind .

SiemögenaberauchalsZeichen
dienen ,daßdieBedeutungWien¬
alsderHauptstadtdesReichesüber¬
diePflegebloßlokalerInteressen
weilhinausreicht .WährendderKörper¬
derStadtsichimmerweiterausdehnt,
wardie Gemeindeverwaltungauch
bemüht ,denAufenthaltin ihrange¬
nehmeru .wohnlicherzumachen.
DieStraßenpflegehatsichverbessert,
dieStraßenwerdenerhelltvon
einerderGroßstadtwürdigenBe¬
leuchtungu .dieStraßenbahnendurch
ziehendemgesteigertenVerkehrsbe¬
dürfnisseRechnungtragend ,die
Stadtin geschmackvollenbequemen.
WaggonsnachdenverschiedenenRich¬
tungen .Überall ,wonureinFleck,
chenTodefrei ist ,wirddiesesu .der
ist dasausschließlicheVerdienstvor¬

h ,geschenktdurchBauer
PflanzenseltenerArtoderwenig
stensdurcheinenStreifengönnen
Wiesengrunde .Sovereinigt sichmit

derSchönheitkünstlerischerWerkeder
ZauberderNaturu .dieseharmonische
VereinigungverleihtunsererStadt
ein eigenartigenstierungsvollen¬

in

seiglücklicherGedanke.Esist
aufdiebeabsichtigteSchaffungeines
MildundWiesengartels,dernicht
nurdieErhaltungeinesLuftreser¬
vorssichert ,sondernauchdenBewoh¬
merndieMöglichkeitbietet ,gleich
wieihr VaterErholungu .Natur¬
genußin nächsterNähezusuchen .
DieseSchöpfungenstimmenauchso
rechtzuderschönenEigenartder
WienerBevölkerung,der nichtdem
bloßenMilitätsstandpunktehuldigt
sondernauchvonideellenRücksichten
wiesie ihr vonderKunstu .Vater
gebotenwerdenn,sichbestimmenläßt
u .ebensoauch die denkeeiner
ehrwürdigenVergangenheitpietät ,
vollpflegt ,insolangesenichtden
unerbittlichenAnforderungen
derneuerenZeitmitihrenhöheren
RücksichtenaufGesundheit,u .Verkehr
zumOpfergebrachtwerdenmüssen.

SinddieSchaffungu .Erhaltung
von Garten -u .Naturanlagenfür
diegiengvongroßerWichtigkeit,
so hat die AssanierungderStadt
auchsonstfortschrittegemacht.Die
Verblichkeitsgifferist amstetenSinder
begriffen,u .auchdieKrankheitsfälle
nehmenmehrin mehrab .Wennist
nämlichsoglücklich ,unterallen
großenStädtendesbesteu .gehen¬
desWasserzubesitzen ;aberfür
seinjetziges ,nämlichsoausgedehn¬

des Gebiet ,mit des momen ,

teteWerkderbestehendenHochzuellen
wasserleitungnichtmehr .Esmuß
mit Anerkennunghervorgehoben
werden ,daß über TitiumP .E .
die jetzige Stadtverwaltungden
Baueiner2 .KaiserFranzJosef
Hochzuellenleitungin ihrProgram¬
aufgenommenu .fürdieSicherstet.
lungdererforderlichenMittelvor¬
sorgegetroffenhat .Wirunerläßlich
die InangriffnahmederWasserlei¬
lungwar ,beweistderzuZeiten
austretendeWassermangel,dessen
dauerndegänzlicheBeseitigungdie
Bevölkerungvornsvonder2 .Hoch¬
quellenleitungerwartet .

die Bemühungen,dieses
WerkschonEndedesnächsteJahr¬
inBetriebzusetzen ,erfülltdie
staatlicheSanitätsverwaltungun¬
derlebhaftestenGenugtuung .

VonAllerscherist WienderSitz
angesammtergastischerTreueu .die
GesichtebewehrterAnhänglichkeit
anKaiseru .Reichwegenliefu .
unerschütterlichindenHerzenseine

bewohne .
Wieschonsooft ,ist diepatriotisch

Gesinnungder GemeindeWienauch
imJahrdesF .60jährigenRegie¬
rungszubilans ,Sr .Majestätin
zahlreichenAktenderHuldigung
zubegeistertenAusdrückegelangt,
u .hatsichganzimSinneder1 .
IntentionenineinemAkteWohlfahrts¬
aktevongrößterBedeutungbetätigt
in demProjektederErrichtungeines
großenKrankenhauses,welches
einemfühlbarenMangelinsagen
reicherWeiseabhelfenwird .Dieses
erscheint ,umso erfreulicher ,als
die durch den Neubendesallge¬
meinenKrankenhausesu .durch
namhaftePreissteigerungeninden

Betreteskosten ,derneunAplaten
derWienerKrankenaustellenhand
begründetefinanzielleBelastung
desletzterenesleiderbishernoch
nichtgestattethat ,dasfertigprojekt
lierten BaueinesneuenKranken
Hausesin Florisdorfineigentlichen
Angriffzunehmen.

denKrankenihn sichdie
unterstützungsbedürftigenArmen
an .AuchderenLoshatmanche
Besserunginfolgederweitver¬
zeigtenOrganisationderArmen,
pflegeerfahrenu .indergeschlossenen
Armenversorgungbietet ,namentlich
desnemVersorgungshausinLainz
seinenPflegungeneinensorgenlosen
Lebensabend .Diese ge¬
erstrecktsichmehru .mehrauf
immerweitere Kreise u .wennei¬
nerseitsdurchdieVerwirklichung
derAlters -u .Invaliditätsversi¬
cherungdieZahlderderGemeinde
zur Last fallenden Armenver¬
dertwird,andererseitsdieExistenz.
bedingungenderAngestellten
u .Arbeiterstets günstigerewerden
dannwirddie Gesellschaftdemvom
Martiu .derGemeindeanzustrebenden
Ziele ,daßauchdieZukunftdesBesitz¬
loseneinegesichertwerde,nah¬
gekommensein

AberauchdergewerblicheMittel¬
stand ,der unter dermodernen
wirtschaftlichenEntwicklungunläug¬
barzuleidenhat ,hatAnspruchauf
dieUnterstützungseitender
staatlichenu .ausonomenVerwaltung,
IchbinumSie ,verehrterH .Bon,
vonderÜberzeugungdurchdrungen,
daßderStandderGewerbetreibenden
einesderwichtigstenGliederin
unseremgesellschaftlichenu .wirtschaft
lichemOrganismusbildetu .ich



werdestetsgeneigtsein ,dieauf
dieErhaltunginHebungdesKlein¬
gewerbesgerücktenBestrebungen
in NahmenderWirkungskreises
derpolitischeBehördenachKräften

zuforder¬
gewerbe,ümsichzubehaupten,mit
der geändertenVerhältnissenwe¬

ner in seineProduktionsweise
denGangederwirtschaftlichenEnt¬
wicklungangehen ;es bleibtihm
dannochjenereingroßesAr¬
beitsfeld ,dasvonderKonkur¬
derIndustrieu .derGroßbetriebe

den die
gilt insbesondereauchvondem

e .
Wegender Regelungdes

einheit betriebs In¬
des Predigers herrschenge¬
schenmiru .derKomitatorial¬
tungeinWesentlichergleicheAn¬
schauungen ,so daßichheute
der HoffnungAusdruckgeben
darf ,daßer endlichgelingen
werdedesKleinschenckdurch

Ber¬
materiellzukräftigen ,ihredes
Publikumwiderzuzuführenu .
es auf dieseWeiseinseiner
äußerenbeliebtenQualitätzuer¬
haltenu .zuneuemAufschwunge

bringen .
Sosehrichdasjenige,wasvon

denGemeindeWieauf demGe¬
bietedesApprovisionierungs-u .
desdamitzusammenhängenden
Veteringensbereitsgeleistet
wurde ,zuwürdigenbereitbei ,
sobrachteichmichdennochverpflicht,
Ihnen ,geehrter H .B .u .dem
verehrten Gemeindetediemei¬
ter VerbesserungderApproni¬
sionierungsverhältnisseimInteresse
der VerbilligungderLebensmit¬

18
undderihrdurchdieSchulgesetzezugeihrVereinfachungdesdienstlichenGe¬tet dringendausHerzzulegen . riesenenAufgabeunterdemAufwan¬schäftsgangesmitsichbringt,aufffer¬DieBeschäftigungmitdieserFrage
degroßerKostendurchdenBauzahl¬ nerhinfreundlichstaufrechterhaltenist gewißeinemühsame,aberich reicherundmustergiltigerSchulhäuserzuwollen .Anallenwünschenswer¬beiüberzeugt,daßes Ihrerschon inallenBezirkenvollaufgerechtwirdten Entgegenkommenmeinerseitsso vielseitig bewahrtenUnsicht ,

AuchheutemöchteichwiederderTätig¬IhrerichtigenBlicku .verständ¬ wirdes gewißnichtfehlen .
keitderunterEuerExzellenzOberleitungIn einemhistorischbedeutsamenwisseu .IhrervielberurtenTricht
stehendenzahlreichenÄmter,insbesondereteten EuerExpellen ,Ihregelingenwird,auchindieserFrage
derMagistrats-Zentraleunddermagi¬neueFunktionsperiodealsBürger¬sicheinenneuenAnspruchauf
stratischenBezirksämtergedenken,wel¬meisteran .WirddochebenjetztdiedenDankderBevölkerungzu
cheauchsovielestaatlicheAufgabenzu ErinnerunganjeneZeitvor180Jahrenvergeben .
erfüllenhaben.InderabgelaufenenSie überzeugtsei , lebendig ,wodieherbeiteBegeist¬
Funktionsprodewurdebeialldie¬ rungderWienerfürunserVaterlanddaß ich namensderStaats¬
UnternaufSchnelligkeit , Osterreich,entlauteundsieinungezähl¬waltungalle daraufabzielen
undVereinfachungdesAmtsverkehrestenScharenalsKämpferunterdieSchritte der konntenVerwal¬
abzielendeGeschäftsordnungeingeführ¬WaffentretenundzumSiegeschreitenlungnichtnurfreudigstbegrüßen.
welchesangesichtderzunehmen¬sondernauchnachhaltigstfordern ließ .AuchdieEreignissederaller¬

werde . ArbeitslastsowohlfürdieBeamtenschaftletztenZeithabendargetan,daßdie
EinemsehrführenBedürfnisalsauchfürdieInteressenderParteienGesinnungderWiener,vonheutedie

desHandelsverkehrtwirddiein gleichegebliebenist ,wiedamalssovorteilhaftbewährt,AussichtgenommeneAusgestaltung Esist eineguteVorbedeutungdaßdiesevonmirangeregteGeschäfts¬
des Lagerhauses ab¬ ordnungsichzumWohledesGanzein daßEuerExzellenzunterdiesen
sehrgroßeBeachtungverdient ,die günstigenZeichenin dieneuekürzerZeitvollständigeingelebthat.
AbsichtderdrohendenKohlenteuerung Unscheriodeeintreten undichist dembereitwilligenEingehenEuer

Koller Einrichtungen darfdarausdieHoffnungundderExzellenzaufmeineIntentionenzu
nachMöglichkeitabzuhelfen aufrichtigstenWunschableiten,daßdanken,dannaberaucheinhohesVer¬
IchhabeschonvorsechsJahrenvonDienstdesfrüherenMagistratsdirektorSie ,verehrterHerrBürgermeister ,

dieserStelleausdieFortschrittekanRichardWeisKirchner,welcherder diesePeriode,begleitet,vonGottes
statiert ,welcheaufdemGebietedesNeuerungdaseinsichtsvollsteVerständ¬Regen,ingleicherfolgreicherund
BildungsweseninWienzuverzeichnisunddiekräftigsteFörderungzu¬ glücklicherWeisedurchmessen
nensindundgedenkedankbarteil werdenließ .Diebereitsvielbewär¬werdenwiediefrüherenPhasen
derbedeutendenfinanziellenLei¬ IhrerWirksamkeitanderSpitzetenämtlichenEigenschaftendesnunmehr¬
stungen,mitwelchensichdieGemein¬ dieserStadtigenMagistratsleitersHerrnOberma¬
deWienin denletztenJahrenan¬ DieHerrenVigebürgermeister,gistratsratesKarlAppel ,wieauch
derErrichtungvonMittelschulenumdiewohlbekannteTüchtigkeitderBean¬denStadtrat ,Gemeinderat,undal¬
insbesonderederStaatsgewerbe¬tenschaftdesMagistratesundderBe¬magistratischenÄmteraberersuch¬
schulenimK.undVIII .Gemeindebezir¬zirksamterverbürgen,daßaufdemich ,demHrn .Bürgermeisterinder
kebeteiligthat .NochstärkereAnfor¬soerfolgreichbetretenenWegeaucher¬ ErfüllungseinerschwerenAufgaben
derungentretenaberin Folgedes wiebishermitihrenbestenKräftenterhinzumVorteiledesDienstesund
stetigenAnwachtensderBevölkerung zurSeitestehenundihnimSinnederBevölkerungbeharrlichfortgeschrit¬desvonihmnunmehrabzulegendenaufdemGebietedesVolksschulgesentenwerde.InsbesonderebitteichEüer

EidgelöbnissesnachbestemWissen¬andie Gemeindeheran. Exzellenz,dieHerrenVigebürgermeister
undGewissenin derWahrungderIchbetongerne ,daßsichdieStadt¬unddenHerrnMagistratsleiter ,die
GerechtigkeitunddesWohlsderverwaltungunterIhrerLeitungstets persönlicheFühlungnahmemitmir,
Bevölkerungunterstützenzuwollen.als einenschulfreundlicherweist welchegewißeineweiterewesentli¬



RededesBogen.S .Burger.

Euer Excellenz derMein
sehr geehrtenHerren !

In diesemfeierlichen Augen,
bleichthalteiches für meineerste
Pflicht Sr .Majestätunseren
AllergnädigstenKaiseru .Herrn
den wärmstenDankdafürerzu¬
statten ,daßAh .derselbedieauch
nachgefallene WahlzumBür¬
germeisterderReichshaupt¬
ResidenzstadtWienallergnädigst
bestetigthat .

IchdankeauchSr .Exc .dem
HerrnStatthalter ,daßer dieGüte
gehabthat ,persönlichbeider
Eidesleistung zuuntergenieren .
Icherblickedarin ,sowieinder

soeben ,an mein Person u .die
VersammlunggehaltenenAusprech¬
wie ich glaube ,mit vollemRechte

denBeweis ,daßdasVerhältnis
zwischendemStatthalter vonM .D.

u .dem Bau von Wie ein unge - ¬
trübtesist ,u .daßwirentschlossen
sind ,gemeinsamzumBestendes
Volkes zuwerken .

Esist zumdritten Male ,daß
ichdensiealsBürgermeister
der Stadt Wieabgelegthabe
Beieiner gleichenGelegenheit
habeich hervorgehoren,daßder
ErfürmichnichteineVer¬
formalitätist ,sondernwirfeier
licheAnrufungGottesalsZeugen
dafür ,daßich entschlossenbin ,
denJahre des Eidesgewißmeine
Tätigkeitzuenthalten .Ichglaube
auch ,daßichdensiebishergehalten
habeu .ich denke ,manwirdes
glauben ,das ich auchfernerhin
denEidzuhalten ,entschlossenbin

Ichhabeesstetsalsmeine

Pflichtbetraget ,mitGerechtigkeitu.
UnparteilichkeitmeinesAmteszu
wollen u .mir mir die Frage
vorgelegt ,ob das ,wasichzur
Durchführungbeschlossenhabe ,im
Interesseu .zuNutzendergan¬
zurBevölkerunggereicht .Esist
nur durch die Anwendungdieser
Grundsätzegelungen ,dasVertrau¬

en der gesamtenBevölkerungzu¬
erlangen ,ja ich glaube ,daß
auchmeinepolitischen Gegnerund
desZeugnisernstenStrebensun¬
unermüdlicherTätigkeitnicht
versagen werden .

Jederzeitwarich vondemGe¬
dankenerhüllt ,meineVaterstadt
zu einer der glänzendstenu .
herrlichstenSortezugestaltenGroß¬
nötigeParteilegen ,die Pflegeder
künfteu .Wissenschaften,dieichjeder
zeitbekundethabe ,sindsprechende
Zeugenfür diesemeineBetätigung

EskannheutenichtmeineAuf¬
gabesein ,alle einzelnenGebiete
der Gemeindeverwellungnäher
zu besprechen .Ich mußmichviel
mehrdaraufbeschränken,ein¬
zelnePunktehervorzuheben .

Anläßlichdes60jährigenRe¬
gierungs-JubiläumsSr .Majestäthat
AllerhöchstderselbedieFürsorgefür
das Kindals das ammeistenzu
erstrebendeZielöffentlichertätig¬
keitbezeiget .

Ichglaube,daßwirindieserBe¬
ziehungunserePflichtenvollund
ganzerfüllthaben.SolteSchulpaläs¬
erhebensichinallenBezirken.Obich
fürdenUnterrichtnichtvollsinniger
Kinderist ,trotzdemesnichtdie
PflichtderGemeindeist ,vorgesorgt,
ebensofür denUnterrichtdernoch

nichtschulpflichtigenKinder,durch
dieUnterstützungdesVereineszur

in
Betätigung. Schulkinderist
reichlichdafürvorgesorgt,daßdie
armenKindervor Jungerinden
Wintermonatenbewahrtsind .Die
StadtWienhatesfürihrePflicht
erachtet ,stadt Knabenhörtezu
errichten,damitdieöftersgeregten
MängeldieserInstitutionbeseitigt

werden
DerVerwieKinderschützsta¬

tionenwirdebenfallsinausgie¬
bigerWeiseunterstützt ,damiter
je die Lageversetztwerde ,die
vonihmübernommenPflichtenzu

erfüllen .
DieNotderKinderspitäler

ist beseitigtundinganzkurzer
Zeit wird im SüdenunseresVa¬
terlandesdasHospizeingeweicht
werden,welchesdieGemeinde
für armeKindererrichtethat
unddurchwelchessiesichfürimmer¬
währendeZeitenein Denkmalder
Gesinnunggesetzt hat ,vonwel¬
cherdie jetzige Gemeindever¬
waltungbeseeltist .
große Aufgeben mußennoch

den Geboteder Sanierungder
Stadt geleistet werde .DerBau¬
de 2 .Sohrleitung geben
nem Ende entgegen u .bin am
2 .Dezember1910verlichfüllen
aus densolte er ist testium
huf nachWegfließen undes
viel bekannten Wassermangel
entgeltigbeseitigtbin .Anlöst
lich der letzten gabenverkla¬
mit actiones eine
andern die dauert
würde ,habenvieledeGemein¬
Verwaltungder Vorortgemacht,
als obdieselbeihrePflichten

zu dieser Behebungmittelt
hette .Wahrhafteinungerechterer
vorwirkönntenichterhobenwerden.

GeradediejetzigeGemeindeverwaltung
ist es gewesen ,welchedenBauder
zweitenHochzuellerleitungbeschlossen
hatundwelcheallesmöglichegetar¬

hat ,umdenselbensoschleunigalsmöglich
durchzuführen.EineUnterlassunginfrüheren
ZeitenkanndiejetzigeGemeindeverwaltung
nichtverantwortlichgemachtwerden.

derRückenschaupachtwirdbedeutend
vergrößertunddadurchzueinerGarten¬
verlagewerden,diedenschönstenveran¬
tigenSchöpfungenandieSeitegestellt
werden kann
In seinerMittewirdsichdasDenkmal
erheben ,welcheszumAndenken
andie Vollendungder2 .Hoch¬
Quellenleitungerrichtetwerden
soll .

Ichbinfestentschlossen,denWald¬
u .Wiesengarteldurchzuführen ,
trotz der oft sehr kleinlichenzu
eigennützigenEinwendungen.
die dagegenerhobenwerden
der Waldu .Wiesengarteldie
nichtbloßzurSanierungder
Stadt ,sondernauchzurSchönheit
der Stadt u .alle unsereNach¬

kommenwerdenundDankzollen
daßwirdenQuellderguten
Luftfür unsereVaterstadter¬
haltenhaben.

DieSorgefür dieleidende
MenschheiterfordertdieErrichtung
vonSpitalern .Ichhoffe ,daßSr .
be .Derh .MatthalterdesVerscho¬
chen ,einSpitelin Florisdorfzu
errichten ,einlösenwirdu .auch
ich werdealles daran setzen ,un¬
auchdesgroßeSpitalderStadt
Sie baldmöglichstfertigzustellen
wennnicht gerade vonjener
Seite ,derenAufgabeeswer¬
den Bausolcher Anstellenzu
fordern ,unüberwindlicheEin¬
dernisse ent angesetztwurden.



AuchderStraßenflegewill
ich witerhin meinAufmerk¬
samkeit zuwendenu .dusog .
Misfrage ,welchebeinahe
eine Seeschlangegewordenist ,
wird ,wieichhoffe ,inBald
gelöst sein .

dieKasernen-Transactionge¬
hörtebenfallszueinemgroßenTeile
aufdasGebietderSanierung,zu¬
einemanderenTeileauf dasGebiet
derVerschönerungderStadt .Das
Neugebäudesollendlichseinesge¬
fährlichenCharaktersentkleidet
werden ;dadurchderZeitral¬
Friedhof,auf ,welchensichbaldeine
prachtvolleKircheerhebenwird,sowie
dieanderenin derNähegelegenen
AnstaltenderGemeindegesichertsein.
DieHeumarktkaserneunddieAlter¬
Kasernewerdenverschwindenund
ichglaube ,keinWienerwird
diesem eine Tränenachweinen .
DasalteKriegsministerial-Gebäude
sollebenfallsbeseitigtwerdeund
wirddadurchderVerkehrinder
innerer Stadt in einemaußer¬
ordentlichwichtigenPunkter¬
leichtert .Ein neuesKriegs¬
Ministerial-Gebäudewirdsicherhe¬
benundhiedurchwirddieRing¬
straßeendlichvollständigaus¬
gebautsein .DieSchmatz,das
größteStaubeservoir,wirdzumten verbaut werden ,einneues ,
prachtvollesViertelwirddort

entstehenunddieStaubwolken
welchebis jetzt vondortnach¬
Wienhereingetragenwerden,
werfenverschwinden.

DiealtenkatholischenFried¬
höfewerdenendlichzuGarten¬
anlagen umgewandeltwerden
undauchder Pietät fürdie
Toten wird voll Rechnungge¬

tragenwerden
in nemBeuordnungwird

so mancheÜbelstandeunter
welchenwirjetzt leiden ,beseitigen
u .hoffentlichwirdderReichsrat
auchGelegenheitfinden ,einsp .
propriationsgesetzzuschaffen ,wel¬
chesdie Gemeindein denStand
setzenwird ,übermäßigen,ja
geradezumutwilligenAufor¬
derungenentgegenzutaten
wennes gilt ,Schöpfungenim
allgemeinenInteresseinsLeben
zurufen .

AnStellederaltenSchlag
brücke wird neben der Marien
brücke eine neue Brücke die

LeopoldstadtmitdernenStadt
verbinden ;wäre es nachmeinem
Sinnegegangen;sowürdediese

Brückschonfertigsein ,aber
leiderstellensichmeinemWunsch
hindernisse entgegen ,welchezu
beseitigenichnichtimStandewar.

Alle Anwesendenwerdensich
nocherinnern ,daßvornochnicht
allzulangerZeitdieDrohungen
mitdenfortwehrendenErhöhungen
derFleischpreiseaufderTagesord.
nungstanden .Ich habedennmir
mutwillig aufgedrungenen
Kampfangenommenu .ihn ,wie
ichglaube,auchsiegreichbestanden.
DasFleischist nichtteurergeworden;
dieAktionGroßschlächter,sowie
der täglicheFleischmarktwaren
dieKampfmittelu .sie habensich
auchals solchebewahrt .

dieErwerbungdesKammersdorferBrau¬
hauseshatderGemeindezwargroßeOpfer
auferlegt,abereswurdeauchdafürdas
eineerzielt ,daßeineErhöhungdervergrei¬
sehinangehaltenwurde,wasgewißin
allgemeinemInteressederBevölkerung
gelegenist .

1

fürdiematerielleLagederBeamten
LehrerundderBedienstetenderGemeindeten
istGroßesgeschehentrotzdemhiedurcheine
schwereBelastungdesGemeindefinanzen

verursacht wurde .

diebedeutendeReigerungdesVerkehres
bringeesmitsich,daßauchaufdiesemGebiete
fortwährendneuesgeschaffenwordenmuß.
DieFragederStadtbahnistaufgeworfen
undnichtüberkurzoderLangzurLösung

gelangen
FreilicherfordernalledieseSchöpfungen

großeGeldmittelundistesnaturgemäß
daßdieselbennichtausdenlaufenden
Einnahmenbestritten werdenkönnten

Esfreutmichkonstatierenzukönnen
daßderKreditderStadtWiensichalsstark
genugerwiesenhat ,dendieseAnlesen
zueinemverhältnismäßiggünstigen
Kursezurealisieren.

MitStolzkannderWieneraufdieGe¬
dungderStadtZentralsparkasseblicken,
welchesichinnerhalbdeskurzenZeitrau¬
esvonzweiJahrenmächtigentwickelt
hat .Manhatdabeinurdaseinezube¬
dauer,daßdieseInstitutionnichtschon
langeinsLebengerufenwordenist
umdieselbezueinemausschlaggebender
FaktoraufdemGebietedesKreditwesens
zugestalten.AberalledieseMittelwerden
nichthinreichen,umdasGeldbedürfnisder
Stadtzubefriedigen ;immerundimmer
wiedermußdieForderung,welcheeine
dergerichtestenisterhobenwerdenn,daß
merdurchÜberlassungderVergehungs¬
steuereineAbhilfegeschaffenwerden
kann ;dieseForderungwirdsolange
erhobenwerden,bissieendlichbefrie¬
digtwird.



InKürzesollnunhervorgehobenwe¬
den ,daßaufdemGebietederTätigkeit
desMagistratesalspolitischeBehördealles

getanwurde,umdieWünschederBevöl¬
kennigzuerfüllen.SeineExcellenzhat
derbezüglichenTätigkeitdesMagistrates
einglänzendesZeugnisausgestellt,wo¬fürichseinerExzellenzdenbestan¬
Dankaussprache,auchichhabeesstetsals
meineAufgabebetrachtet,dasGewerbe
zuschützen,insbesonderevorSchmutz¬
Konkurrenzzubewahren ,unddadurch
zurErhaltungundKräftigungdesMit¬
telstandesbeizutragen .Esfreut
mich ,daßkeineExzellenzderHerr
MatthaltervongleicherGesinnung
besteltist .

EinePersonalleinkanaberdas
nichtleisten ;sie ist vielmehrauf
die UnterstützungderFreunde
ja desganzenVolkesangewiesen.
SchuldigenDankzolleich Sr .Ex¬
demH .StatthalterfüralleUnter¬
stützung ,meinenVielgun .dem
ganzenStadt -u .Gemeinderat
denBezirksvorschernu .Bezirks¬
tretungen ,denBezirks -u .Ortsschul¬
raten ,den Armenraten ,den
Genossenschafts-Vorstehern,dem
Magistrate,Stadtbenannte,derBuch.
haltung ,denLeitungenderstädti¬
schenUnternehmungen,kurzallen
die bei der Verwaltungder
GemeindeWienbeteiligtsind .

DieBevölkerungselbstbitte
ich ,nurauchfernerhindesVer¬
trauen zuzuwenden ,welches
ich ,wieichglaube,bisherimmer
gerechtfertigthabe ;unsalleeint
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ja die Liebeu .TreuezumGlauben
unsererVäter ,die Liebeu .Treue
zu unsererVaterstadtWien ,die
Liebeu .Treuzu unseremVater¬
landeÖsterreich ,dieLiebeu .
Treuzu unseremKaiseru .
der angestammtenSynasie

imJahr1908 ,imJubiläumsjahre
Sr .Majestät,hatdieBevölkerung
derStadtin glänzenderWeiseihre

AnhänglichkeitanKaiserund
ReichAusdruckgegebenund
erst vorwenigenTagenhatsie
demKaisereineHuldigungbe¬
reitet ,wiesie vielleichtnochnie
vorgekommenist .Eswareinefriedens¬
ManifestationinschönsterGestaltung
sedmitStolzblickenwiralle aufden
FriedensKaiser,mitHolzblickenwirauf
ihn ,dersovielLiebederStadtWienund
denbewohnenentgegenbringt .

WiewerdenwiralleinunsererTradege¬
mal warten werden und im

der

wirdunsseineGedankebeleben,dersich
in die Wortekleidenläßt :

GottseynunderhalteunsernKaiser!
SeineMajestätderKaiserlebenhoch¬



BürgermeisterBeeidigung.
InaußerordentlichfeierlicherWeise
wurdeheuteVormittagsum11Uhr
imNeuerRathausean .d .Lunger
fürseinedritte ,sechsjährigeAmts¬
chendedurchdenStatthalterGraf
Kielmansegbeeidigt ,derStatt¬
halterwurdezudieserAkteinder
Staatskasseder Stadt Wienein¬
geholt .WenigeMinutenvor11.
Uhrtraf der Wagenzugvordem
Turnortaleein .ImerstenWagen
saßendie 4 Schriftführer ,im
zweitenv .B .F .Parzerundhier¬
jammermitdenBezirkshauptmann
v .Ruchel ,imdrittenverspännigen
GalawagenendlichStatthalter
GrafKielmanseggmitV .F .G.
Neumayer.DerStatthalterwürde

nunin denStadtratssitzungssaat
geleitet ,andessenEingangeBe¬
5 .Kürgerihnbegrüße .ImStadt¬

ratssitzungshaltewardergesante
Gemeinderat,unddieBezirksvor¬
steherversammeltund ,vonhierbegab
sichdarauchin denPe¬

derInstaatwaraußerordentlichmit
geschmücktundbisaufdasletzte
Plätzchenbesetzt.

EswarenerschienendieBezirksver¬
tretungen,dieBezirks-undOrtsschulräte
dieArmenratezahlreicheVereinemit
ihrenFahnen,dieSpitzenderstritt .Amte
unddieDirektorenderStadtUnterneh¬

mungenunterderFührungdesOber¬
magistratsratesAppel ,Verhütungen

Beamten
undBediensteten,zahlreicheGewerbe
genossenschaftenvieleVereineund
Corporationen,in Vertretungderer¬
manischenKolonieGeneralmajor
Leim ,2 EierenArchitektPopore
etc .etc .
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AufdenGalerienverzahlreiches genAufstellung .Hierhalt

DamenpublikuminderLagegegenüberStatthalterGrafKielmans
derfest .ExtradedieSchwesterndesBür¬sein anderholt vomBeifallgemeistersunddieGattinender terbrocheneRede .
tig dürgermeisteretc .etc .

NunmehrverlasBezirkshauptmannAufderFestestandewarenzahl. DurfelddieEidesformel,woraufderreichefestgästeversammelt,darunter¬
eigentlicheAktderBeeidigungerfolgteLandmarschallPrinzLiechtestein, den Beifall begrüßtmit sämtlichenLandesausschaffen beganndannist D .Legerseinezahlreichen Abge¬
Ansprache,welcheoftmalsvonlautekommandantF .M .Hadama¬
Beifallunterbrochenwurde.Versbach,StadtkomendenG.M. DieRedeklangineinbegeisterterHoch¬Hofmann ,Generalintendent

auf die Vor¬Trost ,
sie intoniertwurde.G .M .v .Wegmora¬

PolizeipräsidentBresow ZumSchläfteüberbrachteLandmarschall
mit RegierungsratBolegs PrinzLiechtensteinin kurzerAnde¬
LandesschulinspektorsofortS .Rieger dieGlückwünschedesc .v .Landlage
Schottenpolet,RostmitdemStift¬
paarPfeifer ,demkämmererGö¬
dichinPfarrerHerz ,Bezirksfinanz.
DirektorFreiherrv .Posauer ,die
Pfarrer Lukaser u .ManRoth ,
BaronWillinghoffSchellRegie.
rungsrat GuglervomBezirks¬
schuldet ,die bris .Rat ,Kaspar
Schwarzu .Honig ,Generaldi¬
rektor Lohnstein ,päpstl .Re¬
mererSchreiner ,kais .RatHoffig
LandesoberspektionstGering,
Stadtmals Soboet

UnterdenKlangeneines
vondemHofmusikerHofRichter
für diesen Anlaßeigens
komponiertenMarsches ,welchem
das WaldhornokelSiegler
vonderJoseper,vortrug,betret¬
derZugdenSaal ,zumSchlusse
Bem.Dr .LiegermitdemStatt .
halten .VoreinemTische ,auf
welchemunmittenvon2brennende
Herzendes Krügligstand ,
nahm der Walter u .der
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EineSchröttergedenktafelinren
Aufsingrande .VoreinigenTagen7

wurdein Lussingrandeu .zw .am
EingangdesHafensin derNähedes
LeuchtturmesbeiBeginnderStrand¬
promenadeeineGedanktafelanHof¬
rat v .SchrötterinfeierlicherWeise
in BeiseineinerAnzahlvonFest¬
gästenenthüllt .DieschwarzeGe¬
denktafelmitdemwohlgetroffene
Reliefporträtsv .Schrötter,inBrange
ausgeführtvonKarlMariaSchwertter,
hebtsichwirkungsvollundweithin
sichtbar vondemweißenKalkelsen
ab .DieTafelträgtdieesist .
L .v .Schrötter,demedlenÄrzte

undFörderervonLussingrande
die Kurkommission .BeiderEnt¬
hüllunghieltBezirkshauptmann
Mostigin italienischerSprache
Rede ,in welcherer dieBedeutung
SchrötterfürdasEinvorblühedes
Anwortesin warmenWortenausei¬
nandersetzteundderBevölkerung
ausHerzlegte ,dessenAndenken
stets in Ehrenzu halten .Die¬
mitscherörterte dieBedeutung
SchrötteralsArztundGelehrten.Er

verwiesauf denKampf ,denSchrötter
gegendieTuberkuloseführte ,indiedessenFolgeer sosagenreichwir¬
kendeHeilanstaltAllandgründete.
ErhobdannSchröttersBemühungen

umdie österreichischeRevierain¬
allgemeinenundumLessingrande
in besonderenhervorundbetonte,
daßSchrötterderErstewar,derin
diesemSinnebahnbrechendgewirkt,
hat .DerBürgermeistervonLustin¬
grandewidmeteinitalienischer
SchwacheherzlicheWortedesDankes

denverstorbenenWohltäterdes offiziaten ,PaulMoser ,JosefOrtes ,übernahmdasDenkmalin edl ,Rudolf und
denSchutzdes Gemeindeundver¬Müller ,
hieß ,daßsieesstetsinEhrenhaltenRudolfSchwohl,FranzWeitlauer
undfürseineZustandhaltungSorge fel HermannDuu .Alexander
tragenwerde .Tiefgerührtdankte JosipovićzuprovisorischenAbzessistendenRednern ,denGastgästen ernannt .

undAllen ,diesichumdasZustande
OsterreichischerIngenieur-undArchi¬kommendesDenkmalesbemüht

lebtenVerein .DieFachgruppefürhatten ,ebensodemKünstlernamens
ArchitekturundHochbauveranstaltet.derFamiliederSohnErichv .Schritter
überEinladungdesOberbauratesAl¬

zumJubiläumTeweles ,Bürger v .Vieleman am25 .Mein
meisterD .LungerhatanFranzJe¬ Exkursion nach Be¬
welemichstehendeZuschriftgerichtet BesichtigungdesdortigenZivilgerichts¬

GenerationenderWienerBevöl¬gendes .Abfahrt vonNo¬
kernig ,die in Ihneneinenwür¬ Bahnhofum8 Uhrsich .
genRepräsentantenderGlanzzeit
desWienerTheaterserblickt,habensich
anIhrenvollendetenKünstlerischen
Darbietungenergötztunderfreut .
welcheIhneneinenehrenvollenPlatz
inderTheatergeschichtediessichern
IchbeehremichEuerHochwohlgeboren
namensder GemeindeWienzu
IhremgoldenenKünsterjubiläum
meineherzlichstenGlückwünscheaus,

zusprechen.
Ernungen.DerStadtrathatnach

einemBerichtedesgeburger¬
meistersSt .Porzerdenpraktischen
Arzt ,Dr .Canofordtzum
VerksarztderstädtischenElektrizitäts¬
werke ,nacheinemBerichtedesVie¬
Bürgermeistersv .Neumayerin
StatusderstädtischenHauptkasseher¬
mannMarcherzumAdjunkten,
RudolffHertlzumOffizial ,ferner
denMarktgebühreneinhaberzweiter
Klasse ,JohannReicherzumMarkt,
gebeneinheben ,ersterKlasseernannt.
ImStatusdesstädtischenExekutions¬
andes wurden AdolfFraunder¬
fer undHeinrichRöberzu
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1

vol .2 .b .
der der ab .A .E .

Donnerstag.22 .April1889er

2 dem Rohr .DerKaisererwieeine VerminderBurger¬
Panzerthanen ,das denSack
desselbender AllerhöchsteBe¬
statirungseinerWiederwahlselbe
vollst entgegennommen.
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der70 .GeburtstagdesKönigs
Carol von Rumannen .Wiewirer¬
fahren ,hatam .D .BürgeranKönig.
Carolzudessen70 .Geburtstagna¬

mensderStadtWiennachstehendes
Glückwunschschreibengerichtet:
EuereköniglicheMajestät!

MitLiebe&amp;Begeisterungrüstetsich
dasmanischeVolk ,dassiebzigste
Wiegenfestseinesgeliebtenund
verehrtenKönigs,Eüererköniglichen
Majestätin glänzenderWeisezu

begehen.
diefesteslänge ,diedasLand

durchrauschen,undZeugnisgeben
vonder unverbrüchlichenTreue
ErgebenheitdesrumanischenVolkes
für seinenHerrscher ,findenauch

in denHerzenderWienerBevöl¬
kerungreichenWiderhall ,denndie
in aufrichtigerLiebeundtreuer
FreundschaftwurzelndeVerehrung
welcheEuereköniglicheMajestätstets
für unsernerhabenenMonarchen
zubekundengeruhthaben,lasdie
ihrenGefühlewärmsterund
herzlichsterSympathienaus .

Mögedie gütigeVorsehungfür
königlicheMajestätnocheinefrage
ReihevonJahrenzuvollerGesund¬
heitundKrafterhaltenzurWohle
undTeiledesrumanischenVolkes,
zurGründederihmbefreundeten

Stationen
GeruhenEuereköniglicheMajestät

diesenehrerbietigstenGlückwunschder
GemeindeWiengnädigstentgegenneh¬
menzuwollen.

derstädt .KnabenfortbeimErz¬
herzogRainer,derstädt .Knabenhort
WiedenhättedieEhre ,gesternnach¬
mittags4 UhrimGartendeserher¬
zoglichenPalaisvomErzherzogRainer
unddessenGemähligempfangenzu
werden .MitdenZöglingenwar
dasLokalkomitermitdemBez .Vorst¬
RiemahlundObmannPanscher¬
schienen.DieKnabenhortabteilung
war begleitet von derMusika¬
celle des KnabenhortesMarga¬
retenunddürftevordemErzher
zogKomagniererzierenund
verschiedeneÜbungendurführen
DieMusikkapellespieltedieVolks¬
seine und anderMusikieren .
ImspäterenVerlaufederVorführung
erschienenauchErzherzogLeopold
Salvatormit zweiTöchtern .Erz¬
herzogRaineräußertesichden
HerrendesLokalkomitersgegen¬
überaußerordentlichlebend ,be¬
zeichnetedieInstitutionderKnaben¬
hörte ,alseineaußerordentlichnütz¬
licheundbedauertenur ,daßsie
in derBevölkerung ,nochnichtge¬die

Anklanggefundenhabe ,densieWahr¬
heitverdient .Erzeichnetedann
auchdenMilitärinstruktorsol¬
durcheineAnspracheausundHand

WortewärmsterAnerkennungfür
dessenMühewaltung.Auchder
KommandantdesKnabenhörtes
derHatzöglingGaudick,wurdedurch
eineAnsprachedesErzherzogsaus¬
gezeichnet.ErzherzogRainerwid¬
meteschließlichdemLokalkomiter
wiedereinengrößerenBetrag
zurAnschaffungvonMusikinstru¬

menten .

KommunalScharkassaWährung
DieKommunal-SparkassaWähring
vollendet ,imnächstenMonatedas

8

25 .JahrihresBestandes.Ausdiesen
AnlassefindetMittwochden5 .Mai
Vormittags11UhrimFestsaale
desScharkassengebäudesWähriger
straßeNr .109/111eineFestsitzung
statt ,welcherSam.Dr .Lungerper¬
sönlichbeiwohnenwird .

S .AnnaKapelleinDornbach.
scher Bauder neuenSt .Anrata
in DornbachNeuwaldeggschreitet
rüstigvorwärts,dochist dieFertig¬
stellungderKapellein diesemJahr
nochin Fragegestellt ,weildem
Komiten ein Betrag von 15000rt
fürBaukostenfehlt .Einangesehener
HernalserBürgerhatgesterndem
Komiterfür diesemZweck2000R
zukommenlassen .Bekanntlichwird
die neueKapellegenaunachdem
Vorbildederfrüherdortgestande¬

nenhistorischenKapellewieder¬
errichtet.

DieAusstellungvonphotographischen
AufnahmenderI .Jochuellenleitung
DieimRathauseinnördlichenBüffel¬
räumeim1 .StockinstallierteAus¬
stellungvonphotographischenAufnah¬
menderI .Hochzuellenleitunger¬
freutsicheinesaußerordentlichwegen
Besuches,einZeichen ,wiegroßdas
InteressederWienerBevölkerung
fürdiesesbedeutsam,derVoll¬
endungentgegengehendeWerkist
DieAusstellungist fürdenunent¬
geltlichenBesuchanWochentagenvon
9 bis 6 Uhr ,amSonntagvon
9 bis 3 Uhrgeöffnet.
EinelektrischerKraftwagenfür

denBürgermeister.DerStadtratbe¬
schloßheutenacheinemBerichtedes
S .R .Tomola,demGemeinderate
dieAnschaffungeineselektrischen



MotorwagenszumPreisevon17900R
fürdenBürgermeisterzuempfehlen
DafürwirdbeiderneuerlichenFest¬
setzungderBezugedesneugewähl¬
tenBürgermeistersFunktionsge¬
buhr24000f ,Amtswohnungim
RathausesamtBeheizungundBe¬
leuchtung,BeheizungundBeleuch¬
tungderGestraumbeifestlich¬
keitenso wiebisherüberWunsch
desBürgermeistersdasbisherige
Wagenausschalevon8000gestrichen,
dagegendenBürgermeisterdie
Benützungderihmbeizustellenden
AutomobilesamtGarageundder
Betriebderselbenbewilligt.

DieneueOber-Magistratsstelle.
Diemit demGemeinderatsbeschlüsse
vom16 .April1909geschaffeneOber¬
Magistratsratsstelleextrastatum
würdebereits mit einemhinrei¬
chungsterminebis26 .Aprilausge¬
schrieben.

UmbauderPhiladelphinbrücke .Der
StadtrathatdasvomM.Buschvorge¬
legte Detailprojektfür denUmbau
der Philadelphiabrückegenehmigt.
die GesamtkostendesBankenbau
sind mit 190848veranschlagt ,wo¬
vonaufdieGemeindeeinTeilbetrag
von101372f entfällt .DieSudbahn¬
Gesellschaftwirdersucht ,dieArbeiten
mitAusschlußderPflasterungimWege
eineröffentlichenallgemeinenOfferte
erhandlungzuvergeben .Fürdie
PflasterungsarbeitenwirddieGemein¬
eineöffentlicheOffertverhandlungaus,

schreiben.

Jagdausstellung.DerStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtedes. k.
G .Neumayer,in die großeAusstel¬
lungskommissionder 1 .Internationalen
JagdausstellungWien1910dreiMit¬

derdesGemeinderatesdenLeiter,

desMagistratusOberegistratsrat
Appel,einenderbeidenOberbaurate
des StadtbauamtesunddenDirektor
derstädtischenSammlungenProbst
zuentsenden.IndieAusstellungs¬
leitungwerdeneinVizeburger
meisterundMagistratsratv .Späth

delegiert .
WienerStadtrat .

Sitzungvom22 .April1909.
vorsitzendegen .Bürger
W.R .D .Neumayer
NacheinemBerichtedesM .Gottbar

und genehmigt ,daß auch hierwie
in denVorjahrenfünf MannderLehn¬
schenArtillerie amNeugebäudevon
derstädtischenFeuermehrimLöschdienste
ausgebildetwerden.

DieHerstellungeinesgerauschver¬
minderndenPflastersin derVelikan¬
gassezwischenMariannengasseund
LazarettgasseimBootprinzipiell

genehmigt .
M.HeindlbringteinenErlaß

des Ministeriumsdes Innerenzur
Kenntnis ,nachwelchemmitgeteilt
wird ,daßimSinneeines vomStadt¬
rategefaßtenBeschlussesVeranlassung
getroffenwird ,daßdieimHintergrund
des Liebenberg - Denkmalsander
Böschungsmauer,derMölkerbate
befindlichenPlakateentfernt ,um
die BöschungendieserBaslerneuin¬
stand gesetztwerden.

desPlatzkommandowirdersucht,
auchFeuerin der Zeit vomMa¬
bisOktoberd .J .in derüblichenWeise
Militärkonzertezweimalinder
WochevordemRathausezuveran¬
stallen .

NacheinemBerichtedesS .R.
SchneiderwirddieAusführungder
Wandgemäldein derKircheinSr .
Zentralfriedhofedemakad .Maler
HansZatzkeunterAnnahmeder

WidmungdesdreiteiligenAltar¬
bildesdurchihnübertragen.

S .K.Hölzebeantragt,mitRück¬
sichtaufdienachdemErgebnisse
der Lokalverhandlungvom17 .März
d .J .erforderlicheEntfernungdes
stattStraubensNußdorfvonseiner
bisherigenStandplatzedenMagistrat
zubeauftragen,imHinblickauf
derUmstand,als dieAufstellung
dasBadesansolchenPunkten ,welche
einen hereinbaubedingen ,
würden,ohneVerlusteineBade¬
saisonnichtmöglichist ,dieProvi¬
sorischeBewilligungzurAuf¬
stellungimHauptströmderBerau¬
u .zw .oberhalbderDampfschiffahrte
agentinNußdorfzuerwirken,
unddas Stadtbauamtzubeauf¬
tragen ,VorschlägeSicher¬
stellungdesdefinitiveStand¬
ortesnachzeitigzuerstatten .Aug.

DieAbteilungderLiegenschaft
19 .Bez .Grinzing,Himmelstraße

Z .44auf 3 Baustellenwirdin
genehmigt.DieAusgestaltungdesRet¬
tungsplatzesEr derSieveringer
straße der GrinzingerAllen
im19 .BezirkewirdmitdenKosten
von2098genehmigt.

StädtischeStraßenbahn.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Schrei¬
nerdasProjektfürdieHerstellung
der Straßenbahn zur Rein¬
bahnin die FreudenausamtAb¬
zweigungzumLusthaus ,mitden
Kostenvon700000Rgenehmigt
fernerwurdedemProjektefürdie
in derGall -undSchillingergasse
erforderlicheprovisorischeGleisen.
lagezurAufrechthaltungdesVer¬
kehrsderDampfstraßenlinieLan¬
MödlingwährenddesKanalbaues
undder Rohrlegungfür die2 .

der



WienerRathausvorschenden
NeuesRathaus. Fol .31 .360.
herausg .veranteRedakteur .Reg
19 .Jahr ,Wien,Freitag,23 .April19.

WienerStadtrat
Sitzungvom23 .April1909.
vorsitzendev .B .B .Neumayer

undChierkammer.
S .S .SiebeantragtdenAnkaufder

Realitätim8 .Bezirke,Stolpenthalergasse
12 ,imGesamtausmaßevonca577
andenBetragvon140000zuver¬
führungderPfeilgasse.(Aug.

K.B .Hiersammerbeantragt,dieKosten
vom26000fürdieHerstellungdes
ämtlichenDetailprojektesfürden
wandieHeiter-Jubiläums-Spitales
zu genehmigen .Aug. )

dasvomS .R .Grafvorgelegte
Projektfür denUmbaudesHaupt¬
ratssaales in der Archgassevon
8 .N .27bis zurallgasseimBe¬
zickewird ,mitdemErfordernisse,von
10. 500genehmigt.

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbei
derRealitätim10 .BezirteGautscher

Hasse im Ausmaßevon547
wirdmit 30 per inbestimmt.

K .K .Hörmannbeantragtdie
Bewilligungvon10273fürdie
Ausweisungeines TeigderKam¬

me der Kampfe
derKühlanlageimSchachthaus¬
M .Aug .

DasvonS .K .heidtvorgelegte
Projektfür dieAbhaltungder
staatsseitigenSeitenfahrbahndesStuben
ringesvonderWollgeilebiszumFranz
hofesbeiim1 .Bezirkewirdmitdem
Erfordernissevon59572genehmigt

K .K .Buschbeantragt,die
den Scha¬
regirte Eingrimmergassezur

Kenntniszunehmenbewillige
wurden252 .541derBaukostete
25749 ,weshalbsicheineÜber¬
schreitungvon4949ergibt .

S .R.hoflegtdieBestimmungder
BauliniefürdasGebietdes2 .Bezir¬
es zwischenderHauptstraßeder
AngererstraßederNordbahrund
SchloßhoferstraßeunterEinschaltung
eines breitenöffentlichen
PlatzesbeiderKircheSt .Jakob.A.

S .R .RauerbeantragtdieVor¬
nahmevonZustandsetzungsarbeiten
inZettelvorhervolleSchemate
mitdenKosten,von30 .Aug.
NeueStraßenbezeichnung.DerStadtrat

hataucheinenBerichtedesH .Busch
dieanläßlichderBenennungderLan¬
cuperstrafeaufgelasseneBenennung

hoferstrafe bei derdemnächst
dens ,wel¬

der
vonderAltmannsdorferstrassezuder
verlängertenStrohbergassever¬
läuft wiederin Anwendungge¬
brachtunddieseneueStrassemit
Belhoferstrafebenannt.
Wilhelmsdorferpart .DerStadtrat

beschloßnacheinemBerichtdesM.
Busch ,denimFrühjahr1909zurEr¬
öffnunggelangendenParkim12 .

zwischen der Aarga¬
undderneuenSchulein derLangen
lasseeinerseitsundderneuen
Schule in der Längeeiner
seits undderNeuwallasse,bezw.
einemihr gerattenverwendennoch
unbenanntenDurchgangeandererseits
zur Erinnerungan denehemaligen
BezirksteilWilhelmsdorfdes12 .be¬
zirkes mitWilhelmsdorfergk
zubenennen.
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GenossenschaftderParalischen
PferdefleischverschleißerinWien,Son¬
tagden25 .d .M.um3 Uhrnachfindetin
derRestaurationHessel,8 .Bez.Stroppig.36.
zurStadtBrünn,diediesjährigeGeneral¬
versammlungmitnachfolgenderTagesord¬
nungsieVerkehrungdesletztenSitzungspro¬
tokolle ,BerichtdesVorstehersüberdieVer¬
waltungimJahr1908,BestimmungderUmlage
f .d .J .1909,GründungeinerUnterstützungst¬
fürverarmteMitgliederAnträgeu .Interpell,
ationen ,dieMitgliederwerdenimeigenen
InteresseersuchtdieserVersammlungzahl¬
reichbeizuwohnenundpünktlichzuerscheinen

derMännergesangverein,Breitense,
veranstaltetein StraußKonzert.
tzungsmäßigeSendungs-Liedertafel,
amSamstagden 24 d .M .8Abends

Weigel ,Hitzig ,amPlatz ,
unterLeitungderVereinsBurmeister
Franz Gutler und inun¬
sowieunterVerwirkungdesErb¬
sehr geraumenunddervoll¬

ständigenKapelledesMusikers
FranzPrag .NachSchlußderVer¬

aufrischen
denAusstellungvonPhotographie

derV .Hochzuellenleitung.MitAnder
ist aufdenzahlreichenBesuch,dessen

sichdieseAusstellungerfreutundwel¬
der ein Bewerfür dasregezum
der derselbenerkanddesPublikum
so wirder kannfür denBe¬
derselben zu wer¬
verlängert.

VereinsversammlungmorgenSamstag
österreichischerIngenieur-undArchi¬

leere Wocheversammlungvor¬
in

er ebenvonEbenhof ,überden
Straßen in

tungvonLichtbildern.168.



am Postamcorrespondirt .
am 23 .April 1909mit

desStadtrataufdemKaterbergu .
Kobenzl .Br .SchungdesIn¬
gunsten enger u .Kur¬
bande gesamte todt be¬
sichtigten Leute unwillenden
Kahlenbachu .die Krone .Haben
an Ihm .1 .auctum in
BeglectendenPresidiateunter
Mit Rate Bitte des Kauf¬
direktor kalter Magemutter
domobilen auf ein Kahlenbus fut
am begab ich der Stadt mitder¬
erfragen der streitet wer¬
aus bis er der Herren vonwalte
entspräsidentenBawesLageru .dem
VerwaltersBarons ,sodirektor
Pastori befragt wurdenzuret ,
der Zabel habe trachtet ge¬
schaft nach dem bleibe ausdem
stadt item de magisterRet¬
tel par le Doctor
Syrau .GoldenenBeiratBücht,der
magistratsdenenMandatdeman
Weißu .Denn ,derSekretärder
beru .formanteBeidespektor
Bodenscher,dieJos .Lastu .Kinder
Obeginnen klauen sezet

beruhen dem Hn
dem niciret unter ,vnder¬
vondenStadtKapitaliendirektor
sans eit anInserieren
Allmannu .Leren Felderst .
eich demRableuteware ,ihn
ganzedieGesellschaftgehörende
Grundkomptermit sondererBe¬
rückziehtigungzurTeilebesichtigt,
will die hellschaft bei einescom¬
tuellenVerstädtlichungfür siebehal¬

ten .Die Rundgangdauertefort

1

stünden .Dannbegabsichdieganze
Gesellschaftmittelst Zabelnzu
Actiontropfenwaldtihr dazufuhr¬
zumdes hoben ,contracten
BurgermeisterwiederzumOberbit¬
benutzteauf demHotelwerden
des Adoptionsarbeiten ,dafast¬
Kleist der Wasserleitungs -Strafen
ben Arbeiten bezieht ,dannden
stand alter inspicirt u .habe

einem Trentialitium der
verwenig mahlichkeit noch
erwogen .Was kannach
hat die Burgermeise uti¬
derBegleitungvonRathezurück
fe ,begabensichdieStadtrateu .Re¬
Actennach singen ,es wirddie
davon wegen der Besten zu
zufert folgenden Kir¬
in zweizuebenderGesellschaft
vonder RückgabegegenEheein
kein Jubiß in BergerRestan¬
tion ein dicam positi ab¬
haben namens des 19 .Bezirke
auf der Sturmeistern denStadt¬

ret ,er mag auf den
Befehlaber ,u .dasVorschlag.



Wiener Rathaus .
Fol .21386.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verauf,Redakteur.I .g.19 .Jahr ,Wien,Samstag27 .April1909.
GroßeKundgebungder WienerGe¬

verbetreibenden hin die Cautionder
NovellezurFortbildungsschulgesetze .

Am21 .d .M.HandimgroßenSitzungs¬
saaledesaltenRathausesunterdemVor¬
sitzedesObmannesdesWienerFortbil¬
tungsstaates,dasersteige ,Bürger¬

meistersJosefNeumayereineVer¬
sammlungdesFortbildungsfals
statt ,zuwelcherauchsämer¬

der eben da¬
denwurdenundin welcherdieAnnahme
der untenangeführtenResolution
einstimmigbeschlossenwurdeerden
Verlaufdieer denkwürdigenVersamm¬

auch wird unsberichtet :
d .J .Neumayerbegrüßendie

Versammlungunddieseinleitendauf
dievonunberufenerKetteentsagte
sition gegendie vomu .die
Am16 .Jännerl .J .beschlosseneNovelle
sen u .Fortbildungsgesetze
sie ,der herauf dieser am
senes nunals oftwünschenswert

erscheinen ,daß die einzelnenGe¬
nossenfastvorstehernichtbloßim
reiseihresGenossenschaftsverbänden,
sondernauchin einerunmittelbar
andieFortbildungsschuleeinbe¬
genSchauenzudieserStelle
Stellungnehmen.Esseijaselbstver¬
ständig ,daßderFortbildungsrat
undfrüherdieGewerbethutdauon
vonjeherdasInteressederGewerbe
treibendenverworfenhaben ,nachdem
vor die überwiegendeMehrheit

dieserBehördeVertreterderAr¬
werbemessenstahten sinddaraus

erkläre ,sie an ,daßderordnungs¬

so

mit aber zumBetraghatdann ,als vondie
und einmütig müssen wirver¬VisitationwegenderTageunterricht
langen ,daßdurchdiebaldigsteunterdenGewerbetreibendeneinge¬SektiondererwähntenNovelleundsetzthalte ,dennochmitdergrößten
diejeneVoraussetzungengehaltenMildevorging ,undverfügte,
werden ,anwelchewiederge¬der liegenden Zeitungbe¬
ordneteVerhältnisseanunserenschwichtigenundberuhigendentge¬
Fortbildungstenermächlichgenzutreten,sodürfenichtvergehen
werden zweiter eine habewerden ,daß derabgeschat
alsodieheutigeVersammlungdermitdieeinzigeZustanzindieser
weit aufklären zu wirkenuber¬Angelegenen sein daher
diesattsambekannteAngelegenheitden paar Worte desGe¬
undvonsogenanntenThalstrafesetzesentsprechend,gegeneine

und ungerechte dar nichts wegenReise ,vonGewerbetreibendenmit
tete VerfertigungenderMi¬er VerhängungvonStrafenvorge¬
wieder das Werner Hartunggantzenwerdenmüßte .Dienatur
selbe ebenergischeerwogenen eswurde
weisenlebhafterBeifallnunleider vonunterthanen ,dem

erbeständeernstehenden,und zumeingehendenReferateergriff
daherunverantwortligerseien¬ nunS .R .PabstdesWort .Ergab

den zu einer Aplation denin zunächsteinenkurzerÜberblicküber¬
ungsrath ausgenutzt . dieEntstehungsgeschichtedesinProthel.
die einzelnenNachunterdieser dungsschulgesetzesu .nahmdieGelegen¬
Kircherschaft,namentlichdiejenigenheitwahr ,zumwiederholtenWal¬
aus demKreisederheiteren daranzuerinnern ,daßderurthei¬denwerdendiefür dieseSchule lichvomLandesausschussevorgelegte

straten verantwortlichgemacht, GeszentesvollständigdenWen¬
alsgleichtvergessenahnenflüchtigeschonderQueerbetreibendenentscher¬
VertretergewertlicherInteressen¬chenhätte .WährendderBeratungdes
würdensie entlichandenKrängerselbenwurdeaberunterdemEin¬
gestelltundzurNiederlegungihrer flüsseeinezwarstillen ,abermehr

Mandataufgefordert .Aufdiese ergischerAgitationausdemPe¬
Weisegelangen ,alsodengewissen nundesLandlagesselbst derAn¬
zeigern ,UneinigenundUnge¬tragaufEinschränkungdesSon¬
friedenheit ,unter dieer¬ tagsunterrichtesauch2Stunden
treibendenzutragenn ,nichtbe¬ gestelltu .dieserAntragmitHilfe
kaufen ,daß sie dadurchdender der Landgemeindenvertretenuntervormerkende ,esauswertes ausdrücklicherProtestedesdamaledenSozialdemorien ,direktin genReferentenv .B .d .Neumacher
die Hände arbenen Wiese zumBeschlusserhoben.Damitabermar¬
dieVerhältnissegegenwärtigdesGesetzzueinerunerträglichenliegen ,da eines heuteindiesem Belastungdes heimischenGe¬unterlistenzustandeeinenzu standesgeworden .Sieber ,derenbereien ,wieeinundfast



HoffnungAusdruck,daßdiean
derNovelleehebaldigerfolgen
werde .Imgegenteiligenalle
mußtemanunsere ,diechristlich

sozialeParteiverantwortlichmachen,
undes wäresehrbezeichnen ,wenn
diesegrößtePartei ,mitinstande
wäre ,an dieWankelmütige
RegierungdergehörigenDruck¬

auszeügen .
Genossenschaftvorsteherschlechter

hältdieStellungnahmeeinesTeiles
derGewerbetreibendengegenden

Fortbildungsschulratfürebenso
unkluggefährlich ,dagerade

dadurchdieSanktionfraglichwerden
könte .

Gen.VorsteherNase,verlangtvom
Fortbildungsschuldet ,dieErrichtung
einerfachlichenFortbildungsschule
Einkünftige zeigt die
SchaffungvonKaiserschenfürdie
Saisonenan¬

Gen .Vorsteherandererbegrün¬
detdieNotwendigkeitdereinstimm¬
genAnnahmederResolutionmit
demHinweisaufdiegegendie
NovellegerichteteAgitationu .ver¬
erteilt dievongewisserSeitebe¬
triebeneVerleitungzumSchulstreite
Er ist nach ,daßin seinerGenossen¬
schaftgeradediesozialdemokrati¬
schenMeisterdesHauptkontingent
zudengewissenProtestversammlungen
gestellt hätten ,worausdieVersamm¬
tungannehmenkönn ,mirhinter¬
derganzenAgitationeigentlich

stecke.
Gen .VorsteherTagvermehrtsich

gegendie demFortbildungsschulent
gemachtenVorwürfe,dadasGesetz
dochnichtvomFortbildungsschulrat
allein ,sondernLandtagbe¬
schlossenworden.

10

Nochist derWechsenrede
V .F .G .Neu¬ließderVorsitzende

magerüberdieResolutionab¬
stimmenu .verkündetedieein¬
stimmigeAnnahmederselben.

prachtungeinesGebehältersin
Leopoldau,Heutevormittagsfandin
derDirektionderstädtischenGaswerke
unterderLeitungdes31 .Rissder
OffertverhandlungfürdieHerstellung
einesfreistehendenAusbehaltersvom
150000KubikmeterNutzenhaltfür
desneuestädtischeGaswerkin
Leopoldaustatt .Eslangten6Offerte
ein u .zw .vondenWienereinen
g .Gril undJosef Parkerund
Sohn,u .vondenausländischenFör¬
menBerlinerAnhalt ' scheMaschinen¬
beyA .G .gemeinsammitE .A .u.
Kön .( Wien) ,Dampfessel ,und
GasometersabrikBraunschweig,
AugustKleine Vormundund
Maschinenfabrik be¬
DasbilligsteOffertstelltedieletztere
FirmamitdemBetragevon
1090568.dieübrigenOffertsummen
stellten sichzwischen121194und
134669Kronen.
GelbergerScherfeier
könnten den zum Uhr vor¬
tage im gethane derBe¬
die VertretungwiederSchiffer
ge aus Anlaß des 11 .und
TageundWechselsderdeutschen
zeichnetnichtallherrenProgra¬

hager ,derHeilungdervon
der dem Wiengesezte

das
se nachdersondersundMeisters
der Terrain vonRaverar¬
on Bürger eine versammlung
sind wozuervorragenePer¬
sönlichkeitenundVertreterderBe¬

orden seinen in Aussicht
stellten .DasProgrammestdes
folgendenwohnungsabschreche
desCronpräsidentendesDeutsch¬
österr .StenographenbundesV .g.
Neumayer.3 .Gestrato,verschevon
SchriftstellerwarFiedlervorge¬
tragenvonFrauProfessorD .Karla,
halatica .3 .Gestrie ,gehalten
vonSchriftleiterKarlBern.

NachSchlußderFeierfindetvordem
SterbehausedesProf .Heger ,Bezirk
Schaumburgergasse4 ,eineBesichtigung
derGedanktafelstatt ,wobeiBundes
präsident Bezirks unter
ahneine auf die ein unddie
GedenkaselbezughabendeAnschaf¬
hält .DerEintrittzudieserFeier¬
ist gegenVorweisderEinladungen,
welchetägeabends7Uhr,inSche¬tariate des DeutscherSen¬

gebäudes ,Wederge¬ältlich und ,jedermanngesaget

AusdemNachlasseExelbergers
WieE .D.SchwerfürzlichimStadtrate
berichtenn,habendiehabendesKunst¬
weiterRathv .Silberger
solchengehendeaus deßenNach

angeschenket .
der Klemmetebegehret
Webergerdieverschiedene
Ehrenbergerichte wol

der Genannte erhielt ,derge¬
ortenEitelbergeraufdem
Potenbette vonGustavKlemen¬
Mangelvorträt desOberBaute
solte der Vettern

bahrebenhausvonKüsterKin¬
seine die ihrem verargen
KarlasseEitelbergessenaltenMa¬
ergienfür seinePublikationen,
an einer Selbstographieund

de seiner Wert ,



der einung wegen Notizen von
seinerStücke,vollständiggeordnet.
eineKistemitBriefenvonKünstler
Gelehrten,Schulmännern. . . ,an
Hofratv .Eitelbergeralhaberischge¬

ordnetundeinweisekatalogiert .
DiesewertvolleSchankungistvon
keinenanderenBedingungenab¬
hängiggemach,alsdaßderschrift¬
stellerischeNachlaßderBenützungund
VerwertungdurchNachgelehrtezugäng¬
lich gemachtwerde ,sowiedaßes
denErbenvorbehaltenbleibe ,eingeben
StückederKornhandenzurück¬
zuziehenoderüberderBenützung
besondereEntscheidungenzutreffen.
der Stadtrat nahmdieSendung

unterdengestelltenBedingungen
mit Dankan .

Magensmißbrauch.Inletzter
ZeitwegensichdieFälle ,daßent¬
vonVersicherungsanstalten,verlags¬

des
benandieBevölkerungwiederoder

demsolchevorzeigen,diemitNamendes
BeziehtvorstehersSchwarzvonMarga¬
rathenunterzeichnetsind ,Bezir¬
warzerklärtoffiziell ,daßerseit
einerReihevonJahreneinesolche
Unterschriftnichtgeleistethabe,die
die anzügigenUnterschriftdaher
alschseinmüssen.
AusdemRathauseerGemeinde
in hält in der kommendenWas ,am
Freitagden30 .Aprildergingab¬

AufderTagesordnunsie biszur
nach

blos der näme ,u .zw .die
Paulinenbestimmungfür eineVer¬

bindungder Angerergasseundso
gerade im 2 .Dezen ,ein
gute von 800 fr

tierung ertheile
eine

von der Zeit bis zuan¬
es im Bezirke unddie
BewiligungvonEhrenpreisenfürden
Wienerdeuten verein undden
ter Silberkannte Verei¬
100 bezw .50 ) ,ferner
einBerichtüberdenAnkaufdes
HausesStolpenthalergasse12Jahre
stadtzurVerführungderpasse
undübereineEntscheidungdesMi¬

niefür öffentlicheArbeiten.
derstrat tritt dreimalu .zw.

Mittwoch,DonnerstagundFreitagver¬
mittagszuSitzungenzusammen.

AmDienstagden27 .M .bedienen
mit demdritten Walkircherdie¬
KahlenderBezirksverweiungenfür
367 .131 .und17 .Bezirk
die der Stimmzettelbeginnt
anjedemWallageum7 Uhrmor¬
gens ,undwirdum4Uhrnachmittags
beendet .Zurverlorengegangene

oder unbrauche wordene Sa¬
an beide Sie

werdenjedemWeberechtigen
genes VerlangenimZentral¬
Steuerster ,NeuesRat¬
an herunter Siegen ,undam
tätig selbst werdender

ner das Commissiondubitate
aus der wennein entsatz des
Winter ,sobehalten
derwennnachvorherschreibeam

Ihr der erste am 3 .Märzer
Arne willige unsereWahlen
andem ,demHauptwahlgezogenen
Tagestatt .Am29 .Aprilum
2 UhrvermagfindenRechen¬
wandasderTageningern
gerhausenweg ,die einen

einwegung des Zubauwer¬
VolksschulefürKnabenundMädchen
unddasstatt .Kinderartisstatt .

BezirksvertretungHoffstadt.
in Sonntagden29 .d .M .und4Uhr
mittagmiteineöffentliche
SitzungderBezirksvertretunghof¬
stadtstatt .
zuVerlegungderZeighäuserder

Staatsbahnen .DieBezirksvertretung
Rudolfenhat imJahr1907demMa¬
gistrateeinePetitionu .ermittelt,
in dereinerseitsdieVerlegungder
ein ausanlage ,aus demBezirke
verlegt ,andererseitserwegwird,

ze ,daß die
auf Wahl zur Na¬
zeitnichtineiner ,dieNachtruhederBe¬
völkerungallenwärendenReiter

dren .
darin be¬

sam gedan ,als sie vor kurzer
zeneinenVorschlägebezüglich¬
der VerminderungderLokomotio¬

chen in lite¬
munterunderstattet hatunddaß
heiltereinebedeutendeBesserunginder
Beziehungeingeratenwerde
RadiensetzungberichteteBraun
bei diesenGegensaatundtrage

dem naher wenn
daßder VerwalterdasWegevnd

den

denen die des Her¬
der Stadtrat beschloßeneinem

der reiser ,eine Per¬
tion an das Eisenbahnerin¬
gegendiegeplanteErhöhungder
PersonentlichaufdenV.R .aus
bahnenzueinerwievomMagistrate

verhalbeine Petition ist dem
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WienerRathaus-Korrespondenz . AuswanderungnachdenVereinigten
Staaten.EinemRunderlassederStatthal,Tel .21 .360.I .NeuesRathaus .

Herausg.u .verantw.Redakteur.R .Eigt terei entnehmenwir folgendes :die
in denletzten Monaten ,wesentlich6 .Jahr ,Wien,1 .n .26 .April1909
gesteigerteAuswanderungnachdenStrandbadGänschaufel.MitRück¬VereinigtenStaatenvonAmerika-¬sichtaufdieimheurigenJahredurch¬läßtdaraufschließen ,daßindengeführteVergrößerungunddieEr¬ interessiertenBevölkerungskreisenjahrungendesvorjährigenBetriebes
DieAnsichtsehrverbreitetist ,esseienwurdeaufderPreistarifeinerRe¬die Aussichtenfür die Auswanderernachvisionunterzogen.ZurVereinfachung
denVereinigtenStaatenderzeitwiederwurdedie BadekartesamtWäsche
sehrgünstig.DieseAnsichtistjedochirgendwelcherCombination,sowie
eine irrige .Ungeachteteinerge¬ÜberfuhrzumBadeineineeinzige
wissenallmählichenBesserungderKartevereinigt .DieBadenreise
VerhältnisseimBereichederamerika-¬wurdenimallgemeineninder nischenIndustrieu .desGeldmarktesgleichenhöhebeibehaltenundnur ist einwirklicherWiederaufschwungnachobenodernachuntenunbedeuten
der Volkswirtschaftin derUnionabgeändert.DieBadzeitwürdevon bishernichteingetretenu .dürftefür2 auf3 Stundenverlängert .Fürden
dienächstenMonateauchnichtzuer¬BesuchgrößererFamilienwurdenErleichterun¬
wartensein .ImAllgemeinenhabengeninderBeziehunggeschaffenn,daßjePerso¬
gegenwärtignurweiblicheDienst¬nenindasFamiliena,2Kinder,u .jeder
botenAussichtaufbaldigeAnstellungBadegastbeiderLösungeinerKabinenkarte

odereinenKnaben undentsprechendeLöhne,namentlichimDamenbadeeinMädchenimHerren¬
wennsie derenglischenoderdeut¬badeeinenKnabenunder6Jahrenmitnehmen
schenSprachemächtigsind .Ineinigenkann .DieGebührfür die Überfuhrvon
Gegenden der Santen inzweispännigenWagenumAutomobilen
Minnestau .Dakotakommenvielwurdeziemlichbedeutenderhöht ,u .zw .mit
leicht auchnochParmarbeiteraufRecht ,dadieInanspruchnahmederFähre
Arbeitrechnen ,Handwerkerinson¬wiederholtzubeschwerdenAnlaßgab.
stigegeschulteArbeitersoweiTag,Schrödlfeier.Sonntagden2 .Mai löhner habengegenwärtigkeine

halb11UhrvormittagswirdSchwe¬AussichtaufArbeit.InRaiformen
hatandemHausein derHauptstraßeu .denNachbarstaatenist dieAnzahlandessenStellefrüherdasGeburtshausderarbeitslosenösterreichischenEin¬deshervorragendenMalersAntonSchrödt¬anderersehrbeträchtlichu .ihre
stand ,eine Gedanktafelmitdem Nollagegroß .UnterdiesenUm¬BronzeReliefdesMeistersenthüllt standen mußderzeit vonderwerden .Die Feier wird vonder AuswanderungnachdenVereinigten
GesellschaftderKunstfreundevoran¬ Saatennachdrücklichabgeratenwer¬
staltet .Beider großenVerehrung, denFallsin Hinkunftderlangesehn,dieSchrödtals Künstlernurals dewirtschaftlicheAufschwungtatsächlichMenschgenoß,stehteineregeBetei¬ eintretensollte ,wirddasrechtzeitigligunganderFestlichkeitzuerhoffen. zur Kenntnisgebrachtwerden.
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WienerRathausKorrespondenz
Tal .22360.1 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl
19 .Jahr,Wien,Dienstag,27 .April1891

in Volleinsturz der I .Hoch¬
QuellenleitungnächstPreßbauerwird
unsausdemRathausegemeldet,daß
essichumdenimBaubefindlichen
Stollin durchdenBaarwerberg
zwischenBrenntemaisundWolfs¬
grabenhandelt .DerBauwird
vonderFirmaMarielli&amp;accano
undVikardurchgeführt .

WiedurchdiegerichtlicheLokalkom¬
missionfestgestelltwurde,entstand,das
Unglückdadurch ,daßeinArbeiter
die Vollenzinerungvorzeitigaus¬
wechselte,wodurcheinTeildes
firstiateriales in einerMenge
vonZirka15bitte sichlos¬
löste .Der Arbeiter ,der in dem

Unselleschuldtrug ,wurdegelöset,
Der Motorial wurdebereits mög¬

geräumt .DerBaudesKoller
erleidetkeineVerzögerung.



WienerRathaus-Korrespondenz.
7 .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg .u .verant .Red .R .Eigl.
14 .Jahr ,Wien,Dienstag,27 .April1911.

zuleinweihung .Am29 .§ .findetin
Andie feierlicheEinreichungdesZu¬
bis zur städt .Volschefra¬
Mädchenu .destodt .Kindergartenstatt .
dieVolksschuleinAppererwarineinem
alleneinstigenGebäudein derHaupt¬
strafebeengtuntergebracht.EineEr¬
weiterungderselbenwarsonachdringen
notwendig .diesemGrundewurdeder
zubaueinesSchultatesundeinesTer¬
saalsaufdemderGemeindegehörigen
GrundanBiberhausengenehmigt.Die
GesamtkostenfürdenBauunddieEinrichtung
betragenvnd135500Kronen .MitdenBe¬
arbeitenwurdeimMai16begonnen,
derZubauwarMitteNovember. J .fertigge¬
stellt undwurdeam24 .desselbenMonates
derBenützungübergeben.DieGartenan¬
lageundderSpielplatzwerdeninseine
genFrühjahrefertiggestellt .DieGrund¬

lösung des Pla¬
gestaltungRechnung.Derneueeinstöckige

SchultraktmußtedemaltenSchulhauseent¬
sprechen werden ,die
AnwendungvonBerglattdecken,ansicht
baraltennotwendigmachte .Diesermit

schiedete enthält eine
KanzleiundKonferenzimmer,imLehrmittel
zimmer,einenVertraumund7Fahrmittel,
zimmervondenender alsKinder
(BeschäftigungszimmerundSpielsaalVer¬
wendungfinden .Hatdes
PlatzeserhebtsichdergroßeTurnal,der
auchfürVersammlungszweckeinAussicht
genommenist .DieFassadeinfreieren
RecesRenaissancestilist durchwegsin
PutzundschließtsichmitderFassadeder
altenSchulezueinemharmonischenGän¬
genan .DerSockeldes Schuleist
Kunststeinhergestellt.DasGebäudebesitzt
gegendenPlatzeinenVorgärten,welcher

2

durcheinschmiedeiseinesGitterauf BeseitigungderherrschendenKohlenten
KunststeinsockelmitdemVorgartender erungbeschäftigtesichinseiner
allenSchuleverbundenist .DieEin¬ gestrigenSitzungmit derRückwer¬
gangsturensindsämtlichnachaußerzu kungdergeplantenErhöhungder
öffnen ,die Brandmandertüren ,am ihr auf die Kohlenappro¬
Dachbodenselbstständig zusen¬ sionierungDiens .DieseErhöhung
gerichtet .DieBauleitungoblagdem welcheam1 .Oktoberd .J .inKraft
BauinspektorWegmola ,dieunmittel , tretensoll ,bedeuteteineschwere
bare Bauern besorgte . BelastungdesWienerKonsums.Im
ArchitektAdolfStöckel. Ausschuße,wurdebetont ,daß ,wenn

schondie ErhöhungangenommenKaiser-GedanktafelnimRathause. werdenmüsse ,docheineDifferen¬DerStadtratbeschluß ,nacheinem zierungderösterr .BraunkohleundBerichtedesS .R .Schwerzur
derösterr .SteinkohleeintretenErinnerungandie ,am4 .Oktober1908 müsse .Eswurdefernergeltendin der Volksfalle des NeuenRat¬
gemacht,daßesnichtwirtschaftlichhausesstattgefundeneKaiserhuldi¬politischsei ,diebilligesböhmischengungder BürgermeisterNieder¬ kohlennachDeutschlandgelangenösterreichseineMarmorgedanktafelzulassen ,( derErfortverkehr,wirdvoninderVolkshalteu .zw .anderStre¬
derErhöhungnichtbetreffen,anderer¬wandnächstdemVestibusanbringen
seitsdieteuern,oberschlesischeStein¬zulassen .FürdieAusführungwür¬
Kohle,nachOsterreichzubringen.DasdeeinBetragvon2000Rbewilligt.
besteMittel ,umderoberschlesischenfernerbeschloßderStadtratdie
SteinkohleeineWirksamKonkurrenzAnbringungzweierGranit -oder
entgegenzustellen,wäredasBestrei¬MarmorgedenkenimVestibus nachben,russischeKohlezuWienzubringen.derFeststiegedesRathausesmit

demWortlautederAdressederStadt derAusschußbeschloß,demGemeinde¬
ratedieAnnahmefolgenderAntrageWienanläßlichdes60jährigenRegie¬
zuempfehlen .rungs-JubiläumsdesKaisersamtder

Antwortdes Monarchenam30 .No¬ . )dieGemeindeWiensprichtsich
vemberv .J .fürdieHerstellungdieser gegendie ErhöhungderKohlen¬

Bahntarifeaus .Tafelnwurde18000genehmigt
. )SolltedieErhöhungdieserEndlichwurdebeschlossen,zurVer¬

Tarifenichtzuvermeidensein ,soistewigungderFriedenschuldigungin
. )in denBahntarifenwirsolcheSchönbrunnam18 .Aprild .J .Gedenk¬

Differenzierungzuschaffen,daßestafelnmitderAnsprachedesBürger¬
derböhmischenBraunkohleunterallenmeisters undder AntwortSrMa¬
Umständenmöglichist ,sichaufdenjestät im2 .StockwerkimNeuen

WienerRathausenächstStiegeanbringen
. )eineTavisierungfürdieauffi¬zulassen .DieKostenhiefürver¬

scheKohlezuschaffenn,daßesmöglichdenungefähr1003 .betragen. ist ,mitdieserKohlederoberschlesischen
zurErhöhungderFrachtarifefür Kohleu .hiemitderoberschlesischen

Kohle .DerGemeinderatsausschußzur Kohlenkommention ,einewirksame
ErstattungvonVorschlägenbehufs Konkurrenzin Wienzubieten .
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WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21362 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Redakteur.Eig
19.Jahr,Wien,Dienstag.27.April.qu.ab.

DieBezirksratswahlen.
Mitder Wahlausdem3 .Wahl.

KörperbegonnenheutedieWahlen
der Bezirksvertretungenin
Gemeindebezirken.Insonatlichen
Bezirkenwurdenn,dieoffiziellen
christlichsozialenKandidatenge¬
wählt .Gegendidatenwaren
bloßim3 .und6 .Beziehtauf¬
gestellt ,fernerKandidierteam
13 .Bezirkeinselbstständiger
christlichsozialerWahlbewerber

NachstehenddesErgebnis.
Landstraße .

Wählerzahl5386abgegebeneStimm¬
zettel 2426 .davongiltig2220
Stimmzettelmit1689giltigenStimmen¬

GewähltwurdendiePaulhette
mit2050AntonFolmit2881
BohrenHellmannmit2057Mattha¬
Klementmit 2000FranzRutschera
mit 2061AntonMandlmit2060
Adolf Stock mit 2654dicam
Siedl mit 2041Stimmen .

InderMinderheitbliebendie
Deutsch-demokratenFranzBaum
SiegfriedBrull ,UngelCarraro
JohannEisner ,HermannRudolfKarl
Schmidt,JosefSteinbacherundKarl

Steiger mit 20 bis 25Stimmen¬
Mariahilf

Wählerzahl2895 .abgegebeneStimm¬
Zettel1514.davongiltig1446Stimm¬
viel mit 11077gültigenStimmen.

Gewähltwurden .Rudolf ,Dechant
mit981FranzJosefSchadetmit96.
AloisGroßmit969 .JohannBockhorm
mit 958FranzPfaller mit968 .
AlexanderPreismit959LudwigGustin
mit 469 Thomas fekt mit 954

150

GegenandtKarlBrismannStimmen.InderMinderheitblie¬
mit 398Stimmen .benHellermit431 ,Zulegermit

Hernals435 Tiele mit 417 Tomaschekmit
Wählerzahl4154 .abgegebeneStimm¬409 ,Perg mit 400 Markmit
Zettel1772 .davongiltig1696Stimm¬403 ,Gegnermit392undKaplan

zettel mit12758giltigenStimmen.mit 405 Stimmen .
Neubau GewähltwurdenJosefBauermit

Wohler 3362 .abgegebene 1612 .HingenBieloslawekmit1571
Wimmzettel1101 ,hievorgültig JohannLangemit1569 .FranzMaulitz
984Stimmzettelmit71dergiltigen mit 1575 .LambertMalanschetmit

1576 .FranzRosselmit1583Karlstimmen .
GewähltwurdenJosefBauermitaus mit 1579 FrauZimmer

88FranzMariaBitter mit880 mit 1588Stimmen .
ChristianEbelingmit878Bernhard
Ellendmit874MichaelHoldmit875
LeopoldPechazekmit869AntonKammer
mit874JosefSahligermit870

stimmen
guedlich .

Wählenzahl3534 .abgegebeneStimm¬
Zettel1702 ,davongiltig1634Stim¬
Zeichmit15232götlichenStimmen¬

GewähltwurdeJohannBedekamit
1513 ,JosefBurghabermit1502Karl
Damermit1825FranzKugelmit1488
KarlMaymit15 .BrundNiederlaut
1482,LeopoldKolzmit150,JuliusReichart
mit 1510EmilRaumannmit1509
WilhelmZörklermit1490Stimmen.

Hietzig .
Wahlenzahl3137 .abgegebene

Stimmzettel1495 ,davongültig
135giltig Stimmzettelmit12379
giltigen Stimmen .

GewähltwurdenKarlBayermit
1171,FranzEichbergermit1227,Franz
Franzlmit 1212 ,KarlHabenmit
1129 ,FranzHollwarthmit1207 ,Karl
Neubartmit1219KarlPöldermit
1158p MichaelReutermit1204
ferdmann Weber mit 1207und
JohannWengissingermit1200
stimmen In derMinderheit
bleibdenholständigechristlichsozial¬



RiemerRathaus-Korrespondenz.
NeuesRathaus , Fol .21360 .
Herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
19 .Jan. ,Wien,Mittwoch,28 .April1809.

Wiener Stadtrat

Sitzungvom28 .April1909.
Vorsitzendev .B .d .Neumayer

Körper .
M.hofbeantragtaufGrunddes

Gemeinderatsbeschlussesvom12 .März
1909demvorgelegtenEntwurfeeines
Ersatzvertragesfür dienachdemGesetze
vom16 .Dezember1906versicherungs¬
pflichtigenAngestelltenderGemeindeDien¬
dieZustimmungzuerteilen ,undden

Magistratzuermächtigen,wegenso¬
langungder staatlichenGenehmigung
fürdenEntwurfdieVerhandlungen
einzuleiten .(Aug. )

DieHerstellungeinerProvisori¬
schenZufahrtsstraßezumWerkeXIII
in Aschern ,woimkommendenMonate
diefeierlicheGrundsteinlegungfür
das Denkmalzur Erinnerungan
dieSprachtvonAschernstattfindet,wird
mitdemErfordernissevon840x

genehmigt .
NacheinemBerichtedesS .R.

ComolawirdderAnkaufderPar¬
34in Neustistam18 .Bezirke
KindNeubergen ,welcheinden
WaldWiesengartelhält ,im
Ausmaßevon 2212 mumden
Kaufschillingvon5400genehmigt.

DieProvisorigeEröffnungeiner
dritten Abteilungan demKönig
RudoliKindergartenderGemeinde
Wienam21 .Bezirke,unburgasse¬
Bahnstragasse17wirdgenehmigt.

demProjektefür denKanal¬
Neubauand äußern daeinger¬
GürtelinderStreckevonderhalte
stelleNachdorferstraßederStadt¬
bahnin 18BezirkemitdemErfor¬

dernissevon1400R .wirdzuge¬
stimmt .

für dieUmwandlungdesGartens
beimSchulhauseimBezirke

einen Schule
für Unterrichtszweckewerden459

bewilligt .
dasvomK .R .Straßen ,vor¬

gelegte Projekt er denKannen¬
bauin der Leystraßezwischen
Donauerschingenbishellwagstraße

im30 .Bezirte,wirdmitdemErfor¬
dernisse von11000genehmigt.

S .R .WesselbeantragtdieErrich¬
tungeinerMilchtriethalleim
seine des DienerVersorgungs¬
eines .DerBetriebwirddurchdie
u .v .Müllerei erfolgen .

Sehenbergerbeantragtdas
deHaus ,u .derSchröttergasse
imAugusterminezudemolieren.Aug .

H .keinebeantragtdieVer¬
besserungderöffentlichenBelauf¬

der Winter
Hergassim13BezirkedurchEin¬
führungvonGranzimlichmitdem
fordernisse ,vom29 .Aug .

Die ÜbernahmederHermes¬
straßeam13 .Bezirteöffentliches
ThatindieErhaltungderGemeinde¬
Wienwirdgenehmigt.

S .R .Zatzbeantragtden
AnkaufderRealität13 .Bezirk
Breitenherrnin Ausmaße,von
1406und20000zurDurch¬
FührungderLorenzMandlgasse
zwischenSchanzstrafe&amp;Breit¬
tentate .Aug.

M.JatzkabeantragtdieVornahme
in FerietherstellungenimSchulhause

13 .bei .Dortziggasse2 .Meier¬
47mitdenKostenvon4250 .Aug.

x
wieder ermeltenHage¬NacheinemBerichtedesM.Schnei¬
ten satt .DieVerhandlungenwerden die Tisch be¬ desGemeindevermittlungsamtesBauderKircheaufdemZentralfried¬MariahilffindenjedenMittwochhofmitdenKostenvon23000R.

vom5 .12 .19 .und26 .Maid .J .vongenehmigt .Für dieselbenwirdeine
10 Uhran statt dasVermitt¬öffenlicheOfferterhandlungausge¬ lungsamthohestattwirimMona¬schriebenwerden.
te Maid .J .am512 .19 .und26 .vonNacheinemBerichtedesM.Knoll
9Uhrfrühbis12Uhrmittagsanderewirdgenehmigt,daßvordemHause

SchulhauseinAsperergelegentlichder SekundartensstelleindenmorgenstattfindendenSchuleinweihungWienerHumanitätsanstaltenimStatuseineKaisere ,undeineBürger¬ der Ärzte der WienerHumanitäts¬meistereichgelangtwerde. anstalten ist eineStun¬Fras beitrag zurVergrö¬ stelle Klasse ,vorerstihrersterungdesaufderRealität7 .Bez. jedochmitdemAnschrigeaufde¬Kaiserstraße104bestehendenVer¬ finitiveAnstellungnacheinerbauerKinderspielteeinenTeil mindestenseinjährigenzufrieden¬desGartensParz1712 )imAus¬ stellendenDienstleistungzubesetzenmaße von 43520 m um65 MitdieserStellesinddiebezügedercherinu .besuchsSchaffungeines Stadt anlasse ,200GehaltdenKinderpartunsäumenden
jährlichzweiBrennerzuzu200r .öffentlichenWegeseinemGrund¬ undNaturalwohnung,allenfallsstreichen im Ausmaßevon7746 ein Quartiergeldvonjährlich100um60 f gerin anzukaufen .Auf verbunden,diegehörigbelegtenGe¬DasvonS .R .Grafvorgelegte sehesindbisspätestens20MaydieVogelfür die Renorierungder derhinreichungsstellederMayAo.

GassadendesAmtshausesdes16 .Be¬ inWir,u .Versorgungsheim,zuüberreichenZieleswirdmitdenKostenvon830
genehmigt . BezirksvertretungBrigitten.

dieKassierungdesAuslaufbrin¬AmMittwochden5 .Mai1909um5Uhr
nen EhederSakriegerstraße nachmittagswirdeineöffentliche
Seitenbergasse,in16.Bezirte,wirdge¬ SitzungderBezirksvertretungdes

nehmigt. GemeindebezirtesBrigittenau¬
abzuhalten.zumBesuchedesdeutdenKaisers

derStadtratbeschloßnacheinem Pensionierung .DerStadtrathatnachBerichtedesV .B .u .Herzenzude¬ einemBerichtedesM.haftdemAnsuchenVorierungderStraßenanläßlichdes desOberheizersderstädtischenElektrizi¬BesuchsdesDeutschenKaisers302tätswerkeAntonLiebhartimVerse¬zubewilligen. tzungindenbleibendenRuhestand
folgegegeben.Gemeindevermittlungsämter .

ImMonateMail .J .findenam . ,12.
19 .und37VerhandlungdesGe¬



WienerRathaus-Korreich
Test.30.I .NeuesRathaus.

herausu .verant .Relat :Reich¬
19 .Jahr ,Wien,Donnerstag,30 .April1909
Wiener Stadtrat¬

Sitzungvom29 .April1909.
vorsitzendeV .F .P .Neumayer
undhiersammer¬

K .K .Braunißbeantragtdie¬
gründlicheRenovirungdesstädt
Zinshauses14 .Bez.Nobilegasse16mit
demErfordernissevon4700R .(Aug.

dasProjektfürdenKanalum
bauinderHilberstraßeinderStrecke
vonderLohnbiszurPauthorgasse
im14 .&amp;15 .Bezirkwird,mitdemEr¬
fordernissevon3000genehmigt.

S .R .FeindlbeantragdieVorwah¬
gevonReconstruktions-undAbän¬
derungsarbeitenderelektrischen
AnlageimneuenRathausemitden

Kostenvon10000 .Aug.
fürdieErneuerungderAnhalt¬

deckein derSchlingerstraße
zwischenPütterer&amp;Hordangasse
im1 .Bezirkewerden4792
bewilligt.S .R.Tormannbeantragtdas
ProjektfürdenKanalbarinder
Salesianergasse,amReinweg,Mecht¬
Gasse,Jaunpasse,Gerlasse,
anpasse und MasKlasse
im3 .BezirkemitdenKostenvon
151000zugenehmigen.( Ung. )
demProjektefür denKanalbar

inderLandstraßerHauptstrassebe¬
tripasseundGartnerstrafeim
3 .BezirkewirdmitdenKostenvon
38600fzugestimmt .

derim3 .BezirkimZugeder
RichardgasseüberdieVerbindungs¬
bahnführendeGestegwirdmit
Richardstag,derimZugederKleistgaffe

vor hielt daher sei
Kleiste ,benannt .

M.HolzbeantragtdenVerkaufeines
Teiles der Porzellen551und552
Ober- Dobling ,Billrothstraßein
Ausmaßevon 84289um45000l .

Aug .
desProjektfürdieAusgestellung

der Baumpflanzungin derChiman
straßeam19 .BezirkvonderBillroth,
strafe bis zurLottagessewird
mitdenKostenvon5800genehmigt.

demProjektfür denKantuma¬
inderhochzeitevonderBilletstraße
bis zur DöhlingerHauptstraße

19 .et 2000 rd .
zugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Rissame
werdenzurHerstellungeinerGarten,
anlagein derFeuermehrvoriten
1284bewilligt .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesV .S .D .Neumayer
JohannKraftzumMagistratskom¬
missar ,Auguster ,FranzLie¬
bischundArnoldThetterzuBauauf,
sichts -Assistentenernannt .

bliebderrechtskundigenBeamtender
Stadt Wien .In derdiesjährigen
Vollversammlungvom28 .d .M.hat

ObmannderbisherigeOb.Mag.RatKarlAscher¬
gerseinMandatzurückgelegt.An
seineStelle wurdeMagistratsrat
D.KarlSchardgewählt.Dennschei¬
denen Obmannwurde vonder
Versammlungfür seinunermü¬
lichesunderschrießlichesWirken
imInteressederBeamtenschaft
derwärmsteDankausgesprochen .
PflanzensGloviol.Inderletzten

StadtratssitzunglegteM.Rauer,einem
BeschlußdesMagistratsvor ,welcher

O

in derSenatssitzungvom11 .März
d .J .gefaßtwerde.Eshandeltsichum
derdurchdieApolloerzensabrik
13 .BezirkPenzingerstraße76beton.
beneErzeugungvonGlorioeines
durchPressenvonRoosüssenherge¬
stelltenPflanzenbettes.SeitJahren
bildetdieseFabrikinPenzingden
GegenstandvonKlagenu .Beschwer¬

- be¬
gungundinfolgedesüblenGeruches.
NachdenErhebungenwurdedieErzeu¬
gungvonSpeisefeltenausGlorio
eingerichtet,ohnedaßdiegewerbe,
behördlicheGenehmigungerwirkt
wordenwäre .Eswurdedaherzu¬
folgedesobigenMagistratsbeschlusses
dieserBetriebimSinnedes§25
Gewerbeordnunguntersagt .Der
StadtratnahmdiesenBeschlußzur

Kenntnis .
dieGesundheitsverhältnisseDiens.

InderletztenSitzungderstädtischen
Amts -undAnstaltsärzteerstattete
OberstadtphysikusDr .SponholtdenSom¬
tätshauptportfür denMonat
der Kranken sowohl
wiedieVerblichkeitsindderJahres.
zeitentsprechendeinweniggestiegen.
In die amtlicheBehandlungsind
12907haltezugewachsen.Aufdieent¬

denen der An¬
organeentfielen4305 ,aufjeneder¬
Verdauungsorgane,1377.aufLungen
überkuloseundSorpulose850Fälle.
In denöffentlichenundprivaten
KrankenaustellenwurdenimBericht,
monat17147Personenbehandelt.
dieZahldereingelaufenenAnzeigen
überInsektionskrankheitenwar
etwasgrößerals imVormonate
jedochbedeutendKleiner ,als indem

selbenMonatdesVorjahres .Im



ganzenliefen 38 Anzeigenein
darunteranScharlach607 ,Dipsteri¬
bis 349 .Abdamals 26Not¬
lauf217 ,Masern1182 ,Keuchhusten
den Warzellen 345 ,Mungs231 ,
Notel 575 .DieVerminderung
warhauptsächlichdurchdieverhältnis
mäßiggeringeAusbreitungder
MächernundVorzellenbedingt .Im
Bericht starben 346Personen ,
dasmannlicheGeschlechtwarmit5304,
dasweiblichemit4696Prozentbetei¬
ligt .AmVormonatewurden3
gerichtlicheund7Sanitätspolizer.
liche Obduktionenvorgenommen.

StädtischeStellwagenunternehmung.
die Leitungder städt .Stellwagen¬
unternehmungist bestrebt ,durch
ReconstruktionundUmänderung
der bestehendenälterenWagen
neues,betriebsfähiges,denmoder¬
nenAnforderungenentsprechendes
Verkehrsmaterialzuschaffen.Zu

wiederholtenmalenhier derartig
retournierte Stellwagen den
maßgebendenPersoneinenvor¬
geführtworden;heuteVormittags
hatsicheinesolcheVorführungim

ArtenhofedesNeuenRathauseswieder
holt .

zurBesichtigungwärenerschienen:
dieStadtratemitdenv .B .P .Neu¬
mager ,u .Pergerundhierhammer

andere ,oder Poli¬
tion derChefdesVerkehrsamtes
Polizeiaul ,Stadtbuchhaltungs¬
DirektorKönig,Oberstadtphysikus
SongottmitdemStadtphysikus
8 .BöhmundstädtüberBezirksärzte
kais .RathD .Pichler ,derDirektor
derstädt .Leichenbestattungsanstalt
Dr .KaisermitInspektorKarafiat,
vomGewerbereferateMag .Rat

derVatermitdemessever¬
Satz ,vomStraaflegebureau
Mag.Rat .SchauflermitdemSekretär
u .Tanck ,vonder Abteilungfür
Straßenolizei Sekretärber
mann ,undvonder Abteilungfür
VerkehrsanlagenSekretär .Müller,

auch Müller auffernerderBetriebsleiterdesFuhr¬
werkbetriebesfür dieStraßen¬
chlageNiedermage,endlichvon
derStellwagenunternehmung
derLeiterObInspektorLiffamit
denÜberinspektorenv .Darüber
undSimon,denInspektorenMeyer
undBauzzi ,undderBezirkstie¬
ärzteLedererPolizeiratRüchsel
nahmdiesenAnlaßwahr ,umden
maßgebendenVertreternderGe¬
meineWiengegenüberdieWich¬
tigkeitundNotwendigkeitdesStell¬
wagenverkehresinsbesonderszwischen
deneinzelnenBahnhöfenunddurch
die innereStadtzubetonen.
ZurVerführunggelangteningan¬

zen4 Stellwagen(Beschreibungliegt
bei ,fernerein Restwagenund
einreconstruierterTransportragen
fürverunglücktePlarde .Letzterer

ist vonbesondererWichtigkeit,nach¬
demheutein Wienimganzennur
3 .solcherWagenexistieren,2vom
hierschützvereinzuwelcherdie
städtFeuerwehrdieBespannung&amp;
Bemannungbestellt undderer¬
wähntevonderstädt .Stellwagen
unternehmung,derhauptsächlichden
städt .UnternehmungendienenStell

soll .UnterdenvorgeführtenWen¬
handinsbesondersderneu¬
struierte StellwagenzurBeför¬
derungvonKinderleichen(411)
undderganzoffeneSommerwägen
118 )Anklang.11

Grunde sichtigung
derverschiedenenvorgeführten
TischenundderdamitgemachtenEr¬
fahrungenimVerkehrewirdnun
MagistratamStädteeineAuswahl
zurallgemeinenEinführungtreffen

müssen .
S .K.Rainbeantragteinderheu¬

tigenSitzungdesStadtrates,ver¬
suchsweisezudemnachmittagsin
WieneinlangendenLinzerPostschiffe
undWachauerLokalschiffeStell¬
wagenfürdieStreckePraterkai¬
PraterstereSchausplatzbeizu¬
stellen .DemAntragewurdezu¬

gestimmt.
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Sternwerbung

In erliche Seite fandt heute
Vormittag in Gegenwart derBu¬
der Länge die Einreibung derzu
bauerzuschutt .VolksschalefürKeben
u .Mädchenu der städtischen Kinder¬

- ¬halten in sperberhafen
erstatt ,in sei habengabeige¬
finden ;B .Ber Landwehet
Inspektor Monatde Riegel anGe¬
Klotzlich Rohr ,aliter ,zusen¬

bei Knall ,Hofmann ,sie
welch angehet mit dem Still¬

erste flücke u die
Bezirksraten Keller u .Brand¬
stetter obligiret be¬
an Magistratlichistorie letzt
bebaut korn ,Bauch Raub¬
Fleisch ,u .dannInspektorWagnola

acto neinspektor sit
Solchen Parlow etc .
Am11 Uhr erschien Br .Dr
che in Begleitung derPrae¬
dienstandes mag .Das gibt

Die Kirchliche Recheoder
Pfarrer Jeglige vontopen
natu torium die Pfarr
Hannen der kehren
u .des Inspektors für denRech¬
Religion interiche Pfarrer
2ter vomH .Jorf in derLeopostatt

er nach der Abrechung eine
kam am Landes Schöpfung ,
vorgetragendurchSchulkinder,
werde an Feuerung leicht .Nach
de Lieblichen Ceremoniezulibrirte
Pfarrer fehlige etc .Mei¬
woraufReligion InspektorPfar¬

In der publi¬
Es bohten kann RedenderFond

hieher an der
Braun des schutter Anderen
den Ausleben Parlow ,auf zwi¬
drucknet ,den Tochter des
Bezückerte Karten sie
Keller ihr kleine HansRolle

mit Ansprachen Blumenliche
dem Bürgermeister überreichten
dessen Zule denAbschlußführte .
Er endte mit einem Hochauf
denLaner ,woraufdieVoltigium

Er wurde
Nach der Schiffers auchder

Einseitig eingeweilte der
gabenbesichtigt ,wodieFühlung
keinemZöglingenachderLeitung
den Eingarten Leopolen
Kolbihre KleinenKinderu .Gediebt
und dann das Kaiserliedvorträgen

Im Schulgarten gebe dann
auch eine Leute .Es war
da der Trennungan dieschal¬
einweihung ,die in den furspore
so bedenken fahrigen falls
eine Kaiser u .ein einer
eine gepflanzt worden Ihmder
lieger Vater in der nochbald
offenheutederkaiserliche

sen Schaufel Erde miteinem
lauten Hochauf den Kaiserdas
begeisteten Wederhallinein
festen annung fac .

Spezieret oben
Bei bei heutedurchgeführten

Wohlen2 .Wohlvorgenswerden
u allen Bezirken derAntisimi
tischenKandidatenin dieBezirks¬
ertrugen gut gesehen

er bloß im 3 .begiebeauch
stellt werden .Sie errichteneine
Diurnist von ja 60 .

Landstraße .
Wahlenzahl6094 .abgegebeneStim¬

68

der 2296davongiltig mit
211416236giltigenStimmen.

GewähltwurdenPaulSpitaler
mit 2007 ,Marzellv .Buganovics
mit1952 ,FriedrichLängemit1973
LudwigBaumann,mit1943 ,Johann
Nehasil mit 1930 KarlPresburger
mit 1942 ,AntonSchackmit1965
Kerl ,Stephanmit1769Stimmen
zersplittert waren 555Stimmen
vonder cap .60 auf dieDeutsch¬

demokratischenReservandidaten
wehlen .

Mariahil .
Wählerzahl2743 .abgegebeneStimm¬
zettel 1125davongiltig 1065mit
8274giltigen Stimmen

GewähltwurdeJohannGrandauer¬
mit 859 ,MichaelGrogerzummit
862LudwigFettel mit 1013Rük¬
Brander mit 852 ,Erdmann
Schrötter mit 1014 ,Nikolaus
Neumannmit 1022RudolfMau¬
bergermit 1021 ,FranzPettermit
852 Stimmen

Neubau .
Wählerzahl3541 .abgegebeneStimm¬
zettel 1314davongiltig 1284mit
8955 giltigen Stimmen .

Gewählt wurdenKonstantin
Jawicky v .al .1084Kon¬
rad Rockmit 1103 ,D .Johann
Kuhnmit 1117AdolfMayermit

1088AndreasMayermit1111
FranzEdl .v .Schrankmit1710 ,Franz
Weidingermit 1136WenzelWild
mit 1116 Stimmen .

Meidling
Wählerzahl2291 .abgegebenStimm¬
zettel 1085davongiltig 1035mit
9926 giltigen Stimmen .

GewähltwurdenRobertGrechts¬
hammermit 990 Karl Hagermit

98 RudolfHanckemit973
DrFranzHomolamit979KarlFolge
mit 988 ,JohannKindramit975
GregorKöpplmit 995AbrisSchmidt
mit 985 ,KarlSchmutzermit989 .
FranzWilspergermit974Stimmen¬

Gietzung.
Wählerzahl3259abgegebeneStimm¬
Zettel1276 ,davongiltig 1217mit
11455giltigenStimmen.

GewähltwurdenFranzAssem
mit 1135 ,Josef Hiebigerjun .mit
1124 ,JohannGobermit1136 ,Rudolf
loffmit1140,JosefHöllwarthmit
1135,RichardKaspermit1130Alois
Mahlermit1132 ,OttoPoyermit
1130AntonReischermit1128
Karl Wagnermit 1129Stimmen

hernals .
Wählerzahl2162AbgegebeneStimm¬
Zettel1726davongiltig 1075mit
8197 giltigen Stimmen .

GewähltwurdenKarlRainz
mit 984 ,FranzRothanekmit
954 Karl Kretschek mit956

Anton Lina ,Franz
Patz mit 967MauritiusPlonerfer¬

mit 980 Wenzel Stund mit9
JohannTarochmit756Stimmen.
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Wiener Stadtrat

Sitzungvom30 .April1909.
Vorsitzenderv .B .Hiersammer¬

M .SchwerbeantragtdenAnkauf
desObbildesvonS .u .Petitionder
PfründerdesG .Bezirkesfürdasstädti¬
scheMuseum.DerVorgangaufdemall

Bildedar ,wieseitensderPfrunde¬
i .J .1883eineErhöhungdertäglichen
Geldportionvon36auf40krersucht
wird .Aug .

NacheinemBerichtdesH .Kan¬
wirdderEntwurffür dieWerkstätte
derstädtischenStellwagenunternehmung

genehmigt .
M.einbeantragtdieBewilli¬

gungeinesMehrerfordernissesvon
8970für die Erneuerungdes

halbelagernde
KarnstraßezwischenWallischund
Weisburggasseundvon1440für
dieUnpässerungderBartensein
gasse im Begriff .g .

NacheinemBerichtdesM.Sala¬
wird die Abteilungde¬

13 .betr¬
verl .GrasseParz .279280
auf2 BaustellenundeinenStraßen,

grundbewilligt .
S .R .Tomolaantrageder¬

aufdesWerkes,Naturgeschichts¬
von Stu¬

fürdieLehrerbibliothekenderBür¬
gerschulen .Aug.

S .R.GrünbeckbeantragtdieÜber¬
nahmedertrostfreienBetrauen
Bez .SchauplatzgegenüberNr .7 .
13 .deLinzerstrafebeiNr .187.
Gütteldorferstraße ,diereden

herstraße ,14 .Bezirk ,Weiselstrafe
EckeLetzergasse&amp;17.Bezirk,Rötzer¬
GasseEckeCormayrgasseindas
EigentumderGemeineWien(Aug.
für die Vergrößerungder
Konskriptionsamtsabteilungim
Amtshausedes17 .Bezirkeswerden
1600Kbewilligt .

diestädtischenStraßenbahnen
und der erste Mai .anläßlich des
zuerwartendenstarkenVerkehres
amSamstagden1 .Maii ,fernerdes
MaioresamMontagden3 .Mai . J .
wurdeseitenderBehördeneine

u .für
anlagen .

Präter ehrenden undMontag
den 3 .Mar¬
in überhaupt ,bewilligt .Wegen
dessteckenPrätenverkehrsam
Montagwerdennachmittagsfolgende
Änderungenin derInstradierung
der Wagenin Kraft treten .Neu¬
eingelegtwerdendieLinien

haupt allein und
Caiund 26 Maringwerden

Gelderstraßen ihrer
LegradatTransverfallen¬
Hochgassegeändertwerdengegen¬
überder normalenVerklagein¬
sichrungfolgendeLinien ,er¬
nals - RingHauptallen,verkehrt
von4 Uhr30Miebis4 Uhrzum
teil überdieKastenstraße,vonund
nach Hernals ,besstrafe
Marialerstraßeverlehrezur
Haudiaten ,4 anhaltenRa¬
unpasse,verkehrt ,zumTeil
bis zumBahnhofvorien ,24
ermahlenReichstraßeund25
Sagrant ,verfahrenbis zurVor¬

Gartenstraße ,6Land¬
vorten verehrt ,hatt

so
in dasSter¬in die

gleitKerkerstraße.
Rechtbrunnen,Sonntagden

2 .Maiwirdzumerstenmaleindieser
Kaisonder Leuchtbrunnenaufdem
Schwarzenbergplatzein Betriebge¬
setztwordenu .zw .beginntdieBe¬
heuchtungabends9Uhr .WieimVor¬
Jahrewird ,währendderProduktion
desKeuchtbrunnenseinPromenade
Konzert,abwechselndderKapelle
desDeutschmeisterSchützenkops
undderstädt .RatsAmtsdiener
abgehaltenwerden.

BrandbadGartenhäusel,dasauch
heuerbedeutendvergrößerteund
mitverbessertenhinrichtungen.
StrandbadGänschaufel
wird ,wiewirerfahren ,nächsten
Mittwoch ,den5 .Maiwiederer¬
öffnetwerden.Dienstagnach¬
mittagsfindet ,eineVorbesichtigung
durchdenBürgermeister ,Stadt
Gemeinderatstatt derStadt
beschloßnacheinemBerichtdesM.Korn
denärztlichenInspektionsdienstin
diesemBadewiebisherauchfürdie
heurigeLaesiondemKaufeRat¬
RaoulRitterv .Wolfzuübertragen.

StellwagenverkehrSalmannsdorf
Pötzleinsdorf.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Tomolafür
die AufrechthaltungdesStellwagen,
verkehrsaufderKonteSalmanns,
dorfPötzleinsdorffür dieZeitvon
JännerbisMitteOktober1908eineSub¬
mentionvon1500flbewilligt.
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